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bſchrift . 
* O rthographie 


II. Stellung 
Verbindung von 
Subſtantiv . 5 

I. Deklination 

II. Deklination 


Adjektiv 
ronomen 
umerale. 4 

Verbum 


Schwache Verba 
Starke Verba 


Mit j7 gebildete Verba 

Mit jynp1 gebildete Verba uf namen | 
Mit. v und jp>p2 ge- Geographiſche Nam 
bildete Verba . _ . ._ . Jiddiſches Lautſyſtem . 
räpoſition Bibliographie 
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or or 
— OD 


il sverze ichnis 


or 
or 


denen zuſammentrafen, die erſt im Mittelalter b oder 
0 . Auch die Wenigen, die ſich für jüdiſche Dinge intereſſteren 
75 ren, befaſſen ſich größtenteils nur mit der jlidiſhen Ge- 


erall ſiegreiche Aramäiſche das Hebräiſche langſam aus dem 
der Juden verdrängte und dabei eine jüdiſche Umwandlung 
ſind dieſe ein mehrſprachiges Volk geworden. Denn bald 

n ich mehr alle das Jiidiſcharamiiſche, ſondern manche Gruppen 
n ſich anderer Sprachen. Aber von den Gruppen, die ſich jetzt 
vp waren ſelbſtverſtindlich nicht alle der zu gleicher 


Die wichtigſten im Laufe der Zeiten ſind die 
die Saddle die jiidiſchſpaniſche und 5 
: Gruppe. 


Nil unter vierzehn bis fünfzehn Millionen 
5 . Sie macht alſo rund vier e der 3 ; 


Zo | CY ate 3 
Gruppe und ihrer Kultur — die hier averſitindlic nicht hs b 
kann — würde dem Leſer wohl ein vollſtändig anbetanntes Bi 
währen. Wahrſcheinlich würde es ihn nicht einmal ſoſehr d 
ihr Leben von dem anderer Völker unterſcheidet, als dadurch, w 
ein gewöhnliches nationales Leben aufweiſt, überraſchen. Hier he 
es nur mit einem, allerdings ungemein wichtigen Punkte zu un. x 
Die Oſtjuden beſitzen eine eigene, die jiddiſche, d. h. ven M di 
Sprache. 
Uber die Verbreitung der Gruppe und ihrer Sprache iſt fe 
zu bemerken. Der größte Teil der Oſtjuden lebt in zuſammenhingendors 
Siedlung in Oſteuropa*), und zwar über ſieben Millionen in Weſt — — | 
(nach Often bis ungefähr zur Linie Finniſcher Meerbuſen—Aſowſches Mee 
anderthalb bis zwei Millionen in Oſterreich (Galizien, Bulowing 
oſtungarn), mehr als eine Viertelmillion in Rumänien, zuf 9 
rund neun Millionen. Weit über zwei Millionen entfallen auf di . VB 1. 
einigten Staaten von Nordamerika, davon mehr als eine Million au f di 
Stadt New York, in der jeder fünfte Menſch ein (jiddiſchſ — e | 
Jude iſt und die damit bekanntlich die größte jüdiſche Anſiedlum 
Geſchichte bildet. Ferner iſt Jiddiſch die Sprache der jk 
wanderer in England (eine Viertelmillion), Paläſtina (100.000), Argen ti 
und Kanada (beinahe je ebenſoviel). Der Reſt verteilt ſich auf bY au 
ſtädte Mittel- und Weſteuropas, auf Südafrika, ſowie andere « aßen 
päiſche und europäiſche Gebiete.“) 55 


) Die geographiſch⸗politiſchen Bezeichnungen müſſen 

jetzt während des Krieges den früheren Zuſtand wiedergeben 

hi Die übrigen drei Millionen Juden ſind folgendermaßen zuſa an 
geſetzt: 
Mehrere kleine jüdiſche Gruppen verfügen zwar 28 

* = 8 beſonderer Kulturfärbung ausdrückende £ 

inter der jiddiſchen an kulturſchöp gon jlbiſcher Kra 

"as n vom Zahlenverhältnis — ſehr weit zurück. 

jon aig Gruppen, die meiſt zwiſhen islamiſchen Völkern 1 

werden unter dem gemeinſamen Namen „Orientjuden“ zuſamy engefa aßt; 
ſie machen zuſammen ungefähr rund ein Zehntel aller cnc aus. 
wi e Gruppe bilden die ſogenannten „Spaniolen“, ungefähr 
400.000 . umfaſſend. Ihre Sprache heißt bei ihnen D 


EM iche 6 Benet. ſe ſic aus 5 weſtjüdiſchen 
FA 1 | BST: 5-2 her Un ee, 118 di die e n 


* 12 
"NO 
— * 

> 


ber bie + Entſichung des Gavin lit ich vorlaufig vic a tofi- | 
Loa Die Sprachwiſſenſchaft hat ſich bisher um dieſes Problem 
erf wie überhaupt ſehr wenig um das Jiddiſche 5 
dies geſchehen iſt, nahm man — entgegen den populären An⸗ 
b die an das Jiddiſche vom Neuhochdeutſchen aus herantreten 


c SIN Teil verloren und ſich mehr oder weniger den nichtjudiſchen 
Völkern . haben. 1 haben ſie auch keine eigenen Ye 
Die Entf ng vom jüdiſchen Volkstum geht ſogar meiſtens ſo weit, 

z fie von — n Dingen Fab den Volkslebens, wie etwa dem der : 8 

en, auch von dem Daſein und der Bedeutung der jiddiſchen 
nd Literatur gar keine Ahnung oder höchſtens nur eine verzerrte Vor. 

vn n 2 Die größte und unter ihnen jädiſch⸗bedeutſamiſte Gruppe 

die rund eine Million ſtarke deutſchſprachige. 

- by _ überflüſſig zu bemerken, daß als „weſtjüdiſch“ auch ſolche 

nen oder Schichten aufzufaſſen ſind, die nach — — 
t Zuſammenhingen den beiden andern Gruppen 1 owes” 
7 n nach aber aus ihnen entwurzelt ſind. Ihre Zahl iſt ubrigens 


ry green Erſcheinung ſowie die allgemeine Verbreitu der 
d 16. (Ovens ringen es — was ja ohneweiteres einleuchtend 
man bei jüdiſchen Bezeichnungen nach gay oo ber_. 


raphie nur ſehr ungefähr weiß, woran man iſt. 
r Jude“ handelt es ſich z. B. in 98 von hundert len. 


in Angehorigen der jiddiſchen Gruppe, d. i. einen 
„doch kann in den zwei reſtlichen Fällen auch ein polniſch⸗ 


- oder deutſchſprechender Weſtjude oder ein Orientjude, und zwar xy 
perſiſch ſprechender „Bergjude“, ein Jiidiſchtatariſc fragen. nl 


t uſw JOE? ſein. 


üb 25 Jiddiſche veröffentlichte pe 1 N 
n. „Die Bibliothek des jüdiſchen (d. i. N * 5 ; 

8 id diſhen) Philologen in: s r 3 wh T2 l 1 

i ev n mb Dy n= mores een 7. 
web veprr* YN 208 Weep ras. 8 
PT far ,D ie 1 areal n Legge n 2 1B wur in 
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erdegang der Sprache ungefähr ſo denken: . 
Seit dem Beginn des Mittelalters nehmen die Juden, je 
deutſchen und ſpäter in den öſtlichen anſchließenden Gebieten l. 
Zahl und judiſcher Bedeutung zu. Ihre Sprache war anfangs 08 deut 


Aͤ.ber ſie konnten dabei nicht ſtehen bleiben. Ihre geiſtige Eig 0 


in dem Kleide einer von der deutſchen weltenweit entfernten 


lebte, mußte in dem übernommenen Material einen Ausdruck 


itt auch die Erklärung für das Weſen des ſo wichtigen Einfluſſes, k 
das den Juden wohlvertraute Hebräiſche und Jüdiſcharamäiſche hi 


hatte. Allmählich begannen ſyntaktiſche und andere r 


ein deutliches Sonderleben zu führen; zahlreiche hebräiſche und j 
- aramdiſhe Worte traten an Stelle früherer; die Phonetik, die wohl 
| 8 eine eigene Färbung gehabt hatte, wurde immer bieden 
Von ſolchen primären Veränderungen ſchreiben ſich dann wieder ay 
ſekundärer Natur her, die nicht direkt dem nationalen Faktor entſta un 
Eine beſtimmte Zeitangabe für den Anfang des Jiddiſchen iſt ne 
gemäß unmöglich. Im Weſen, das heißt im Hinblick auf das ſpäter 5 
gebnis der Entwicklung, war er damit gegeben, daß die Juden als e 
Sondergruppe das Deutſche zu ſprechen begannen. Praktiſch dürfte 
das Beſte ſein, ihn im ausgehenden Mittelalter anzuſetzen. ELD 
Die oft wiederholte Erklärung für das Entſtehen des Jiddiſch 2 4 Ky 
„Ghettoabgeſchloſſenheit“ kann natürlich nicht richtig ſein. De 
2 hier als Grund angegeben wird, iſt ſelbſt nur eine Folge der 
Urſache, die oben dargelegt wurde. Außerdem blieben übrigens die J 
immer in lebhafteſtem äußeren Verkehr mit der ee 
kerung. 


verlaſſenden Juden genau ſo wie die Nichtjuden ſprachen, ſo daß al 


5 : : neue Sprache erſt im Often entſtanden ſei und dann erſt durch die 


ſtrömenden zu den in Deutſchland gebliebenen Juden gebracht worden 


7 7 Dem widerſpricht aber die trotz dialektiſchen Unterſchieden im großen 
ganzen vorhandene Einheitlichkeit, die noch vor dieſer Zeit in der Umga 


25 und Literaturſprache von Amſterdam bis Polen herrſchte, was die Co 
- mente jener Zeit deutlich beweiſen. Immerhin mag jene > 8 ſofe 
ein Stück We enthalten, als man — ſolange griindliche f ung 


Ebenſo unrichtig iſt eine andere Anſicht, derzufolge die Deutje 95 WE 


* faſt gar ar nicht und auch pater sang 
er Hinſicht in Betracht. 
b im Laufe der Zeit traten im Weſten nationale Ver 
ngen auf. Sie verſtärkten ſich im 18. Jahrhundert dent 
ginn | des 19. Jahrhunderts von einer wirklichen jiddiſchen S 


Der heutige Stand der dadurch herbeigeführten Verteiſung 
en iſt {hon oben dargeſtellt. 


85 Die literariſche Verwendung des Jiddiſchen iſt bereits mit den An- 
| gen der Sprache verknüpft, wie es ſich bei einem alten Kulturvolke 


nicht ausſchließlich =_ den Bedürfniſſen jener zu , hs Eo 3 3 


ven Bide! auch ausgeſtaltet mit allen Sogenithigen. der 
„Bibelüberſetzungen, beſondere Frauengebete, zu ſittlicher | 


51 auf dou heutigen Tag bei der jiddiſchen Gruppe — der Veſtn 
ja zugleich mit der Sprache auch ihre Literatur eingebüßt — in zal 
nenen Werten und vor allem in immer wiederholten Neubearbeitu 
sgaben der zu echten Volksbüchern gewordenen früheren. EE 
Seit Anſang des 19. Jahrhunderts beginnt eine neue Strt tömun 
r zu werden. In ihrem ge ge Ausdruck 2 nur 


— beginnt in ihr eine Veränderung platzzugreifen, 15 ufo 
die letzten Jahrzehnte und die Gegenwart als die Epoche der mod 
- jiddiſchen Literatur im engern Sinn bezeichnet wird. Dieſe Peri 
eine Zeit lebhaften Aufblühens dar, ſowohl nach der Richtung m 
faltiger innerer Entwicklung als auch großer Verbreitung. Es | in 
— dieſer Literatur alle Zweige reichlich vertreten, vor allem Erzäh 
Lyrik und Publiziſtik, dann Drama und Uberſetzungslitengtur wk 
Wiſſenſchaft. Die Werke der „modernen“ und der „weiterlebenden 
heren“ Literatur, welche in einer der alten, neueren und neuen 
ſtätten — in Krakau, Wilna und Lemberg, in Warſchau und dert 
in New York und London — gedruckt werden, ſind auch an allen il 

- guhauſe. 2 85 2 
Der Aufſchwung der jiddiſchen Literatur und in engem Zuſammen 
hange damit auch der wachſende Einfluß der jiddiſchen Sprache he alte 
heute unvermindert an und berechtigen zu den erfreulichſten Hof 


Wien, Frühjahr 1915. 


Leſe- und Lautlehre. 


. Die jiddiſhe Sprache wird mit der Quadratſchrift geschrieben, die 5 be 
| Urſprungs iſt und von den Juden ſeit ihrer aramäiſchen 
für das Hebräiſche und alle andern von ihnen gebrauchten 
prachen verwendet wird.!) Das Alphabet dieſer Schrift beſteht aus 
2 Zeichen (mit 5 Nebenformen), auf deren Grundlage die Darſtellung 
des en Lautſyſtems erfolgt. Die Richtung der Schrift iſt von denn 


5 = 25 Die folgende Tabelle iſt auch von dem gründlich durchzuarbeiten, 
bert die hebräiſchen Schriftzeichen bereits kennt. 


I [ 
Iran- Benennung 


ſkription| der Zeichen 


alef Bezeichnet den leiſen und den 
Einſatz anlautender Vokale. 


vor 8, N. u und » 1 - 
ichrieben.” m Jn- und Anglant, 
ſowie im Anlaut von Enklitiken © 
ſtumm. — In einem der 
"i i-Mda.”) oft mit 31 vertauſcht. #4 
pa:86ch alef kurzes un der gee ihe un⸗ 
25 wie in In beg; nw 5 
eil der ii-Mda. _ o 
— langes | 
geſühr wie in, 
(kümeèc atef) o — kurzes ungeſpanntes 9, uns 
gefahr wie in do. - 
o: — wie das vorige, aber Þ 


it K nt : 
— of i ra 
kalen ſteht.) 


4 e in geringfigi er Variation des denten gg 
r das 3 EP e ahr 


r — 


kumec atef 


ü: — 5 ges 
fähr — 1 


wie Ge b. b . 
— wie deutſches w. w — 
wie deutſches g. 9 — 
— die Zun nd 
hinter * Ede Baha! 
d — wie v. 


Teil der ki-Mda. oft mit 8 
einſatz vertauſcht. 


92 3 gfpanntes I is 
in ,ſpielen'. 
} = Ww — wie deutſches W. 
wie B. 
oh — 929 ungeſpanntes 
kurzes 1 i, 
eu in 
der ki⸗Mda. iſt das o- 
: HP wie oi in ſo 14 
— kurzes ungeſpanntes 0, 1 
"gefithr wie in Wach 
W, % 2 wawn || w — wie deutſches w. w — 
2, 2 z&jen z — wie f in ,ſehen', \Naſe. * 
= TY = 


Bi. Wo 1 und % 1,4, aufanmentreſfen, wird ein bloß or 
ben, für „iw“ manchmal auch ftatt v e 


* r 
EN 


ib — 
chi:rek ji:d 


" 


pa:sech 2 ji: 
(2 ji: dn) 


gahnſchnelden. 9 


' = i — furges ungeſpanntes i, un 

fahr wie i in And; die Zunge 

etwas geſenkter als im Deutſchen 

(e- ähnlicher). — In einem 

der _ da. iſt es wo 
_— langes geſpanntes IT Jr 


* in 8 N 8 

oi —. es ungeſpan 01 | 
turzes geſpanntes |, 5 
— We. — In eine bo , 
der xi-Mba. iſt das o geſpan 
ungefähr wie oi in Toth — 


lt 2 © 
A RY 2 


wv AOL, 
2 Pets 4 > 
. 
3 N pb 3 
82 
5 


ch — die am Wortende 
dete Form. 

k — etwas ſchwächer als d 1tſches 
k, mit dem weichen Gaumen | 
ſp rochen. 3 
| — klin 4 w_ 2 7 
— e r Zunge 

= Da der vordere- bleibt 
— (nicht das ſlawiſche wh. | 
1j — palataliſiertes 1, qu eine 
Laute verſmolzenes und 
(italieniſches ” 
m — wie deu Ces m. 


dete Form. 
n — wie deutſches m. 5 
* die am Wortende verwens ES 
dete Form. 8 
n — wie n in ,ſinken'. 
nj — palataliſiertes n, zu einen 
Laute verſchmolzenes n und 
Games gn). 8 
s wie ſſ. 5 in Gaſſe , weihen. 
y = e ungeſpanntes 8 wie in 3 
„Märchen“, nur kürzer. . 
yp = 6 langer geſpannter 
laut zwiſchen e _— a, 

rem, und gan 


i, ungefähr wie i—i in, 


zuſamme ausge 
3 in Ne en: *g iſ 
. © — ſehr kurzer Vokal von der. 
bung, 


[ gefahr e in 
Rp nt r 


Mittellaut zwiſchen a 
3. — nicht ausgeſprochen. | 
die ſilbiſhe Funktion von 7 und: 


. 7 3 Wie erſichtlich, gibt es im Ausſehen der Buchſtaben leine 


. 
Eo HE Ee +” 
: . EIS: 5 k 
* 1 


N 


Assa 8 beneckungen. ; : 


4 - 3 5 . 
” Foe BF 25 


ajen Bezeichnet waht (wie 0 dur? 
Vokaleinſatz, im Jn- und ge] 

laut ſtumm. 

pe1 p; wie deutſches p, 

i ſchwächer. 

fœi f — wie deutſches f. 

lange fai f — die am Wortende verwendele 

Form. > 

0 cadek e — wie deutſches z. . 

e | tange cadek e — die am Wortende verwendete | 

orm 


J 
k ki:f k — etwas ſchwächer als is denſe 


k, mit dem we 


190 : 
riß r 3 deutſches r, meiſt mit bo. = 
äpfchen, auch mit der Yungens | Es 


pitze — 
— wie deutſches ſch. 8 3 2 
— wie j in. „Journal“. 2 wie v. 8 
— wie * in Jn 8 


1 470 
Wet Se 
© C 


9 5 
"> 


MH Ts 155 


. Hy 


UE 


= Si:n 
4, 2 zäjen $i:n 
tes -31:n 
81:N 
SU 
tw 


We 


8 


— 92 Ge als tf 
t, die Zungenſpitze 
hinter den beiden 3 


* © © a * 
* © @ 


1 


ir die nichteingeklammerte Form wurde in dieſem Buche benutzt. B B er 2s 


5 to Ton und Diphthongen wurden die Varianten dazu verwende 5 


ie _ n der gewöhnlichen Orthographie nicht ausgedrückten | 
p. Qualitätsunterſchiede darzuſtellen (8, u, 8; „; „ J % ** 1 N. 


N OY In neueſter Zeit hat ſich, in Nachahmung der deutſchen Or 
let.” Sie werden in dieſer Gra ammatit ab, 7 en 6 ” * 


BY 2 os i 
r 1 we 
2 Bo * 
PR £ 2 . 
75 — der 2 2 — 
0 N 0 . * 1 * 
p 3 4. . WIT» 4 : 5 N - 
£ I 7 2 


; "mich mehr bedarf, — Grohe Anfangsbuthſtaben exifieren = mo | 
4. Dialekte. Die jiddiſhe Sprache zerfällt in Dialekte, deren e 
ſchiedenheit hauptſächlich im Vokalismus liegt. Die Differenzen im e 
LE 3 Wortſchatz und insbeſondere in der Grammatik ſind jan 
unbedeutend. Für die Schriftſprache, die ſich natürlich mit der U 9 | 
ſprache nicht deckt, gibt es keine, über dem erwähnten Unterſchied | h - 
5 —— in der Ausſprache, wie ſie, bis zu einem gewiſſen yr ade 
bei beſtimmten Geſellſchaftsklaſſen vieler Völker üblich iſt. Doh: Ee 
FE . bei der Geringfügigkeit der Unterſchiede praktiſch nur wenig zu bedeute 
: ; Von Verſtändigungsſchwierigkeiten zwiſchen den Angehörigen der! : 2 ; 
Dialekte — es ſind zwei — kann keine Rede ſein. Vor allem bu lt auch 
die Verſchiedenheit deshalb nur wenig ins Gewicht, weil der 
u-Dialekt, die große Mehrheit, nämlich ungefähr drei Viertel, aller F 
ſprechenden umfaßt. Er iſt übrigens der auf der Bühne allein vorko 
7 he gehören auch die drei hervorragendſten Dichter der neueren gen 
Mendale Moicher Sfurem, Schulem Alejchem und der eben _ 
gangene J. L. Perez. — Der u-Dialekt iſt auch hiſtoriſch die ei 
= und hauptſächliche Grundlage der jiddiſhen Literaturſprache. Er n 
zwei Mundarten Feſprochen: 1. als ai-Mundart in dae vate 
und teilweiſe Oſtgalizien, Nord⸗, Oſtungarn (größtenteils) und = EE 
= K-Mundart in einem Teil Oftgaliziens, Bukowina, Südwef at land, 
EMRumänien, teilweiſe auch Nord-, Oſtungarn. Der zweite, der o-Dialeft, © 
umfaßt das reſtlihe Viertel und wird in Nordweſtrußland gel 
— Dazu kommen die nach Amerika, Weſteuropa uſw. ausgen 
Angehörigen beider Dialekte. — Die populäre, hiſtoriſch gte 
zeichnung der beiden als „polniſcher“ und „litauiſcher“ Dialekt e ie 
= ich durc eine andere, den phonetiſchen Verhältniſſen dn gegen ie 
hiſtoriſche Bezeichnung iſt bei der heutigen geographiſchen Verde . g 
ganz hinfällig geworden — auch bloß in Hinſicht auf das 
8 und auf eee — und eine neue 3 


3 
"SE, Res 


einer Definition nationaler Dinge keinen Naum zu e 

Ty 5. Die Ausſpracheunterſchiede kommen in der 1 Orthog: 

licht zum Ausdruck. Sie iſt durchaus einheitlich, Schwankungen, 
e be; nur zum 88 coll in hen 2 D 


auf Waalette auf ſeine Weiſe — g. B.: 3 - ———_ 
n lauten im u-Dialekt ungefähr wie ,futer', ,gail, im o-Dialet 

ihr wie fotter“, gell“ ven lautet im u- Dialekt: ai-Mundart un- 8 
x wie ,waiBt', ii-Mundart ungefähr wie ,wiiBt'; im o- Dialekt un- 8 
x wie ,wejbt'. Dieſe Erſcheinung — zu der es in allen Spra 15 


a gibt und deren hiſtoriſche Gründe ja unſchwer einzuſehen ſind 1 8 


ROY 


i einer OS in andere REI joweit als . 


mn 6, für ai und e das Zeichen é, für ai, Ai und ej das Zeichen 2 : 
kription bietet daher folgendes Bild: fa:t6r, got, waeist. Die 
he hängt vom Leſenden ab, — ws was nicht mit der e 


be 
5&5 


ic t auf die jiddiſhe Orthographie phonetiſch wiedergegeben. 
de bei der gemeinſamen Schreibung nicht berückſichtigt, um die 

4". ht zu kompliziert zu geſtalten. 5 
8 5. Die folgende Ergänzungstabelle enthält die Angabe der in b 
5 te nicht — Ausſprache des o-Dialekts. 1 


A u 8 | pr a che — : 


Kurzes ungeſpanntes a, ungefähr wie a in Land. — 5 
Voren wird es wie » (ſiehe unten) ausgeſprochen. -- 3 
Kurzes ungeſpanntes o, ungefähr wie o in doch“ 
Kurzes ungeſpanntes u, ungefähr wie u in Mund. 1 
1. halblanges geſpanntes e und kurzes geſpanntes i, un⸗ 
efähr — e, | in ,geh' ich', ſchnell und zufammens - 
e de fa bop. "AG 
EY panntes o, ungefähr wie o in | 3 
8 tel s | ungefähr wie i in ſpielen“, aber kurz. I 
= Halblanges geſpanntes e und k geſpanntes i, un⸗ 2 
"1 * _— e, i in ,geh' ich', ſchnell und zuſammen⸗ 
=, ngend gesprochen. | 
—_— Y. Kurzes 5 0 und kurzes geſpanntes unge- 
8 ähr wie en in Eule“. 5 = ** Teil 7 . 
8 eſpanntes u und kurzes geſpanntes i, ungef . 
"| wie ey n=" 5 W 
"Sp E Hr a. und ee erden 1 | 585 ES 


SANE ts: AEDT” 3 8 
: $2 1 EET 3 
* 


Ausſpratce 


Halblanges 1 e und eds IC te tes 
— wie e, i in „geh' ich', ſchnell 2 


end geſ * 
— nntes , wie & in „Märchen“, aber bw — 


n wird es wie y (vergl. oben) ausgeſprochen. > 
In Nebenſilben: 1. Ganz kurzes geſpanntes i, 


(vor r: wie gewöhnliches 5). — 8. Nicht ausgeſpx! 
bezeichnet die ſilbiſche Funktion von 5 und 3. ES 
Die Konſonanten werden, wie in der Haupttabelle 18 
ſprochen. Nur W, en und er werden in einem Teil des Bit 5 
8, 1 und c ausgeſprochen. Ky 
7. Akzent. Der dynamiſche Wortakzent behält auch bei der d Fl le | 
ſeine Stellung bei (Ausnahme \. P. 39, I 2 b u. III - 8 
Lange Vokale haben ſehr oft neben dem Haupt⸗ noch einen lei 


Nebenakzent. 
| Sowohl in der Silbe als auch im Worte, namentlich aber im 

tritt ein toniſcher Akzent ziemlich ſtark hervor. g 
8. Man beſchäftige ſich aufs eingehendſte mit der Leſe⸗ und 


und eigne ſich durch oft wiederholtes Leſen aller B 4 
ike übungen uſw. eine möglichſt große mechaniſche Fertig keit im 2 


dem e in „getan“. — 2. Vor ck: kurzes wegen m is : 


— und ſpäter auch im Schreiben — an. Das Leſen iſt mit lauter S timn ie 


vorzunehmen. 

9. Leſeübung: 
BY in en e um WR Wn x2 _ 
git got ot ti: aza' awi” wi: ha di: di: 
bedr ig n Mm YT Te Te v3 Bw 
bout toit azoi' zi: wi: di: ahi:' abi: git tit 
w wo em Mm mM em Mm en um oa 


jo: tit wit wei hei geit æi zt wit bit 'hout 


wh 7 WW wn Ww a run n . 


loit loch lach woch zach dach dacht chwat 2 2 2 


blit bilt lacht 


M1 
whl 


= > = wm vm yp wn v wow. 
gal bt & wilt 5 8 


N 2 Dy 8 : 
A F 2 2 
4 7 x 8 
2 * 
1 : 4 , 


8 2 alen _ 3 boim la:mt. na] 


BY Den Denn een Rn vn Bu By. 
i hint hant weint woint wint want nit 1 


7 ” 2 — 
1 A5 dim in 5 lein vim Vim - 
wo 2 TTT 


mn _ man loin tim zän zin zin wein wan woin 
BON PER BOND BD dom 
- gist gast bast bist imzi'st 
ee vor vw vom vm rom von von 
I jist ti:st zaigt weist wist heist hi:st 
| dan dn oo ©» DI» d 
wins -heis hi:s dis gi:s gos 
BY Ve UW. 2 9 
gest bet est et nis nis nis 
nb 5p 1 5 » dor wn om 
t gebe't mel be meat wet wel. 


vor pw” Boy W yk ps 
dirowi tt 235 chwallje tipe a Fro. a 12 2 
dien wan wor jr der | 
3 zapt pen 755 


b. os Fil Mart — 3 <lip 


yr Der doo Fm Fun 
e cap Htoif hoif hof 


N * 
welc E 
** IN" DN 
— denkt bakt Leb 


D Per * 
far pa're . — 


© BURN. 
1 wait 


a 


Schreibſchrift ſieht folgendermaßen 2 . 
wie 281 Alphabet hergejagt ww): 


einzelnen Buchſtaben von rechts nach links geſchrieben 
u alſo z. B. umgekehrt wie das ähnlich geformte N. 
en der Buchſtaben eines Wortes miteinander wird nich 
„ſondern es herrſcht das Nebeneinanderſtellen ohne Verbin 
piſſe Buchſtaben können nicht verbunden werden, und zwar x 
t mit dem vorhergehenden, mee nicht mit dem f 


n. Das Abteilen am! 


ende Worter in 
_ Sar roy dem — nis: 


es geit „„ 
t geta'cht e sa pet pi: ps tap tep fin 


pk anf sweeis sit Si:s 
geit zept mist nast niit 
fis kis bti'acen. 


—_ (Man 3 daß, anders als im Deutſchen, 1 — 
Verbindung rt ſilbiſch iſt). — b) Ausſprache des nicht dry 
vo- (daneben y5x-): ale, auch eie: rn (de 

0 he'ntats, auch he'ntete, 
Bei p-, -, p- in nicht drudtragender Silbe wird a) der 
u allgemeinen nicht ausgeſprochen, ſondera zeigt nur die fübiſche 
des Jan: jp5y1 wen, pomp kwwitn, pH lonn. (Mu 
daß das 2, anders als im Deutſchen, auch nach * ſilbiſch iſt: 
ſprich Spar- n, nicht zparn oder zpar- ren.) Nach ch, g, (g), k wird 
n als "ok nach b und p als m ausgeſprochen: jppyIpIN IS ; 
5 Atechn, jpp1 rikn, [Pap i6bm, . pm. 


mn ſilbihem , m, n, ng, nk und in beſtimmten 
en, pop so ken (nicht zoknm 


, 
* 


16. , a) in 83 Sitte it -ock kao pe (o- Dial. ich 
25% lecht; b) in Nebenſilbe h-: v ο)αν] glik sche. — Ein ted 


ach zwichen „ oder © und > auf: 59555 (5323598) ms 15 


Two (wr) maréch. — (Im o-Dialekt kommt dieſes 6 nur zwiſche 


”>_ Diphthong und ©. vor.) 


17. Zwiſchen einen Diphthong oder einen langen Vokal and 2 
r wird oft ein noch mehr verkürztes ö eingeſhoben (außer zwiſchen ut, 
& und ch.) Dieſes s iſt yh meiſt ſo kurz, daß es nicht als Vokal ein 
eigenen Silbe wag gs wird; dann wird es mit en tri e 


ar; _ ja:'r; Bb fir, fi'er; ve api: rt, pi: ert; 
far toi'er-n, fartoi”r-n; We toi er, toi'r; WM zou'er, zou'r; 
ti er, tä'r; WM zei'er, zei'r; WWW tre'r, tré Er. 
18. Zwei gleiche Konſonanten — außer 3, „ % , ? BD 


—, die in benachbarten Silben desſelben Wortes oder zweier of = 
Pauſe aufeinanderfolgender Worte zuſammentreffen, werden nur einfai 


geſprohen: pt vod a tra'chtin, ye 51 zotd'chtn, 
&'nemen, Jp" fari'kn. 
19. Die ſtimmhaften Konſonanten 3, „ , , 7 und 2 


in folgenden Fällen ſtimmlos ausgeſprochen (Bezeichnung: d, 5 4 


70, 2, 2): | 
1. Am Ende eines kleineren oder größeren Sprechab 


o teig, g - wo leig ahi: n. (Im o- Dialekt iſt dies nicht der A 


II. a) Infolge Aſſimilation an nachfolgenden ſtim — 
nanten im ſelben oder ohne Pauſe anſchließenden Worte 


dd leigt, p12? 287 2zü gsoin. Vor gleichartigem ſtimmloſen $ 
nanten ergibt ſich alſo P. 18: 1 2x2 zü kind. b) Infolge Aff 
an vorangehenden ſtimmloſen oder ſtimmlos gewordenen Ke 
im ſelben oder ohne Pauſe vorangegangenen Worte. Dieſe Aſſi 


iſt aber bloß bei 7 allgemein, bei 3, „ J und wp? _ 
nur ein, wenn der vorangehende Konſonant gleicher Art 


20) iſt; es ergibt ſich dann P. 18); bei 6 unterbleibt ſie * _ — 5 q 
OK? py ekzot = eksol; Y pe nemtzi = nemei; BY%S did ke ki 2 
brent = koprent, N. Un wet doch = wetoch uſw. — It zwiſe en 
den beiden Lauten eine Pauſe vorhanden, ſo findet keine emal on 
ſtatt: 5x7 - dy ek - 20}, x" - Un wet - doch uſw. 8 5 
) Das d der Vorſilben de, dyn kann durch Aſſimilation 
"I ca folgenden Konſonanten verſchwinden: pd $ He] 
5 5 Lt Nw oder u / bann. | 


2 Biſchlaut palataliſiert zu ſprechen: wird dr, r wird ey - 
» wird 6: Wym i'ndzer uſw, 


— Ai-Mbda. als er-, im o- Dialekt als ur- zu ſprechen. Tm. 
ich, dersch, durch. Manchmal m- cefrieben. 
2. Leſeübung (s. P. 8): 

p vr rr Sos irn on 
me sër- cet} dreidt gartt | 
wo pm -peoun vovopd yoube pope 
gin wärn hattn — ke' pale ka pa ĩe wintele bY 
| » ir 17 >” ru pp PIRIE Jen 

n far-n ko:r-n farda:'r-n tian 
* E % jyw ju 
ien 't ti: 'en tin We # 2 
p Jean -- oy Top v 
kennen swa' men n6'men 


ki' men ma'ndten Gen 
n pe [P2032 ung fp | 
nken bis nken gega'ngen ewa'ngen dri'ngen mũ: 
Tome = 


PINS Tp wem jenes 
mei dach kech i'mgerecht fare chtn n 

Di To pM To — Txw r % 
en bisch tic zirchn bien — 30 rech mi Weh frei ches 
rer pore es mw wm wa 
= bor ern mer gebar. fri:rt znisr welch bieei Seh roi Sch . 
W. Derne Nr Nr wm 
| dernn:chapt — mei ern Zern 

Dm mi iir WW hk 235 — 

az maz prito red olg gib — 

pI „ mM www FW 2 

ri:tot blinds zuͤgo i: derwegt grad 5 81 :f 3 
Ws d PPP YR yh 25 wb py mane 8 
retim geret inoi'kikn 


ler-! mist a pris 
M ber m 25 — ie m6 


gn toibzzi — losanen 

„* i Tr very MM on 

gi:8ci Stopcech 

: gn — p55 > 
heidzer — Htozblgbm 


—— — 


D 23 
gleibmir 


21. Shreibiibung. 80 , (wie Pp. Ws 
bh: bintt jemp} ti:d} pü:r-l. — liftale n6zate ate Þ 
|- gildn mestn pri:wn horn zügn machn ekn ebm Stop 
bien ri:en ci:en zien geien getronen kindten bren 
Swimen woinen kreinen äns lingen brengen e 
Sesinken getronken blonken. — sreklech bfüteche; ch 
= farzi:*cht 8i:*chn ki: chi oisch græi' cht derheicht 5piz- 
A 5 unge woier· n S6eEr-i; pouer dritr steier. — feidzn reien ſe | 
- gendzt manc winén. Wn 


HbA. Orthographie. 
+0 25. Die Orthographie, die der Leſer bisher kennen gelernt hat, 
ſcheidet ſich im Weſen nicht von der ihm aus den übrigen euro} 


<A "aben für alle dargeſtellten Laute der Sprache, alſo keinen Unterſe ed. 
in der Bezeichnung von Konſonanten und Vokalen. Letzteres iſt nun der 
AUlnterſchied, der für die Orthographie jenes Teiles des jiddiſchen | Wort-- 


© orthographie beibehalten hat. Für dieſe iſt es charakteriſtiſch, daß ein Y | ot | 


5 eigentlich nur mit ſeinen Konſonanten geſchrieben wird (in ihnen lieg 
nämlich in den ſemitiſchen Sprachen der Wurzelbegriff, der * du 

verſchiedene Vokale zu Wörtern und ihren Flexionsformen geſtalte 
arch“ Weg; die Vokale fügt der Leſer ſelbſt hinzu: de'rsch. Erst 
ſpaterer Zeit wurden gewiſſe Konſonantenbuchſtaben auch für ma 
lange Vokale mitbenützt, und dann ein diakritiſches Vokalſyſtem 
: 1 gebracht. In dieſem finden auch die kurzen Vokale 1 


e hba. VokalzeiGen kommen für unſeren Z 
Geſtalt iſt dem Lernenden meiſt ſon aus der er 


o 


—— — 2 ðuͤ— ——— — 44s "IDs 
| 7 a 


1. 82 
(2. ſtumm) 


ee behandelt.) Sie unterſcheidet ſich erheblich von 
Das ganze Lautſyſtem hat eine bedeutende Verändern 


ht; 3 Leſer lernt hier . endgültige Geſtalt mes, 


-tluf ſtes für die der neuen Akzentſilbe vorangehenden jowie | 
e Silbe war die Schwächung ihrer Vokale oder Dipht 


* 


rake ich habe folgende- Erfceinung i im Auge: Der V [ 
der die Heilige Schrift Rezitierende ſpricht die Buchſtaben des h 


. wohl nach ihrem heutigen Lautwert aus und gibt regelrecht der v. 


Sube den dynamiſchen Akzent, aber er ſchwächt die Vokale vers ere 
Silben nicht ab — z. B. koi'tois, nicht koi'tss — und bleibt kh _ | 
im Einklang mit dem durch die Orthographie dargeſtellten Lautzuſtand, 
z. B. mdtech, nicht mæilsch; soi mri: m, nicht 30'mrem. Beim Rezitatit 

des Thoravortrages, teilweiſe auch beim Singen der Gebete erhält die 
ehemalige Akzentſilbe dadurch und durch toniſchen Akzent, den er ihr ver · 
leiht, ein bedeutendes Gewicht: koi 1028. 1 


Dieſe Erſcheinung iſt ſehr wichtig. Denn in ihr hat ſich an det! , 268 


auch nur zu einem kleinen Teile — erhalten. Ubrigens wird die g erte 
„hiſtoriſche“ Ausſprache oft nur in den wichtigſten Worten eines Sahes 
beachtet und der Reſt faſt wie im Jiddiſchen ausgeſprochen. Bei 0 0 hn- | 


der aus dem HbA. fammenden Worter als Beſtandteile des 
wird die «hiſtoriſche" Ausſprache nie gebraucht. Innerhalb ves 


welche die {ilbiſche Funktion 3 Me mabi, jp cki:an 
In) gii:n'); dagegen bleibt es vor 4, wenn ihm ein 1 oder n, und t 2 


an, wenn ihm ein 4, n oder r vorangeht: rz batten, pd 


. by 2oit6}, x 
29. Bezüglich der Silbe vor dem Akzent — in mehrſilbigen A rte Ct 


4 85 — laſſen ſich drei Fälle unterſcheiden: 1. Ihr Vokal, reſp. iphtho 
it geſchwächt: dy vpn tälimi: dem, dD⁵mnẽ höisü fe, oft ſhon 8: 3 


matd:'n6, meta:'n6. — 2. Jhr Vokal it 6 oder S, ausgedrüdt durch by 


. > 237 tewu ne. — 3. Ihr Vokal iſt ausgefallen: dpd sfuͤ; rem. E 5 


30. Bezüglich des Vokals in der Akzentſilbe gilt folgendes: 


1) Gleichzeitig verſtummt ein voranſtehendes 7, z. B. hs” 0 


dd le, 1 thin, ye High). Kurz iſt es mei nor © 5” 
wh 5 © b, Þ, z. B. 39 nedi'we, Th nig'ed, 12992 _ 
ache, pz neka'me, ey cùfn, ar cdüke. — » iſt lurges 
in een Sube ) und 0 o vor *: * kot, MP g 2 


Je Fall ſei deutlichkeitshalber vermerkt: d (0) 5Þ (o). 
oy = iſt meiſt kurzes a: 515 mazi, g cha wer. Vor N), y, N und 
by 4, reſp. a:;*) mit den beiden erſten oft naſaliert, vor g, k von 155 
gefolgt: ound macht; n) ge: we, gawe, u da:nge, dige; me 8 
e, dp masse, mas6; mSnonn hista:'wes (o-Dial, -taha'w-); MH. 


manchmal ) iſt e in geſchloſſener Silbe®): u esreg. In 
offener Silbe 6: vip téwe. In einigen Fällen iſt es auch in offenet 9 
N . 6: De emes (weil eigentlich : e: pg). 

5 Analog dem pak wird in deen Buch das hba. i: und i: dae « 


31. Manchmal kommt auch im nicht-hba. NN des Jiddiſchen wa 
iba Schreibart vor, indem nämlich die jiddiſchen Vokalbuchſtaben die . 


1 'Y ) Da die hba. Vokalzeichen immer mit den vorhergehenden Non- 
onantenzeihen verbunden ſein miiſſen, ſo kann man natürlich x 
he did, BT. 
5 u gehören auch a) jene ehemals geſchloſſenen Silben, auf vere 
onſe | n Auslaut ein Vokal mit eigenem Einſatz folgte. ute 
ind es offene Silben, da infolge des Verſchwindens des Vokaleinſah1 
er Auslaut der vorangehenden zum Anlaut der folgenden Silbe g 
Doch wirkt die frühere Geſchloſſenheit noch nach: m 
-— (aus son-em). b) Wenn Auslaut und Anlaut dieſer Silben aleich ſind, ſo 
. zwiſchen beide ein 6, & eingeſchoben: dd mesorbrem. 
9 Dazu gehören jene ehemals offenen Silben, die heute 
zu geſchloſſenen wurden, daß die folgende Silbe vokallos ma 
lulaut zum Auslaut der früher offenen wurde. wem oi's-jes (abe 
ue 25 0i'-8i-68), PH oi o- res (aber auch noch aeg : 1 


* 
F 


b. (die zwei letzteren im 0-Dialekt aha“). — Ebenſo it 1 u 
0 e . im Wortinnern noms 1 ee m rg 


32. Wo der Worta kzeut nicht die vorletzte Silbe if, 
$ vermertt. Siehe auch P. 7. 


33. Leſeübung (j. P. 8). 
_ Tphwny 


89 


r* 


mp3 


*. 
mau chemisch chackbm bitüchn bücher hasnge nuwse 
; phy 


PDS 


> 


D 


HD dyn 


; : . 
74 | chattikem süfék timed mitchimes chachümem birch | 


+ 
charù: te 


bu:ti 
WINS 


bm 


gi:d} 
* 


1 


DRY 
owüte chatu:em 


vd 


n ονẽν 


hafsake 
vwonp 


. aimame kite chü:“ temen chictem 2 


NYM D 


wt Ida 
5 oi: rcch niso:jen 


b wirr 
mol re moicè 


Ddr 
apikorsem 


boy 
nes ha'rgenen 
don? RI 
Sate keds 
% Dye 
kan ks 


v 
korbm 
D 


jèesoidès 


SPP? ma 
jank#w tare käjene - _— 


dv 


1 
tuͤ:ès 


parnu:se 
. 


D Ty 
chu :s un: 2 


mat 


ody Mn wowy * 5 
Lean, ia en, pe, 
wan NECN! Fypm D 
choides 2z&chroines oisjes ap koi: 
MR vhawnSrD mp dd Ww 3h 
os kroi'wesaft koine ottem- 
Tn Fy ur DWP 
toch of mocè- jorsem 
w wh 
za dchenen Kkades 
N DD 


* =} 
achsanje jamen 
akg 


da: nge, dage 
AV 


je 
NN 


jam _ match. 
MING x d 
chasene masse 
DIP 


e 955 * 
ws 2 FE r 5 
* 


v ber "JF 
afits Sicht! pwi'sdchdig isek kedei” chaider 
"mv ww Mor mop WY ny, 3 
- chsi:des gwi: ris asife sine ikir nign 


; po rn MN mls mm rp 


Rey 


mesl' gener jerise zchis emine ime adi: 'res fie Fe 
wn Mm Saw MP2 un 
tits ri:sch möchijew beti:86h, beti:“ch biss 


reibiibung (wie P. 12). 


| — 14 auch hier. Bezüglich der Schreibung iſt zu bemerten, 0 


y oft 5, »5, mit vorhergehendem Apoſtroph gef 
rd, yy, „.], * (dagegen nach 2 immer 


f . Durch Apoſtroph werden auch ſonſt oft Wortteile hba. 


u den anderen getrennt: W 09, Wr. 


2 P.16 a; 1222 nechbed. — Zu P. 19, Anm. gehören 2 


ere hegdes, ar chetbm, uſw. — Zu P. 21: 


„ cherw 6, churwe, uſw. 
- Leſeitbung (\. P. 8). 


p51 - eee &« fx eh vb MR Spot an 
wo'tkn pi'ct a tim tou'ter blu: iz hi'mt der 
een mp rw arm dy , wm , 
wintate kein nist waeiet es sma iet 
„r rm min nn h pu 
di fel idr di of, ouf, af twi:“e di Hi'ftate Kew"? 
Pp rmepnr mM e ver n 


eren „d 15 r 1 MR p r WY _—_ 7 2. 
trekt mid ti'gn paze der of ki: tin oi nibt 8 770 


im jyrp wr 7 poyms pope eee 
n y 


* 


DD i - 1 1 rn Ry Tx 5 
ddr von vos MR DnÞ dy yp D e 
r nn an pager dyn prey nN 1 


"Y 
2 


iim vdr rr K d BR wor 17 wh Bank | 


nnz x r Dο ])] „rg be pay i 1 dw 
„ns 16 5x08 e85yn wn IR [PU RDPPINPIR va 
EN vo 1% „dy n eYSIRB pa [BIR win pw jy 
mM run it wh TT n Bb fdr tx Port. 8 
s pr dy pn n PR nr n EI 12 u 1G 


BB by dyn & brug 1 rern 17 ps ven ,vM 


Deb „ ran N vYSPRE „e NR „ n5an 13 
2 vor- pe „worn dd 8 dee „rp ny 
cpp we ſ ev Wem ws e292 Sub wah 8 
di dw Pax vorn 5 bu i vnd „dpd ts dyn © 
dn vr BURY Y n yr BYS FIR — m 
vr 372201506 jt d uν jb obt ue & Y by 
81> 027 PR N rn p PH RRP WW 5 


n rem x Po x PR WIR NT ID rr 275 85 


n pee IR ; WEWM nd der gn FIR To ry 


= pr pR 3 — — * gang. d Den 


n 5h yoymPD) 


5 1 do 


Is 923 yr 5321 & Y2 dym vorn dn BW. Pagans 15 25 
ee ee 201) PR er ee dyn PWT Dor N 
WW 1271 282 227 bn 2122 BY) B5yn Wa . n n U * 
e Px ard 1 ps u pewy den jup bony 5 x 

dun pop u ο pwye5by 7 BB YM PR abt N 
r * FR 2486 Y dy vun [PEN Dy WER Tm 1 


e „vpe BD IR opbP Pr vz 8 2D vpyrwy dy BRA 


eur prey Wb WIR B- vr u rg b bbb 


| ne ko 22 Shy vr? per up et RP v 
3 vx Dy 3 * 8 * dn - PORE 


; 


| fe, br ngeboign dem 3t6"r-n hart ei der &'rd, ment, Re a 
nu: ztecheèr. tozt One's a bri men. sa pet in dri get mit di 


gespaitn in der heift amü:“ fin a diner, teien fer'd, n 5 
NC Is n farizi'gt di kep, ci machn chod epes a zu: tn, in mi mn 
4 i wei'dien, pu: tër ei we”r-n, wi: siz, fin di bei'ze ff gn. dt 8 
481 in der hei'&ch wigt 2&ch a soro'ke, ou'sz6endig" fin der 
8 wi ü :ngetin a wis ta'tes} mit pa'sn tchei'tes fo; Tut, in 
t, zo ktendig 26ch. zi bikt zéch, fait ta chnen mi'tn kept, 
inter, a klein kra kale g6'bmdig a por 3 
wu tor Stein m la:'an, Strekt ous dis he'tdzt in 
7 in der weit ars'n, mit farsti'fene i gatsch — of | 
ga'nen weg iz 8a stil, men zol dũs hé“er-u e'rgee a $o'rech,. 
ps, men zol diis zen fli:'endig e'rgee a foi'gt, nor omar 5 
| n trügn wi di ri:“ches z&ch in der tft ari'm, fili: en ta nendig 
di oi'er-n, ti:en a grite, a zi'te, &'nroumendig e pes a _ 
take mars wh br; nor cwian u hei; oi in twi'es - hr 


sa! gots bage'fenis ri: nal 8 


(me'ndate moi“ cher — 
- 


= 


men bada-rf wisn, wis heist azoi'ns ba a jingt fü:'r-n, 
arstei'n heri3ates harc bam kioubm z8ch in weg ard 
| m is of der ga 'nebr weit nile gewé n | in dem tig, wen 


da e'tter-n. ini'abr-jG'nkojdcks ot zech oi ch a e 
m ot es, zi fü: rt of ki! wer- ü wes, nor bee'mes ot 6s gesme kt 
* oi'ch mit a: Fes dacht 26ch, oy a es far. 


'8t or re, raving 68 
Schreibübung wie P. 12. 


e bps e d ne My 

5A dem ewe 7. (n 
p 35327 vnn (1903106 B28: K UW. 
eim pe wipbvn b (ieh pb NY Pt DoD ny. 2 
BR den ; now dn , GN , ο ur "7 i pt. 
(38 BW 2 pa IN „gi MM OR Benn oy (O06 Rs 
(9225 „ PR un: ( MR PR vo (ie, PeRD 1M FM D BRIT 
ted & (ned x f bps v 25, wap 1M pd 4 my 
MI ov 8 pn wr tx op- vf 20 rd 4 N 
pw vn Spar mh a0 (3412gb Pppan Di 25 — (a 
(9.57173 It PIR begab vnn Ip OR B22 v 621% » 
We (CBI IR YETI = IR dy (1 D I 
* m rn WIR Pp YT BS [ore YT WIR * o 
dy yd i. Hy ν D re FIR (39,2058 FIR 
d 102 en, m p vn b: e 17 BÞ [PEI "1 nl mY 
. rz, M pu ο⁰ x DR ow N y Mt e ee 


7 BR IRINDT , bon w IR be (35, vnd vpn 5 2 
Werz W YR 2082 map nn ven own & 
(7, ySypprPPBn byt Bega νονπν ].] JeERINDS JY28EWD 
ni Boy he BR NR (fn (451 byt 2 | 
Bp n (42ND D u PR (, n-, MR I 5 
bn (45, p>ebyp) (4B) p2ISMy BRmp TR p J an 
nn eee 221 wb ede eee eee BR 
W- PR PEPY (PRI TR 17277 hr 11: eee 
Dean v BIRPRS IR [PIER NM (59,5158 WAN WW BI 5 * 
"(2x pm (51,77) ou ui d r Thor ee en r 
6s HD ο. 19237 PREP 2K 8 BY [7D ER BYTE wee 
COB dyn vr BD JEREWT FIRTRS ry : DRP (54"WY 
1 warn WT PR BR pp ue, [PIN"2 h 
ee y dw (no DRSIP PX 15 (15798 jo 6 
TR Ce. n 1% W M3 PR drr (9 gbeD7 "ny 
nn . RD Df HN „u (30D n r (Ye AY 
Wem mn vn den (1. Wo- w- -b vb d * : N 

4 b, N ven ve „rt BD SYT9PN , N n d 

= 4 th m vn vamp (. y Mb 3216 PhRemy oN m1 

| Dany * vn Aeg. 2 „em d der Ns. u 


De * dv V7 _gp2yp deer ο 17 
5 * — vw? r 29 Br ny Mt dw (74 * 
ww w» — yn Wes wu ved pu pyep e 
5 G5. PD ον & ap 12 N vn Ie (an | 
Db Y>Y12Pb) | 
_ 2) indzer — ) he'rsaten — ) ot ch — *) e'rge 
7) hu: re- choi s, n — — *) wi: — ) himt — ®) 266k 
; 12) fa:'r-m — ) ahi: nei — 1%) ci:“en tang — BY #! 
| ouf, af _-— *} — 3») acind — ») tata — 
11 22) mg:86, mise — *) gedi'te — 20 fü: rt nen 
— 0 ke kei ie Biwi me 25) cinoi'ftoifenis, 6” treten 
. A „ 
wü: cht z) megi'ge — ®) he”r-ndi 
—#) de'rech, do rech, dur ch — 0 we ichn, * = 
— *) zinc — ) beame'dres — a v'pdawenin —- 
— 6) geze'ftiech — ©) far-n — ) fa. rn — ®) chawei'rem 
aims — 50) choi'des edel — 2) ert, jr — ®) abi” 
54) j'b&r-n — 5) zoi'f&r — 56) tnchaic'as 
& — 9 de'nctmn:t — *) i:“ ches — ®) ig 
* @) cũ tige wo:rene — ) pii:“ dera — 
den — ) ari'mem — 7) ba'zech 3 6, 


— I pu: reed kabcanck 9 


S 
1 Subſtantiv. 
f x 5 A 8 | 1. D e kli natio n. 


a5 -Akf.*) Dat. Gen. Nom. 
Sh pop am oder mM. e n Sing. 


FF dur, 
o Dalekt gibt es leinen Akuſativ. 


Bei unbelebten Singin wird der Genet — = 4 3 15 
im Singular weniger als bei belebten, im Plural nur ſehr ſelten gebraz 


Ferner iſt er meiſt ungebräuchlich, wenn ein Wort auf einen 
ausgeht, was namentlich im Plural häufig der Fall iſt. 


II. Deklination. 


= 37. Dieſe Deklination betrifft nur den Singular der folgenden — 
Worte ſowie gewiſſer Namen. Sie beſitzt außer der Genetivform auch 
eine Dativ- und Akkuſativform. Im Gegenſatz zum s-Genetiv tritt n ur 
dieſe Form auf. Die Endung iſt j-, reſp. y- 
a) Die Wörter pod , Vater”, im, Großvater“, 39 Rebbe', Lehrer. © 
w3p} Menſch' und w (ji:d) ,Jude” bilden den Genetiv von der Dativ- 
Aktuſativform, z. B. Nom. ved, Gen. dꝛypyr oder pere 1 
Dat. pov, Akk. pop. . 
Hierher gehört auch Pn „ Herz', Gen. yr oder (pI... 76, Z 
Dat. * oder pan, Akk. pd. Ebenſo 35, das aber gewöhnlich 
nach der I. Deklination ohne Kennzeichen erſcheint. * Ferner werden 
5 derart die Perſonennamen gebeugt, die auf einen Ziſchlaut ausgehen: 
Nom. 5m, Gen. dyxp oder pxp pb, Dat. prop, Akk. pr. | 
Schließlich iſt hier die ſubſtantiviſche Adjektivdeklination F. 50, 6 
anzureihen. 
d) Die Worte ond „Mutter“, agg, vat „Großmutter“, W 
„Tante bilden den s-Genetiv von der Nominativform und haben teine 
Akfuſativform. Nom. ver. Gen. dy oder jp]xd , . . 5b, Dat. [IN 
Ak. ypxv. 2 
2 Ebenſo werden alle nicht auf einen Ziſchlaut ausgehenden Perſonen⸗- 
namen flektiert, nur daß der Akkuſativ dem Dativ gleich iſt: Nom. _— | 
Gen. dy oder v p, Dat. v, Ak. pp2yw; Nom. , Gen. 
dy oder jp573 16, Dat. pon, Ak. penn. 
38. Bezüglich des Geſchlechts ſei erwähnt, daß Wörter mit den 
Bildungsſilben vyd⸗, 77, dop-, N-, p2p-, bw -, V und 7 
_— Neutra!) ſind: eypden ,Giite', 115, Exil,, w2p52z") unde, 
| „Ford ,Sqduſterhandwerk', vorn , Kameradſchaſt”, vu 
Beidnung:, PPPP2 ,Speiſe”. 
BE 39. Plural. Nach der Bildung des Plurals laſſen ſich lee, 
SGruppen von Subſtantiven unterſcheiden. | 
| | I. Endung ph und dn: 
) Im o- Dialekt gibt es kein Neutrum. 


d | Erſteres in hda. Orthographic, dabei wird pa n ub n 
ing ein 1 geſchrieben. mn — en Tranbalbachin'/ 1 v ⏑ ] - 
9 your) — pound „Welle“, win — dunn uhr, 
5 * u deppen Wolke“, dyn — dyn, Schwiegerſohn“. 5 
2. x11 und dy. — a) Der Akzent bleibt an derſelben Stelle: m7 — pn + 
2 p- — dyp g „Krebs“. Ein 6, ò der letzten Singularſilben falt 5 
1c nal aus: Ix — el oie(6)res Schatz. Auch Volalwechſel 
mt vor: d (o) — y, Stimme“, und — dypyh⁴ n „Nagel. 
De er Akzent verſchiebt ſich auf die vorletzte Silbe des Plurals, die als 
epte des Singulars « oder ein ſilbiſches t oder n enthielt, und die nun einen 
pollen Vokal reſp. Diphthong bekommt. Der Vokal (Diphthong), der i im 
ar drucktragenden Silbe geſtaltet ſich nach P. 29: 89 — 
„Traum“, e — ru), Sprache, do — mpg „Zweifel. 


n Endung p-, n oder en, nach Maßgabe von P. 15: g — oed 
nelle, rn — jyrra „Freude“, ay — jynyß „Stunde“, ww — 
„Schnee“, yt — pong Nadel! oy 
m Endung d': 
- 1. Es finden Verſchiebung des Atzents und Vokalwechſel ſtatt, wie. 
ben 1. 2, b. Nach dem Vokal, reſp. Diphthong der gs ſind ſieben 
Yrupp feſtzuſtellen-: ü.. . em — 250 Monat“. 1. pr (tarce) 
Nn i: . . 53 — nz, eee 0... 3 dn , Held. 
. - Dev, Gebetmantel. 2 . . My — 2207 ,Briutigam'. 
Fir verſchiedener Bildung Hi — dn ,Parter', „Seite“. 
6s 2. Der Akzent wird nicht verſchoben. Dabei erleidet der Solal. reſp.” 
mIyong 
” : =) eine Veränderung, meiſtens verurſacht durch den Ausfall eines * 
: T x letzten Singularſilbe, wodurch ſich die Silbe ſchließt: W — d 
„Kaufmann“. Einſilbige: vod — 225d ,Einzelheit', - \ 
v9) keine Veränderung: Ww, Bauer — d; meiſtens: verſchwindet 
abei-ein e der letzten Singularſilbe und ſilbiſches 1 und n wird unſilbiſch. 
er meta'med — er metämdem Lehrer“, M212 zoite — Bets 


FS 


- olgendermajen; a wird e, o — e, ü, u: — é, Li: — i, i:, oi — el, 5 
1 pes s, 2 — . „Berg, DRP — DIP. „Kopf, * — 2 


5 wn — pp). Rute“, dis — p92. „Baum, 57 — 9 Nu 
2. ohne Umlautung: wo * — wordt , Schürze. 
Vl. Die Form des Plurals iſt der des Singulars gleich: r. . 
Won „Soldat“, ſpponn „Wolke, yt „ Pferd“. 

| VII. Endung p- (78, 7»): 

: Kommt nur nach 5 vor; war dieſes ſilbiſh, ſo wird & | 
die Endung unſilbiſh und ein v wird auch in der Schrift au 
Ip — W537 „Dukaten“. von — peng "Sthlifenlode!.. 


Bildung der Subſtantiva. 
Folgende Bildungen werden noch entweder in ihrer Veſen 
gefühlt oder lebend gebraucht: 


40. 1. Grundform (manchmal Perfektpartizipſtamm) des . f 


3 -,Glut' (abſtrakt), 2759p „Klingeln, „Läuten, by 
wn Betrag“, vd „Forderung“, ,Wunſch', — Der 


- (p2py5 Lektüre“. — Eigene Bildung: 2x2 „Gabe“, 2x5\x „Zugabe 5 5 72D ; 


41. II. Adjektiva: dn ,Geſundheit”, 
42. III. Zuſammenſetzung. Den Hauptakzent hat das ef 


Wort. Es ſteht voran: 5y22w-575 ,Gemeindeſtube, wrd 


„Totſchläger“, Woge wzm „Uhrmacher“, x2ik> - £5 ,Todfeind”, Jay >) 


„Herbſtlzeit), Jure „Nebenſache“, 52)- y2yByp ,Taſchendieb'. — Es ſte 


als zweites: 1158-7121 , Verdienſt der Väter, b⸗ e, Unterri 
43, IV. Bildung mittels Vor- und Nachſilben. | 
Dim Un-: zem ,Unehre'. Zieht den Akzent auf ſich. 
Y Ge-, Inf.: y Weinen“. 
di) leit; -heit, -e, -ſein, ung, ⸗ſchaft, ut, tum, ⸗ismus: 


„Armut“, vypdev, Güte, vp ο 90Wð Yꝗ⁰⁰, Starre“; rv , 3 8 


5 x: ſtreutheit — N -heit uſw. ſ. oben: Dy! „Teuerung“. 
| op- -nis, -ſel, Inf., -ung, e: pop „Rätſel“, w» 


„Finsternis“. Nach r und e bloß 9; w23WwwT , Zittern“, r ,! „Vet- 


* Silbiſches 1 wird unſilbiſh: en ,Umherirren', 


N- -erei: wrd „ Schuſterhandwerk'.. Trägt den me ; 


Fer-, day. Ge-, ei, ung uſw. Pow p „Gejammer, ee 
— (v. my. 


* 4. * - 


mee (rſe);Theoie, we. 


wog wund, Sozialismus“. Trägt den Akzent. 
p- Ge- und e: Wim, Geſinge“. 


- | y *, * (er) er: Wpyz „Bäcker“, word „Klempner“, 

5 Aeg. — pi, - -) erin: Y ,Badefrau”. 

1 er: WW] Ir, Arbeiter“. y N-): [PISEPRDD 1 

2 | ” in, erin: d „Freundin“. 

7 an: 3 Lehrerin“, DDD „Frau Goldmann 

3 | efelhafter Mensch, pr5nwhv , Pechvogel, ungeſchicle 
2A ich. — vr Fem. dazu: vr. 8 5 
5 n ein: vum, Frau Teiſer”. 


75 pe -ler: pr „Frömmler', dw Treife-Eſſr. 
| vp Jem. dazu. pere. Trägt den Akzent. 

bk it: vo ον e , Kapitaliſ.— vprdꝰ - ſy re: (PLD) d 
dent r (P[omM>) ,Modiſtin", Trägt den Atzent. 


5 


Fe 
ON Ion 


7 


Ng 


Fox 
8 


— 


. 


schen: Koſeform bei Verwandtenbezeichnungen auf 8-Ve 0 
„Tantchen“. T 


4 -- ſilbigen, auf Vokal een Verwandtenbezeichnungen W 
4 08: Ln) ,lieber Gott”. 


in Deutſch 1 ungebräuchlich oder —— iſt — wird durch die An T n 
fuiſchem 1 (p, +) gebildet. Dabei wird der Vokal reſp.? 
ene einſülbigen Wortes, manchmal auch die Stammſilbe eines f 
'efiigen Wortes, nach Maßgabe von 39, IV umgelautet. wy — 5 % r 
ed, Jungling, wn — 537831 ,Sand?, 2 2 
— N „Stadt, zw — D „Haus, 1 


1 . — Telerger; wi 2 2 3 ww, © ID _ $4 
Pn. Nur bei Subſtantiven der III. Pluralflaſſe wird zur Bildung 


erſt die Deminutiv- und die Pluralendung, alſo p- angefügt: EEE Ga, 
wem, Dem. deen — oowynn ‚Bibelbuch'. — Ferner die Au. wy 
nahme: 2p — W5WI5P , Kind”. wo 


46. Imminutiv. 


Ein Deminutiv ſtärkeren Grades und eine zärtliche Bertletnering” 
wird durch Verwandlung der gewöhnlichen Endung in ate (auch ee) 
gebildet: y5yvy2, ver, pope, yore, we, i, 
voor. Plural: og, hy, vb HD, vo Yννο , worse, 
woneyn, ons. 


47. Gleichzeitig kommen beide Deminutive nur bei einſilbigen Wöttern 1 : 
© vor, — Bei volaliſch auslautenden Wörtern fällt das gewöhnliche Deminutiv © 
und der Imminutiv in des Form des letzteren zuſammen: r — : : 
p2xyILL2 , Stroh. Iſt der Vokal ein e, ſo wird es als d, v in die Endung 
einbezogen: do: — yon ,Geele', pow — vorddd, dW yu nd 
votpwenp Ente“. — Ebenſo haben zwei- und mehrſilbige Subſtantiva 
keine Jmminutivform, außer den zweiſilbigen, auf ſilbiſches t auslau- 
tenden (die alſo im Poſitiv eine Deminutivgeſtalt haben): bye | 
pop „Vogel“. Hier fallen die Bedeutungen des Deminutivs und 
Imminutivs zuſammen. — Von manchen verkleinerungsfähigen Wörtern 
kommt kein Deminutiv, ſondern nur der Imminutiv vor. IP. — 
vy p, * — ppyw „Dummkopf, (Koſeformen), dep — FOWL 
,ein bißchen“. I "A 
48. Wörter, die auf j- auslauten, ſchieben vor die Endung em 7 ein: 
prop — DID — vb Krone“. Iſt das n ſilbiſch, ſo iſt der 
Imminutiv unmöglich: p — b „Vorbeter'. — Ein Teil dieſer auf 
ſilb. n ausgehenden Subſtantiva bildet — manchmal neben der gewöhn = 
Form '— das Deminutiv nach Abwerfung des n: pppyL2 — pp 
„Stock 177856 — 5ypp5b „Pflock. Hier iſt dann auch (ungeachtet den 
Mehrſilbigkeit des Poſitivs) der Imminutiv gebräuchlich: 2 23 
= poppy. — Manchmal wird der Deminutiv regelmäßig und de 3 
; B * nach Abwerfung des n gebildet: i — 5pn299 — 
5 3 


Adjektiv. 

45 2 50. F 'T erion,. Pin „hoch“ 

. I. Deklination. 

3 Neutr. Femin. Maskul. 

mit beſt. mit unbeſt. Artikel mit beſt. oder unbeſt. Artikel 

yo! vdun Im 
Wynn vun 


WI. D be 
WN v 


vi 1217 


ural fiir alle Geſchlechter, ohne Artikel oder mit beſt. A 
p57 Dat. vin 
vn Akt. EA 
v N . 


II. (Subſtantiviſche) Deklination. 
Neutr. Femin. Maskul. 
mit unbeſt. Artikel mit beſt. oder unbeſt. Artikel 
Deo bin tg, Wo 
Da Ann Dan 
b hf WiN. . nb 
vy W 
52311 yarn 


ural für alle Geſchlechter, ohne Artikel oder mit beſt, Arti 

: vu Dat. vp Nom. 

vr Akt. yon Se 
v . 


— .; Dem.: ketcht, mitckt — kejohiach, 


fic die Endung w. Bp 2 oy, „ deyz ö. . Tm „ {<6 Et] 
DD. Ebenſo hat w',neu' — Ayr, Da. 5 
Anmerkung 2. Geht das Adjektiv auf 5y- aus, ſo fa 
y in der Flexion aus: yen — jppynbun. 
Gewiſſe Adjektive ſind unflektierbar, z. B. yr ,einfalti 
- My, los'. Ebenſo Adjektive geographiſher Namen mit der Q " 
W., z. B. "wpw2635 , Lemberger-. — 


Komparation. 


51. Der Komparativ wird durch die Endung w. 2 
Superlativ durch die Endung vd gebildet: 5wy/ — wo 
— (webaWHh, 852 — ] — Opebg>2. Endet das Wort "auf 
einen Ziſchlaut, ſo iſt das Superlativzeichen bloß : dy — e 25 

52. Bei gewiſſen Adjektiven tritt Umlautung ein; a) V: Ba 
WB2p) — OY, ENS — ws — Gyro uſw. b) 'B 
einigen iſt ſowohl die umgelautete als die nichtumgelautete ? 
gebräuchlich, z. B. dd — Wea — (rez. — e) Unreges 
mäßige Bildungen ſind: Pn — W237 — Gyn, N = 
Dru — Gyro, mp — wp — CrebYSp, Mw — w 
Cyrryw. — d) Folgende bilden die Komparationsſtufen vous 
deren Stämmen: 8 


1 r 
We 


—5 


Saks 
5 


reo % — wapoy — vy ſchlecht 
CGY̊õ⁹9mmꝶm— rr — 
G Yõνeqο r’ — DDr — 


Gyro: W- du, gut“ 
Yer — — _,meiſten' 
(BBY WIPE mp , flein 
(TeBIp 1 ” Fe 
53. Die Flexion geſchieht wie beim Poſitiv: ru b 
I. Deklination: Y — Ni, pa. . . 5 — win: 1 n 
Z II. eee WILEY — BYW2NRY, 1 - . hb uſw. Sup rl 


LY. Worter, die ſchon i im Poſitiv auf w⸗ heh 3. B. ww en 
| Komparativ Wp, können im Komparativ nicht 2 
. Wer unfleltierbaren Adjektiven werden die Komparations 


8 4 e d ey 


- = Bs; Perſonale: | 
5 3. Perſon 2. Perſon 1. Perſon Singul 
Mask. 
* | Pn und 2 
n 8 di ps n 
dix und! MA 
din und 7 N 


Nachſilben: Y- ,-ig"; v „hell. -. „ig, lich“: 
Sabbat. — - ,-ig,- ſam, haft“: vp y ,furchth 
ig, ſam, haft: myby ſchüchtern“, yd ,anmu 
- „ig, lich“: dwemeop „lein, winzig. — ws „ 
lich: mn „dörfliche, wwn „hündiſch, „Funde“. Nat 
t drudtragender Schlußſilbe bloß =: wawI2»P mn 

e, 45») „lich: Pop glücklich“. Bei Adjektiven hat di 

fix * abſ<wacende oder vergemütlichende Bedeutung: 
= Per“ „iſch: POLY echt jüdisch. jp- und w. 
odr ,blehern', rn ,holzern', — w- „er“: W137 
os = (9, _ 3 N e dane ve 


Pronomen. 


NN 
pv 11 
n 
DN 


15 Voten « = N vor 8 — ls dufig;- bei , 
und y findet der Ausfall ziemlich ſelten und nur vor 0 = | 
, 7 und ). 8 
Der Nominativ Plural der 1. Perſon lautet in der onju 
| der Umgangsſprache häufig um (auch d) mit ſpäter fol 
: „doppeltes Pronomen“. — In einem Teil des al- Dialektes h 
der Plural der 2. Perſon: py — dzy pb — zy — dz, die 
keitsform dagegen n uſw. 5 
56. Reflexivum. Im Genetiv, Dativ und Akkuſativ nn 
das Reflexiv in der 1. und 2. Perſon Singular, ſowie 2. Perſon Plut 
mit dem Perſonale überein, ſonſt lautet es Pr (Ausſprache wie Pe, 
— Auch der durchgängige Gebrauch von r fiir alle Kaſus 822 3 
Perſonen kommt — namentlich im o⸗-Dialekt — vor. 1 
57. Poſſeſſivum. 1. Perſon: oo — 178, 2, Perſon: 
p73 — WM?) 3. Perſon zn, WR, r — Wy. Die Endung " 
Plural iſt Ys: 5755 uſw. 5 


I. Deklination. 


Plural Neutr. Femin. Maskul. Sing. 5 
Y SUN P2117 t 
Abe [PIN WD 
dn bt pum rt Wir be 
Wye M1 IM 
mn DUM 5 


lautes f= heißt es: dyzr, dyn, drm uſw. 3 
Die II. Deklination ſtimmt mit der I. bis auf den erſte 
Genetiv überein, der YM — deen — dym lautet. 


1) Die vokalloſen Formen werden mit dem folgenden Wort zu; 
ſammen ausgeſprochen. — Ausſprache von Pu, PH, . u 5 
8 5 ai⸗Mundart: 6ch, i:'ch, jack; mech, mi: Ny di: ch; 2 mw 
J Mundart: ech, i: ch; ebenſo PL, PI; im. — „ ich; 
: — Lo. 7 Enklitiſche Ausſprache für alle Mundarten: sch; ' mbek 
2 m oder n. | 


WY _ e eee s * 


De monſtrativ EE oa Wat 
7 der, 1 hat eine zweifache n 
I. (Adiektiviſche) Flexion. 
Neutr. Femin. Maskul. Sing. 
5 Nom. 
Aon * ; 
Un pe Bp" t op7 ns Gen. 
2 * 5 Bp" Dat. 
8 og” * 


- derſelbe' werden wie Adjektiva fleftiert . P. 69). 5 
5 jener“, „der andere“: wyſm und wobrm ein ſolcher' wie die 
U. Poſſeſſivdeklination (im Singular kommt meiſtens das Neutrum 


8 


bor). — ig, vor Vokal sen, ein ſolcher“ und d & ſolch Pl. v 
ſind unflektierbar. | 
ES Fo 59. Arti fel. Der gn rug Artikel ſtimmt mit dem Denn 


v x — Akkuſativ x; vor Vokal d uſw. — für alle © Geſchichte. 
lu I gibt es nicht. > 
60. Interrogativum. py „wer“! — p2z8}n! (348 
de — [227 — urn. — by) „was! — dn os — 5 


„ — 8 8b dyn, 8 Won, KD, Won ,was für ein”, * 
. — te „welcher“ Poſſeſſivflexion. | 


62. Jndefinitum. pI x und Worb jeder“; un a 
er anderer“; y>*>vp ,einige, etliche“: dieſe werden wie Adjektive 
; In; — 25> jeder“: Poſſeſſivflexion. — py BR, den 

1 Wbeliebiger, wer immer”, ppLp oder "pIPLp (auch rg 
ird jemand“; Wr und Win WAP? ,jeder'; pp, kein“; 

rde1 Load der II. Poſſeſſivdeklination flektiert. — Unflekt 


im 88 borangeſtellt: [Ret Bs Ne 2 


de 3H und . (fibſ<; nach Konſonanten) max”; 
8 I und pw- „mehr“; 3d (3 By?) die meiſten'; 2 „r 
dp und ru „wenig“; einander“; r — 5 die einen 
die andern“; x "x6 den g uſw. „welch... immer, bdeſſebig ; 
Wx, di und W alles“. r und dy all- ie $ rme1 
mit 7 nur in beſtimmten Verbindungen). 
Plural Singular Plural 


in oder vox dy von 
. 5 (h⁷⁹⁷⁰/ ye 
n pt vo S dp Dry 1G 
| | (Ys nb 


v N don 


dyn 


Numerale. 


63. Grund zahlen. 
17 jyxvay 13 yr. 9 2 
18 fur 14 pxwb 10 px 
19 pr 15 fr 11 F35y 
20 uU 16 Pre 12 Fry 
90 rr: 70 232% 50 vr 
100 LIN 80 PSN 60 NN 
rw 1000, de Million, HH: Milliarde. 
Is Bei zuſammengeſetzten Zahlen werden die Einer vor den g geh 
ſonſt immer die größeren vor den kleineren dekadiſchen Einheleg 
k genannt: Wehr-: ον 21, PYR-((R-) B21 101; vv = * 
: 5 300; bis 1900 auch in Hunderten: eee W. 
. -N οπτποο?1õ-dνον 1264. 


ohne Artikel nach der ſubſtantiviſchen Adjektivdeklination®), a als 
bir mit beſtimmtem Artikel nach der J. wienndenmem ſlek 


= \ ) Bloß fiir Menſhen. — ) Bloß für Dinge. x 
Nach ſun und zu lautet beim Zahlwort pm wie im. 2 
23 eee Artikel 8 zu Wee = 2 Die I r 


q nur ſelten gebrauchte Dativform auf I: -: prone uf u 
t volſtndige Flexion nach ea nenne 9 : 


— [y- bezeichnet werden: pz, neun Uhr”. 
er Plu ral von yu iſt vun, von wm und w] 
f 4 und wor, von c iſt w l. = 


3., W OGG) 4. ob 5., DD 6., 
8, von 9. bis 19. gs die Grundzahlen g 


3 0 x kann es auch heißen 065y7 x. — Die ſibrigen Bri 
0 vom Ordinalſtamm burp die ee oder du | 


p — donor; Plural . — er — Zuſamm : 
. Is werden auf zwei Arten gebildet: 3 
w vs (oder pan ον οον; . oder 


3 Di ſtributiva werden We. . von 18 mi 


_ FRI ladverbien: Durch Verbindung von va mit e 
nal damm wird ein Gruppenbegriff hergeſtellt: 136032798 (6na'n 
nmen', drywabw (i'), ,drei zuſammen” uſw.; * 1 
z der e mit un: Nun d drei 3. 


>, e — Ordinaladverbien ER Ear vom b 
der Endung dy- gebildet: yr (auch Weng), ren 
y, yr uſw. erſtens, zweitens, drittens“. "I 


Verbum. „ 
67. Der Verbalbegriff wird auf zweifache Art darg dei 3: 
Erſtens durch einfache Verba (jp2w95 ,legen', jp2yppp ,entſ<e 0 
wor verlieren“), zweitens durch feſte Verbindungen der 
I, jdn und z oder pays mit einem beſtimmten Nominalausdu y 
nb „verzeihen“, un ddp ſich verwandeln“, IW Wm 
bemerken“, [232] u 156 x „fliegen“, auffliegen“). — Im Zu⸗ 85 
| lammenhang mit dieſen zwei Gruppen laſſen ſich fünf Konjugationen 
unterſcheiden. 
I. Konjugation: Die ſchwachen Verb’a.. 
68. Dieſe Konjugation zerfällt nach dem Auslaut der 1. Perſon KEE 
Singular Präſens — der Grundform — in zwei Klaſſen. 5 
1. Klaſſ e. , 
69. Die Grundform geht auf einen beliebigen Laut außer e aus: 
dx „fange“, W ruhe“, wt , ſie”. 
Aktivum. pe. 
70. Präſens. Das Priſens iſt auch die Form der bombe, 27 
Erzählung. — Ich fange uſw.; ich fing uſw.“: 2 
Do W 3. Perſ. dodge 1 2. Perſ. DRO PR 1. Per]. 
[PDR * EBRD ux ( dop. oo Wh lut. 
71. Der Infinitiv hat die gleiche Form wie die 3. p. ſon 
Plural Präſens: jppx> „fangen“. 3 


1) Der Nominalausdruck iſt nicht als Adjektiv verwendbar 2 5 
dieſe Verbalklaſſen ſind daher von den loſen Verknüpfungen eines 


5 bY Nomens und Hilfsverbs u dy oder du jp? ,gut ſein*, In * 
5 oder dym jyn arm werden”) ſtreng zu ſcheiden. Auch fann- d ie 
loſe Verknüpfung mit jy nie, wie die Verbalklaſſe, tranſitiv i 


) Oft wird in der Umgangsſprache ſtatt "yd das ,dop 
Pronomen gebraucht, wobei das Verbum zwiſchen die beiden 


by nomina tritt; es verliert dabei meiſt die Endung: PH "iO 12 


Form mit doppeltem Pronomen iſt in allen 1 — 
eg 92 ee 5 


ih nol die Vorſilbe Ai und das Suffix : mn 
, Es hat manchmal, namentlich bei Jntranſitiven, aktive | 5 


= 78, 'V ergangenheit. Dieſe Zeit wird durch das pilfeverb 
IT vnd OY morn 1 zun PR!) 

Jpaun m enn WR ( dop. jpaRn Wo Ee 
Mt 3 Partizip Perfekt umſchrieben: dogd yz 3K7 ** „ich fing, 
gefangen“ 5 

NO. Futurum, Es wird durch das defektive Verb 

B21 W vm nn YN TR 

- von m vn n dop. ron No. "of 
'verkiigter ſehr häufig geſprochener, auch geſchriebener Form:; 

: Bp von _ vYIR EE 
6 (em 'n (45> Bs 
hom Infinitiv umſchrieben: jyppx>O 531 n ,ich werde fangen. 
75. Das Plusquamperfekt wird ziemlich ſelten gebraucht. b 
wird umſchrieben durch die Vergangenheit von Zum — 


eee durch das Futurum von zun — 
Infinitiv von 2x7 iſt jp2855), daher das 
; = Futurum van dyn pu ich werde haben“ — 
| dem Partizip Perfekt des Verbs: donor pan 530 . 
perde gefangen 8 88 


i ) Das 7 iſt in allen Formen ſtumm. — ) Ausſprache der Form 
it doppeltem Pronomen: indeo mer, reſp. momôr (miro mer). 
Umſchreibung mit ,ſein” wie im Deutſchen gibt es bei ſchwachen S AR 
m nicht. — ) Dreiſilbig: 5 und 3 ſilbiſc. — 223 me | 1 5 
en lantend._ | ws 


arg IW — Sos mit pom: Infinitiv des Verbs 1 "> 
Io: Smt 5p 3. Per]. von done oder deen 2. Perf. 
12D Sn M1 ono d VR „ BR, ore 
5 Soll die Perſon hervorgehoben werden, dann geht das Pro 
porauf: D&S 37 — (org VR. 
$5 79. Optativ. Der Modus des Wunſches wird du ard 
Hilfsverben 5 oder yd mit dem Infinitiv des Verbs g 
— jun wird in der 1. Perſon faſt immer mit dem Bronome e 
ſammengezogen. „Möge ich fangen“ uſw. : — 5 
v 2 Pens 2 * v ( 
— 2 — A n dn 2) x 
OM mm {0 WW | E n em 7 
80, I. Konditional. Er iſt die r 5m oo 
Gegenwart und wird gebildet: a) durch das Hilfsverb 
Bonn w enn i donn TR 
vonn m dun un dop. pn 6 | 
mit dem Partizip Perfekt des Verbs: wh{x>}p2 donn pu, ich w 
fangen, finge' — b) durch das Hilfsverb ry mit dem 


So „ 
2 
Pp: s 


| I des Verbums: pon de pu ,ich würde fangen, finge”. 


f 81. II. Konditional. Er iſt die Bedingungsform f 
Vergangenheit und wird ebenfalls auf zwei Arten gebildet: e 
den I. Konditional von jy mit dem Partizip Perfekt des 


chen jp12 bon Pu ich würde gefangen haben, hätte ze one _ 


b) durch jp1»2 dur Pk mit dem Infinitiv des Verbs: 
og yy ,ich würde gefangen haben, hätte gefangen“. 
s 82. Hier ſei die Konjugation von van im Susann 
dargeſtellt: pe 
2 Präſens: zun n — don 17 — nd W zun * 


f dnn — raum m. — Infinitiv: pan — Partizip Prifente 
E Partizip Perfekt: vzarz — Perfekt: vdr zun PR — Fut 
papr >) pn — Futurum exaktum: wxny2 jy287t 0 1 
Infinitiv Perfekt: dv: pan — Imperativ: zug, ya 

Den rem uſw. — Optativ: paz Pn m und 3 
1. Honditional: due you Dep und Jo. out Mi — 1 


fin bum. . 

Das Paſſivum wird häufig durch Attivkonſtruktionen um- | 

riebe Es kommt manchmal dort, wo es im Deutſchen ungebräuch⸗ 8 
0 * bei intranſitiven Verben vor. Es wird durch das Hilfsverb 
* ee gebildet, zu deſſen Konjugation wieder das dilfsvetb 
verwendet wird. F 


84. : Präſens: z p — ven TE, 5 Coby JF. - (Jn . 


5 190 Prafens: vy — Partizip Perfekt: vd Guy — — 
pr pz Px — Futurum: f Irn u — Imperativ: M, 2 ': 
Jr vob u uſw. — Optativ: py? pn dm und py Tons — - 
I. Konditional: yyy vonn Px und e de Pk — II. Konditional: 


. 5 . om Pn. 


. Praſens: Wn Pn — _— N — wn — yn 0 
xs hop. — LY"! MR — rp m. — Partizip Priſens: yy — © 
Partizip Perfekt: jp} — Perfekt: deny ha PK. — Futurum 

pp 2mm pn. — Imperativ: r — (O)B1 — rr Bbonr 11 
usw. — Optativ: ry In 5 und p31 Pon“. — I. Konbi⸗ 55 
tional: pp 732 n Tr. — II. Konditional: jpny2 BK) Ls 
uv: | 
co Präſens: voor: 1 IR 9 werde gefangen“. — Infinitiv: 5 0 
N ernor „gefangen werden'. Partizip Präſens: drr: 
* wn gefangen werdend. — Partizip Perfekt: (yp Kn32) BhRSp 
ingen (worden)'. — Perfekt: jp?RY2 born ba PR ,ich wurde 
efangen, bin gefangen worden“. — Futurum: pu on 531 n 
5 1 gefangen werden“. — Imperativ: rev y, werde ge⸗ 
engen“, donor Sep werdet gefangen“, rn nh h Ih 
bs fo gefangen werden' uſw. — Optativ: pn denen TR our 1 
by” — A Pn „möge ich gefangen werden“. — I. Kon- NR 
nal: 1 vdo 25K TR und yu BbDRS32 n ich 
e * ge angen werden“. — II. Konditional: rern php; Bt fi 


"und yy v 


my 
: 


— 5 vm und vy — Ip. 
tach ee + evade, ee 


— a) fiber den Giſh des Audlauts 4 die En 
; uv. pegfiche P. 15. | | 


Pp» im allgemeinen unſilbiſch und wird daher ohne Vokal g 
- 51 rn „tuhen'. Doch kann ſie auch ſilbiſch, mit e ag e 
und der Vokal dann geſchrieben werden. Bei v, y kann d 
in die anderen Formen dringen (Übergang zur 2. Klaſſe): mM 
55 Tm wweien , wehen' — em weit, dy weiet ,weht”; M3: 
bouen „bauen“ — don boust, vorn bousst, „bauſt“ = 


a haben: wp kken „kauen“ — kät, dyyp käét , faut“. — 
lautet bei volaliſch (diphthongiſch) auslautender Grundform 
immer endig: IM rhendig, Y2Y13 bouendig, yen we 
0) Was umgekehrt den Einfluß der Endung jy- auf den 2 nut 41 
betrifft, ſo wird ſilbiſches 1 unſilbiſch, eventueller Vokal in der e riß 
wird ausgeſtoßen; ſiehe P. 15. Hyd ,widle' — —— LE 
filbiſches n wird zu en 197 jarin erbe” — ye jar a , 
WIPE) jarsenendig. Ein in n oder m itbergegangenes n 
dabei natürlich zurückverwandelt: por reckn, „meine“ — JW! 
rechenen. 
d) Geht die Grundform auf d aus, ſo wird kein bs 
angefügt (P. 18): vide Tx , denke“ — donde / — Bore 
— lw — ! (DPS —. PRIN. — In der 2. Perſon ; 
gular fällt das d weg: dodo w 17. : 
es) Geht die Grundform auf aus, ſo ergibt ſich P. 19, 
In, PR rede — i — irn Tr — ar 5 
fret. geret). 8 
„ ) Geht die Grundform auf einen Ziſchlaut aus, ſo iſt die Enl 
der 2. Perſon Singular Präſens bloß v (P. 19, IIa): emo * 
| 13,,— m 17. — Kung . — Statt n vb» witd wp 
Enden (P. 19, IIb): Wong. — wap uſw. 
„). Geht die Grundform auf 5 oder > aus, ſo ſiehe beg 
| bes B. der 2. Perſon P. 20. 
5 Folgende Verba bilden die 3. Perſon Singular räſens 
at, unregelmhigerweiſe ohne Endung: pn — „brauchen ho. 1-18 
— bm wollen ſober M way „man möchte 2 your 
en een, m vn — uu ue ,nicht dirfen”, f. 


=o Im 7 n ; 2 8 „dur T, $*s 
weſen ſein”, pPp*— f ollen, miiſſen”. 708 
olgende Verba bilden die e yl unregelmäßig 


þ 95 225 — vorhpz; [YOM — VEIRNY)I wiſſen⸗ — 
* * dern — Cu" — denn — porn; pos hat fungen 0 


. wems ‚entwöhnen“, pmR2e2 Schönheit 
„täuſchen“, pr „zu Ende ſagen', PW y, 
"Ak „auseinanderſtrecken! — pwn TR, ww. w. 
m; PVMQNPNT, n; das Partizip Perfekt wird 
ne Y gebildet:; em, dom; eventuelles w ſteht vor dem 
ini iv: by m, bm m. 
Hei den Verben mit den den Akzent tragenden Vo 
dm, MW, , , BIR, BIR, WEIR, Won, 
ue, e, , WPs, Dx, dy W, z, TM, LE. 
WW, WALLS, V8, Ve, I, por, FINE. und dy werde 
* der Flexion vom Stamme getrennt, wobei ſie den Alzen 
halte - po „zurückgeben“, yum, belauſchen “, 
ibliden, vxvrwam , überſetzen“, yd „vorleſen“, 
piehen'; PINDER, pp νᷓ ]., vr W/, LPN 
raſens wird die Vorſilbe nachgeſtellt: om pp Pu, un WP 
ew PPP w, wan vy m, VÞ (p25 m; im Parkigi 
3 ſie durch 3y, im Infinitiv mit m durch "_ 
te getrennt: BYAPWEIR;, yy, BININY ; [3 
. ram.). 1 
) d. Einige ſchwache Verba, denen im Deutſchen ſtarke entſpreche1 
Velen, vp „vergleichen“, yen „meiden“, jp ,laſſen 


ety” 


| 2 die ähnlichen Silben e und w z. B. pen 0! 
eigen” (von mehreren), dum olcha p, IMPBRIM oleka'ps | 


* be. vam w Nee — ae ch 1 n- „an 


5 pere pfeiſen — trennen“, ame 1 babies, 


„ſpinnen“; auch ſywe „meiden“, pb yen: betragen, ausn 
rep ſchulden“ (Geld uſw.). 
| 2. Klaſſe. 
91. Die Grundform geht auf e (v; x, ) aus: DW ſtampſe au 
vp ſchlachte, y827 ſchmeichle, ede kremple auf. 


Konjugation erfolgt in analoger Weiſe wie bei der erſten iſh 
Dieſe Klaſſe zerfällt in zwei Gruppen: a) Endung 15 = 
z. B. J- vond, wu. p. 1) — b) Endung y, „urn z. B. [y2P 


biſches n ausgehenden Verba (P. 86 e), als ob die rufen 3 
wäre. ES 


II. Konjugation: Die ſtarken Verba. 


92. Die Flexion unterſcheidet ſich von jener der ſchwachen Verb! 
dadurch, daß das Zeichen des Partizip Perfekt nicht v, ſondern - 


Vergangenheit, RS und Futurum exaktum at x 3 8 
pan, ſondern mit py umſchrieben: jpbxSwy2 pa Yun, p2 * * 
ey jyyys, erowy . 52h Yu. 3 

93. Mit Bezug auf den Ablaut laſſen ſich zehn Klaſſen ant 
ſcheiden. 8 
Die folgende Aufzählung der (einfachen) ſtarken Verba iſt ine 
ziemlich vollſtändige. — Die mit ® bezeichneten Verba bilden die Top : 
gangenheit mit fn. HS 

1. Klaſſe: 8 — x. - | 

run — [2IWRN, wn, aw (im o- Dialekt, ſonſt ſchwach), 
aws reſp.®, page, popu (o-Dialeft, ſonſt Klaſſe 10 | 
ähnlich jp2wew — p wn. 5 


. Klaſſe: y— M 


pra — Morwn o-Dialett, ſonſt ſchwach), Po 


1288371 (o- Dialekt, ſoitſt ſchwach), uw pron, exe reſp.o Ly" 75 
J Natürlich en, S zu ſprechen, da das e zur Gri ndf 


þ vor, e (o-Dialekt, 
— nnd (o), pvr, vr reſp. o, ef 
ſonſt ſchwach), jppxav. 


3. Klaſſe: „„ M. 

= e232, yon, yy, y m — Men, Irn, r. 

„buy (o-Dialekt, ſonſt Klaſſe 10), pere, ro, (o- Dia- 
ont {wa), vw, ow. 


4. Klaſſe: p — 
BY unn, [UN PTB, 221, ye, zy, YO. 
'-Dialet gehören außer jp2p1 alle Stämme zu Klaſſe 2). 
5. Klaſſe: » — . 
HDs, van, IM. 


6. Klaſſe: 1 — . 
— rn (im o- Dialekt: Klaſſe 3), 8 — rb erz, 
þ (o-Dialeft: Klaſſe 3), * — rum:. | 


7. Klaſſe: — 1 
rd, 192 — 27232 (o- Dialekt, ſonſt ſchwach), ua, 
| PP, [IB Ip, hy, ERIN, PPM, pan, [pane = 
Eren, vpyb (o- Dialekt, ſonſt ſchwach), un ve, 
oY, prop, pu, pom? pRB, Ip, WII, 
(auch {<wa), b 


8. Klaſſe: » — ?, 


— b __—_ pays — _ o — p53, pie. 
$822 (o- Dialekt: ſchwach), pay (0-Dialekt), pop, | 
TI rv, PRI, WINE — WP, vo — rbb, 
— p:. 2 75 


AV . 


9. Klaſſe: Verſchiedene. 


bur, Pe — e”. pu — pere, 
— zvren bz (auch ſchwach; o- Dialell: 


44 props — [POYBP2, [Y2P2I"), Jn mms, (P)PWI2®, ip 
rey reſp.®, rr — [p03232, ye, 120376, y 
fra, pegs, frre, 283, vv (o- Dialekt), yd 2 
re, zur, pay, ra Ne, yo, ago»? — ps ( 

auch ſchwach), jb, vv ονπν vp, yr], ] (0- 
auch ſchwach), porte, y ιε e — [35 (o- Dialekt, ſonſt.ſ 
pe,” pe, pep, 6m. — pew. — 572) (ai-Munt 
(@i-Mundart, ſonſt Klaſſe 9), pp. — 3532 aa 
ſonſt Klaſſe 9) — rbb, poyew. — p25 (ãi- Mu 
Klaſſe 9). — ron (auch ſchwach). 


HI. Konjugation: Die mit p zebitdeted Be 


94. Das mit jw verbundene Nominal-Element (meiſt ei 
ſtarrtes hba. Partizip) bleibt unflektiert. — Das Vasen i 
auch bei tranſitiven Verben — ungebräuchlich. 8 

Prüſens: pd Þ2 * ich beneide“. 

Inf.: f (ix) 2229 zu) beneiden“. 

Partizip Präſens: yum Py ,beneidend”. oy 

Perfektum: jpyz2 8329 zun Pn ,ich beneidete, habe ben e 

Futurum: j7 we 5m Px ich werde beneiden“. . 

Plusquamperf.: yyy: Wey £87332 2871 Pu, ich hatte benen 

Fut. ex.: yy; Py 72871 oy hn, ich werde beneidet hal 

Imperativ: x29 , beneide!“ x22 Gu, beneidet“ wah! 
N wp , du ſollſt beneiden' uſw. 

Optativ: 17 xp v und 17/5575 , möge ich k 

I. Konditional: jpyy2 wp 5x1) 8 und p 0 __ 
würde beneiden, beneidete”. 


1) ai-Mundart: Präſens: 352 — £032 — 7 — bo | 
— ap: Partizip Präſens: vrzpz. Imperativ: 2392 — (LE 
« -Ki-Mundart: Priſens: 23 — BBY — BY — 19%) — wh — * 5 
Partizip Präſens: 2273272). Imperativ: 2% — en. — 04% — Fro 
85 Präſens: 2˙22 — £292 uſw. Partizip Präſens: rn * att 
I — Sn. > 


onjugation Die mit pv und wap: - geblide 
: Verba. 


. Dieſe Konjugation entſteht aus den Verben der I. und Il, © 


pnjugation, indem die mittels des unbeſtimmten Artikel 
wy vierte Grundform eines Verbs mit dem flektierten u un 
oy . wird. Dadurch bildet ſich der Begriff des 
lichen, der vorübergehenden Dauer und der Anſchaulick 
W rd x laufen, hinlaufen“. | 
m. Bei manchen ſtarken Verben wird nicht die Grundfo m, 
5 n die Stammſilbe des Partizip Perfekt benützt: ye Ry | 
en ) ,(hin)werfen', manchmal ein von dieſer oder von 
rundform abgeleitetes Subſtantiv: ß Went auſſchreien 
8. Präſens: u x w n, ich lache, lache auf, lache kurz“ 
a aint: ho T5 und w & pw auflachen“. 
rtizip Präſens: yd 9 x und JW x yr, ,auflad 
arti 10 Perfekt: rr md , und JG & en aufgelach 
N 7 rfeft: rn n & zun TR und Te pi zun Tx i 
TT Futurum: po 75 u Orr Px und u * pv Irn n i 
wwerde auflachen”. % £ 
E—= fo R732 zun TR ich hatte aufg f 
me ls ; _—_ ran on u, ich werde « 7 
Pd 
5 iperativ: e d lache auf!“; ſoll der Inhalt des Wor 
onders hervorgehoben werden, dann heißt es: W WH x 
pe 4 
| * het x h 
flacen' 


F 


ee 


l. Lond.: —_— Om oben mo nd EB 
100 würde gelacht CO hätte gelacht”, 

Das Paſſivum kommt nicht vor. — Wie mit jw wird dieſe K laſſe 
in gleicher Weiſe mit jy2p2 konjugiert. Vei manchen Verben 1 vir 
nur das eine oder das andere Hilfsverb gebraucht. ES 

99. Bei zuſammengeſetzten Verben iſt dieſe Konjugation ſelt te ene! 


Der Grundform des einfachen Verbums entſpricht — 
Form der 1. Perſon Singukar Präſens: m ww pn ich ſtehe a1 
— FR Nb» x; die Konjugation geſchieht meiſtens mit [aps 5 
em Wet x 2½ pu ich erhebe mich plötzlich“ uſw. . 


Präpoſition. 


100. Außer einfachen Präpoſitionen gibt es auch Doppelpräpo⸗ 
ſitionen: Wem ſ unter .. her', „hinter . . . her“; pig se 
zwiſchen. . . her me ferner mit Adverbien zuſammengeſeßt 
d pYig oder p.] . BD vor Geitlich). 5 


BG 
8 


8 
*. 
8 


Y "RE" ; 0 8 
ES EN Ha RP pe rt 3b 2 Ts be RET bY ; | 
- e e T Hg, oe PTIRA 7 ö 
E 5 r rum ag Sh s 2 . 
C r 
1 n ac n „ CAS oF I wg Eo Ce: e {4 AL 1.4 oh n 
*. — * 8 0 


den ſtattfinden: 251 52 = Da, 9 "NR = d'r (inem), 8 70 bs 
= d' (finem), dyn = dn; B37 FUR = fem, YT va. =." 


OS, 85 a — 


folgenden ſtattfinden: dyn em = , analog: PR, bs, vw, 4 I 
Wb, pe, m; bei dieſen kann auch manchmal eine Verdopplung 
(ohne Bedeutungsänderung) auftreten: dun m uſw. 5 

Bei Verbindung einer Präpoſition mit dem Perſonal- und R 
flexivpronomen iſt erſtere akzentuiert: Pt 2x2. nt: chzech, 7 223 
interz&ch uſw. 


Adverbia. 


| 101. Außer den 1. durch ſpezielle Wörter und 2. durch Adjekt 
und Partizipia ausgedrückten können einfache Adverbien noch gi 
bildet werden: 3. durch die Endungen 

dw von Adjektiven und Partizipien: 
pars in lachendem -Zuſtande”, EPI n 


bY ha a 288 


N 


Ausſageſatz. 
J. Stellung.“ 


PE bj ekt — Prädikat. ; 8 
| . 108 did e „Der Mond leuchtet“. paun dun 3 
| „Die Feinde iegten 


vn — rear I vx _ „Der Vorſänger iſt alt“ 
hält es den unbeſtimmten Artikel, da das Subſtantiv als e 
one immer den Artikel hat: De vn W „Er iſt Vorſänger | 


LEY wn, 


k 25 


| oy, dw oder YDY, z. B. dp BYDY pa IR Ich bin Rank. 
i W dy vn pro , Der Vater iſt der Feſtgeber “ 
: 104. Bei zuſammengeſetzten Verbalformen ſteht das 

bum nach der ganzen Form. (d 8) u jp122 vn p d 
ns Kind war ſchön“. or 8 nnr vn W Er wurde Lehrer 
12 8 pawayz PR 2 ,Er blieb unverheiratet'. : 
105. Das Perſonalpronomen der 2. Perſon als Subjekt 
auchmal ausfallen: vep-b v & / vorn „Du wirſt ein 

er ſein”. 

ox einem Plural des Subjekts kann manchmal das es 


22 | Bei einem zuſammengezogenen Satz mit muchos? wo 1 
im Singular ſteht das Prädikat im Plural: Wye 3 n 
pr [2277 „Schwiegervater und -mutter kamen“ | 
ſtatt pm eine Pripoſition ſteht: jp2377 yy 7 wh IT 
3 106. Bei einem zuſammengezogenen Satz, deſſen Þ d late 
im Perfekt ſtehen und teils mit pan, teils mit jp? gebildet Fi 
lann ohne Rückſicht auf dieſe Verſchiedenheit das zweite Bilf 
: ausfallen: jx222p) Is... DD [7277 Th , Wir kamen und a 
= IISB2IpINE [IR ... vnn va je „ Die Vögel jangen 
flogen fort”. 
| Akkuſativobjekt. 
107. Das Akkuſativobjekt ſteht, falls das Verb von dale m 
* geſehter Geſtalt iſt, nach der ganzen Form: j77 od enn 
Ip Er verkaufte ſein Haus“ p58 je vonn vun w, E 
ejn altes“. 
Iſt das Objekt aber ein Pronomen, insbeſondere erg 
1 ſo ſteht es unmittelbar oy dem ers Teil des 


Ihn“. BMNABB? A dx vp „Man freute ſich'. 8 
=. Neben einem Akkuſativobjekt oder in einem objektloſen Say 
| * ein dy, dn oder dyrv als eine Art unbeſtimmten deore 
” FD x dy vy y Er ſchreibt einen Brief“. den MU 
eo; Man freute IQ”, 


. 8 gebraucht. erb m [PPatny2x 280 In „Ich begann zu 
8 * Vom Infinitiv kann wieder ein Objekt nme 2g: 4 N 


Ne Das 1x r fallt regelmäßig aus bei pom, yd, ppm, wapd Þ v. 

— PIP, rw uſw. (bei letzterem kann es auch ſtehen), oft aue 

anderen Verben (p2, jp? uſw.). jp"gb pg 7b. W. Er muß . 

oo pn wor m Er pflegte zu ſiben'. rn dre 
2 Ree rate; maſon, e Tp > 


c 
e k „ 


ne tes bje kt. Bei zuſammengeſezten | 
= Stellung wie beim Akkuſativobjekt: 
2-077 , Der Sohn {ſchrieb dem Vater”, 

ihm!. your: h zun Tx Ich nahm mir”. 
Sehr häufig wird das Reflexivum im Dativus ethicus gebrau 
2 v, Wir gehen“ n 15 17277 , Wir gingen“. N A 


h t bas erſtere vorauf: drr den mem WT BY N? „Se 
Dienſtmädchen das Geld!. 3d dyn pars enn — 
„Der Knabe ſchrieb dem Ker einen Brief”. 


© —Dbjefte Pronomina, ſo iſt die Stellung nach Betontheit wechſel 
u Perſonale oder Reflexivum ſteht immer voran. Beide if 
iſt unmittelbar nach dem Finitum: der drr v vn 
ſagte einigen etwas“. din dy v9 * , Sie gibt es ihm“. vnn 
- yο by Er ſagte es einigen“, Aber: dun don II. 
7 55 * LOWMNPI - 222 „Reb Awrum wußte ihr nicht zu agen 


Pripoſitionales Objekt. 5 
113. Anm. Alle Präpoſitionen regieren den Dativ: dea w FA 
der, die Gaſſe'; wn pdyn d'un im, in den großen Wald? 
3 769K ,auf das, dem dickel n) Buch”. ” 


Bei pu, jy2y7, p kann der beſtimmte Artikel ohne B de 
derung fehlen: vor u in der, die Stadt'; 5 ps 


der < znagoge ;* NN p2y> „neben dem, den Ofen'. — Hat | 
22 5 ein Adjektivattribut bei ſich, ſo kann der Artikel 4 


mum nicht ausfallen: w- rv n in 
AT m) Beſmedreſ d 2 ** hes in die, der 


* W . 6 # 25 5 
33 . py WES 1 r Ks $02 
* 5 a « OE IE) 2 e OS ae : e n r . 
% 6, £ 5 7 . 2 2 8 
2 0 4 9. 3 : 
E 33a SIS. - 4 25 
r 2 e * * e e * — 2 £ 8-2 2 5 n 
OY . MS 3 2 4 S 1 3 „ 
wy 12 Ex x "$5 3 F 
. " . 8 
2 n 3H PS Nan x x + 3 TY ke 7 1 
— 2 * * 4 of 2-8 — * 4 EN 
* - IE, J E 4 * 5 bo 
* 1 „ - 
0 K * e n 20 - 
* 1 : : 9 " 
I oj) ©. 5 5 #, p ft, 2 *e 
e * 6 n SE bot 2 
| = erfo ert en z | ö ö 
: * 
Za * 8 f 
* 1 * 
4 4 ES 
2 
* £5 
F 


en ene: wap d 2 * für bei So © bei P 8 


ſonal-⸗Pronomen ſiehe P. 55, Anm. 


114. Das Objekt kann auch durch einen Pripoſitionalaus 


8 6 gegeben ſein. Dieſer ſteht nach dem vollſtändigen Verbum. vun * 


eee 1 FIR rz „Man wartete auf die Muſikanten“. yr 
dw dn Er verhöhnt das Publikum“. . 
OM 115. Hierher gehört das Objekt der Vergleichung be 
einem Komparativ: auer pb worn vx yu , Mendel iſt größe 
(gewachſen) als Moiſche'. Statt pb wird manchmal "x6 gebrauch 
Auch kann dieſes Objekt wie eine Vergleichung beim 3 


Why umſchrieben werden: der wm, dr Wx 
Attribut. 


Subſtantiv in Zahl, Fall und Geſchlecht überein; es ſteht "+ 
1. vor ihm und wird nach der J. Adjektivdeklination flettiert... 
dog 12237 duo pen , Die jüdiſchen Sitten ſind alt”, BR * 
Wande jp dyn dip Er ſuchte den jungen Schriftſteller“. 
di vor einem Abſtraktum wird — wenn ein Artikel fehlt . 
in allen Kaſus endungslos gebraucht: id dyn „große Freude 
c 2. nach ihm; es wird dann durch den entſprechenden Aentel ; 
ſubſtantiviert und demgemäß flektiert, Dieſe Stellung iſt ſeltener. 
vb den „% bn Bt „ Sie ſieht das kranke Kind”. N 
118. Pronomen. In attributiviſcher Verwendung erſcheint 
das Poſſeſſivum, das Demonſtrativum (und Artikel) und das h N 
finitum. . 
119. Das Poſſeſſiv ſteht © ION 
1. vor dem Hauptwort. a) Wenn dieſes keinen Artikel hat jo 
bleibt das Poſſeſſiv unflektiert; es erhalt die Pluralendung, wenn 
das Subſtantiv im Plural ſteht. n jp? pp2"W32 287 Y Er {ried 
ſeinem Sohne“. dyn yy u 232M , Unſere Leiden ſind ſhwe1 


5 = b) Hat das Hauptwort unbeſtimmten Artikel — der nach dem Poſſeſ| 


ſteht — ſo wird dieſes nach der I. Poſſeſſivdeklination flektier 
- WP x dun vn „„Sie ſuct ein, ihr Kind, eines ihrer Kinde! 


bag atten natfittd =) und_b) e BÞ Ay 


vn vm par Er ſchrieb es ſeinen Freundeln /. 1 
J. nach dem Hauptwort, das beſtimmten oder unbeſtimmten 
el haben kann. Flexion nach der II. Poſſeſſivdeklination: dyn 1 
rng 03” RP dy Er wird es Fong Onkel (hreiben'. 


7 5 Plural adjektiviſch gebraucht werden; die anflettierbanys 
u und pv x, für die im Plural die beiden vorausgehenden dienen. 
BD dn tx were Tr Ich verſtehe dieſes Mitleid“. | 
Nur o PR Je WIT „ Dieſer Mann kam heil davon“. 
ww jp) dy 2p56 paz „Mein Vater pflegte einen ſolchen 
zu nehmen“. m 223? jpr 5291 n „Ich werde jenen on ec 


121. Von den attributiv verwendeten Ind efiniten tehen : : 


1. vor dem aqua WP! 8, w., werner: und wan 5 


5 r das Pronomen tritt. Bei drop und pn (I. Poſſeſſivdekling-" > 
ion) tritt im Singular der unbeſtimmte Artikel vor das pgs 
dn, ew Mp 292; &« w dn \B& uſw. thn vob — 
n Jedes Vöglein he pw yo d Wop Y OP. 
it beſſer als alle jene Menſ<en'. 22 dν⅛ͥöfnu BY 281 a, 


e BYBY It TR Ich ſehe einen Soldaten“ 

1 2. nach dem Subſtantiv: g und ub z. B. dy aun _ 
b mos und jpr2 dy jy2R87 on d , Wir ſelbſt ſahen es 
| 8 vn nen vdoyy 1 „Die Welt an ſic iſt ein Traum”, "8 


5 5 nn. Numerale. 2 Grund- und Bruchgahley Ho 


lektie ert, nur bei ele, Artikel hat m die I. Adjektivd ell 
| n; 5 2 ere * daun 1 5 an 


eine”, yu 7 [2271 202 Ws „wei Berge find di 
Dias Subſtantiv ſteht im Singular bei p7_und. bei de 
Z . endigenden Zahlwörtern. Fernec ſtehen im Singular die « >ubſtans 
bY | tive; W „Jahr', jv „Mann“, 5"pp „Stunde“, p36 „ Pfun — * 
„Minute“, py5-npp ,Tag = 24 Stunden“ Wim ,Uhr', manch 
wv „Tag“, ſowie überhaupt meiſtens die eine 3 
und Maßangaben ausdrückenden Subſtantive: jxwapw Y, 
vm fun- n= neben win BIMRBWINN, W. P21, Jeb ISPS 2 
7 unn x F>Sng, ry yr vt, Ip M2, nyy e 
- nyy vabw- Xx JR. 5 
3 . nach ihrem Hauptwort — Singular oder Plural —* 
"= die Angabe durch x die Bedeutung „ungefähr erhält: wa 
dan fünfzig Mann; 975 jp2x1 & ungefähr drei Wochen“; fer 
"2 _ z. B. vp}? dyn vd „Es iſt ſechs Uhr!. — pm (fle 
in Ausrufen: ! > 15) „Bandit!“ 0 
Ordnungs- und BervielfaltigungszahlenW 
i, den naturgemäß wie die Adjektivattribute gebraucht. 


Subſtantivattribut. 
123. Es ſteht 1. vor dem Hauptwort und zwar im &-E 
Das Hauptwort hat bei Beſtimmtheit keinen Artikel, bei Unbeſtiy 
© heit den unbeſtimmten. Das Attribut hat MRO veftimmte A 7 . 


” 4 27 
* * 9 : 
[> WP . 
. * ” 
Ee. 
„ A 


- Enkel des Rabbi'. —— vn vy N [8 539 ** Ein | 
des Rabbi iſt geſtorben“. yum e ds & 10033 PR Þ Ex 
£2 Enkel, ein, der Enkel eines Rabbi. OR 
: 124. 2. nac dem Coen: 


ox ps r BY" „Ich habe ſeinen Brief 9 Iſt das K aupt - 
wort ein Infinitiv, ſo wird ſtatt des Genetiv-Attributes ein | D : 
2 ſ. P. 112. | : | 
. Lou Atiribut kann ein Infinitiv mit 1x ſein: penn 8. N - 
2 yr Es beſteht Ausſicht, heimzufahren“. Der Infinitit 
: bei ſich r oP 3 * 18 nach wow "P 


9858 

2 8 ” 
; 8 hs fs 
5 D : e 
7 2 


K2 „Die eine Seite ſeines Geſichtes war rot“. vn 
dor dyn (pu ,Sie nahm den Topf mit der Speiſe”.. 
Ev) i ſtim mmt mit dem Hauptwort im Kaſus überein, hat eigenen 

wikel (der gleiche Fall wie P. 117, 2.): e (x Pr vn (69 8 * 8 
gele hrter Mann weiß ſich zu raten“ vun „yyy & „ep Be 
MZ „das Kind, ein Knabe, weinte'. dyn MY dye dun 
Er fragte Surech, den Schächter“. — 
e inen eigenen Artikel hat das im Plural ſtehende Attribut nach 
mer Wr „Paar“, c u²⁰⁴, „Gruppe von zehn, 
zend“, dur „Schock“, dur 3 D „Gruppe von zel n 
Mie älter als 13 Jahre ſind)”, 77x ,Gemeinſchaft”, 777 
ſe) Gemeinde ve Stadt“ uſw.: py? we ,ein Duh . 
„ * p29 * fein Minjen Juden“, drr x word Dun 
2 — „Er betrog die ganze Stadt'. 3 
Bei feſten Namensverbindungen ſteht der s-Genetiv na 
n Hauptwort: dye pz ,Berel (Sohn) der Cha . 
by zen "p32 dye ,Chantſhes Berel“); dun wb , Leif 
? dun) der Dwoire” 


b ekt: ; DD w dy) PR „Ich erinnere mich der? t 
ſie noch ein Mädchen war“. vpe wum bY ay" vp 
Er ſieht den Baum in verbranntem Zuſtande“. vyrw7 r * 
don „Der Synagogendiener erblickt ihn fröhlich“. mn Þ 
N du Ich höre ihn huſten“. — 
dieſes Adverb kann ſich in ein Adjektiv von der ee 4 | 
7, 2, reſp. in ein Subſtantiv von der Attributſtellung P. 12: 
mit unbeſtimmtem Artikel) verwandeln. ppw23» dw 
* — rat r du dyn en o — urn buy 1 0 
enden pen KR DR un In 1 
5 bialverbindungen: DPS"PM 12297 Toe BY! "won A „ 


ſac Adverbien ergänzen auch Adjektiva und 2 rbien; 
| 3 Sas wad. n treten vor anne A irtile 


Ang 


88 n 
* "4 TY Ur . >þ 7 8 THE 8 
8 * 33 75 * 5 
5 W * . hoe ph 8 
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7 e 5 ca 
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120. Dieſe Attribute, P. 116—12, ksunen Gin. koordinie 
haltnis) faſt alle in ihren verſchiedenen Stellungen mit 


bunden erſcheinen: ſpöge dyn „nd y 09% B22 vun 1 7; 


ſuchte den ave gs kranken Vorſinger'. n 05p3 3) [RI ts 
„Die Worte des alten Reb Jakob. wyanm pp wap „Jeder in 


Blicke. jun dd w pi dg Un „Die Söhne des Königs unt Bo 


der Königin.. ſppdond WIL wp Eine kleine ſchwan 
Wolke“. pod vv p>5vy Einige gute Menſchen '“ N by 


Jente, als ſie noch ein Mädchen war” uſw. 


Adverbiale Beſtimmung. 


127. Anm. Als adverbiale Beſtimmungen dienen einfache d- 
verbia (P. 101) und Adverbialverbindungen. Als Adve * 
dient der Akkuſativ. 


bindungen ſtehen meiſt nach der vollſtändigen Verbalform. 2 _ 5 
ny von „Ich ſang heute“. word vn vun we, Er hat gut 
geſpielt'. yorn dy vn jyr „Man ſaß in Gedanken“ 


Zed I N MR W , Er überlegt noch.“ — px pop vy YT 


, Selde wird am Morgen kommen'. 

Beſteht das Prädikat aus Adjektiv mit n, jo ſteht W immet 
vor erſterem: dog mp 7R W Er iſt alt genug'. 

129. Falls im Satz ein Objekt vorhanden iſt, ſteht die adverbiale 
Beſtimmung, 8 

1. wenn ſie einfach iſt, meiſt vor dem Objekt: do ze PR 
M2 Ich ſhreibe heute ein Briefhen'. Bei zuſammengeſehten 


Ma paz pe „Ich ſchrieb geſtern einen Brief '. I-A 
pM wilt . yy 15h bp „Er hat ſeine Feinde immer be⸗ 
ſiegt. po ey BM WP vir pp 23 ,Reb Fawel our 
ſchöner als der neue Vorſänger'. N 
2. nach dem Objekt, a) wenn dieſes ein Perſonale oder Reflexiv um 
iſt. dyn dn zue Tr Ich ſchreibe ihm, reſp. ihn — 
PII DWwrrm BR vnn 21m ,Seine Frau ſuchte ihn 2 


IS wenn de adverbiale Beſtlmmung dug e eine Adverbialverb 


» 
. 4 
65 


ausgedrückt iſt: wow y98 n (0p reſp.) Bou dyn vin W Er 
fſucht (es) allerorten das papier w yr u y N y 6 „Wir 
fuhren den ganzen Tag'. 

130. Sind in einem Satz mehrere adverbiale Beſtimmungen vor⸗ 
handen, ſo regelt ſich ihre Stellung im allgemeinen nach P. 127—129, 
Gehören welche unter ihnen gleichen Kategorien an (z. B. pon, 
ow pn), ſo tritt ſtatt einer nach obigen Angaben getrennten oft 
eine zuſammenhängende Stellung, u. zw. P. 129,2 ein. wan W 
Wo PLL & rn DMS N yu [PLND2 „Er ſang damals den 
| en Tag dieſes Lied'. — Bei mehreren adverbialen Beſtim- 
mungen, die gleichen Gruppen (z. B. pom, oy) oder gleichen 
Kategorien und gleichen Gruppen (z. B. pom, pay) angehören, 
richtet ſich die Reihenfolge nach der Gefühlsbetontheit. 


131. Die Negation des Verbs (8%, vw! — vor Konſonanten 
auch wy, verſtärkt (9)(\w)2W,. (V)(G))2 WH) ſteht unmittelbar nach 
dem Finitum: E222 do dun by Eſter weinte nicht!. — "pb 
und pF treten vor die Negation: 2WpW 992 Pb dunn W Er ſprach 
nicht mehr”. Pep £2 h en W „Er wird nicht mehr kommen!“. 
— Bei dyn in der Bedeutung ,nichts' kann das Verb die Negation 
haben oder nicht: jp1 (99) B22 zun pu Ich ſah nichts“. 

Der unbeſtimmte Artikel des Subjekts oder Objekts muß ſich in 
Mp (verſtarkt pp 2 und pp WY) verwandeln. In dieſem Falle 
kann — wenn das Verbum in einfacher Geſtalt erſheint — vp» 
hinter das Objekt treten. er y v wow es D (pp. „Kein 
Menſch verſteht ſeine Sprache.. 75% pp v3 dene w oder 
_ BY n5wv mp. e2x5b W Er verlangt keine Wohltat“ — dagegen 
nur 735% up P2856 BY vnn W. 

Das Perſonale und Reflexiv tritt zwiſchen Finitum und Nega⸗ 
tion: pobY) d dn pon M „Sie werden ihn nicht finden“. 

132. Einige Adverbien können an die Spitze des Satzes treten: 
dyn N why „Sie ſingt förmlich“. u yyy md) „Sie ſtreiten 
fortwährend“. 


II. Stellung. 
133. Dieſe Stellung tritt meiſt in der Form: adverbiale Be⸗ 
ſtimmung — Prädikat — Subjekt — Objekte auf. yon drein bm 
pe Popwy 7 Am Himmel deen kleine Wolken. Bei 
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zuſammengeſehten Verbalformen ſteht das Subjekt nach dem Finitum: 
mn mexy9 7 pp) MW ann pared „Im vorigen Jahre 
erhielten wir die letzten Nachrichten'. opry par un vn N 
„Dann betet der Großvater“. 

Das Subjekt kann auch durch ein unmittelbar vorangehendes 
dyry, dy oder dd eingeführt werden. pprpy) PR BY JY2Y0T n 
Dprw „Heute kamen bereits die Gegenſchwäher'. 

Gleiche Stellung hat ein Objekt, das ein Perſonale oder Re⸗ 
flexivum iſt (ſodaß alſo das Objekt vor das Subjekt zu ſtehen kommt): 
FL 7 E999 BR dun [EMT ,Dort ſuchte ihn die Tante“. Iſt 
das Subjekt auch ein Perſonale oder pp, ſo tritt das Objekt wieder 
dahinter: £229) OM * dun [PEMT „Dort ſuchte ſie ihn“. 

Weitere adverbiale Beſtimmungen ſtehen an beliebiger Stelle. 
Hier, ſowie bezüglich der ſonſtigen Verhältniſſe innerhalb der ein⸗ 
zelnen Satzteile, gelten dieſelben Geſetze wie bei der J. Stellung. 

134. Die adverbiale Beſtimmung an der Spitze des Satzes kann 
ausfallen, ſo daß dieſer mit dem Prädikat beginnt. 7 w want 
P2075 8 pour; , Da(nn) begann er zu ſtudieren'. 

Das Prädikat wird verſtärkt und hervorgehoben durch a) 
vorangehenden Infinitiv des gleichen Verbs: v2 "Þ vp prop 
„Er kommt nun nicht“. pp PH denn 2: W vnn pe Er 
wollte nicht laut ſc<reien'. b) vorangehendes Prädikatsnomen: 
M ppaun e833 „Sie lachten“. ren n pry vn werd, Klar 
war der Himmel'. 

Vor ein unverſtärktes Prädikat kann ein das Subjekt vorweg⸗ 
nehmendes dypp, dy oder dn treten: dyn n n pang by 
„Die Wolken löſen ſich auf“. Bei Verſtärkung des Prädikats iſt die 
Stellung von dyoy, dy und dn wie in P. 133. 

Zur Hervorhebung des Objektes kann dieſes an die Spitze treten: 
BT WT jr dnn Wen por prw „Ganze Waſſerſtrome 
goß der Himmel herab.“ 


Verbindung von Hauptſätzen. 


135. Der durch eine koordinierende Konjunktion an einen anderen 
angefügte Hauptſatz behält im allgemeinen ſeine Wortſtellung (I. oder 
II.) bei; nur bei manchen Konjunktionen qp2ynepy* p68 trotzdem), 
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insbeſondere den konkluſiven (Warp, ewe, dye pLAH daher, 
deshalb) muß der zweite Satz die zweite Stellung haben; die 
Konjunktion ſteht dann entweder vor dem Prädikat oder nach dem 
Subjekt: a) vy dnn m jyaun wan; d vn W oder b) 
D rh wan em ſpzun zu vn W Er iſt arm; daher 
verlangten ſie nichts“; dagegen Stellung I., wenn die Konjunktion 
nach das Verbum (Finitum) tritt: o) pam N zy rn VP 
DD n en. 
Manche Konjunktionen können noch die kopulativen Pm, PR 
neben ſich haben (bei den konkluſiven iſt dann Stellung b unmöglich): 
D BW N wann WW pu dy vn w. 


136. Ein Satz von der I. Stellung kann auch ohne Konjunktion 
mit dem vorhergehenden dadurch inniger verknüpft werden, daß er 
in die II. Stellung und zwar nach P. 134 übergeht: dy vn w 
ud BI M pan Er iſt arm, ſie verlangten alſo nichts“. 

Hierher gehören auch die mit angeführter direkter Rede be⸗ 

ginnenden Sätze: dw w wan 1 „Nein! ſagte er“. 

Anm. 1. Es kommt vor, daß der zweite Satz ohne das 


Subjekt dy oder ohne das Hilfsverb der Vergangenheit — auch 
wenn es ein anderes als im erſten Satz ſein müßte — an dieſen an⸗ 


ſchließt. WIr 8 donp p PD, ...TR a ,... es koſtete mich einen 
Fünfziger“. dor pu dyn jm voor di v ex 5p Er 
nahm das Fäßchen und machte ſich auf den Weg zur Stadt'. 

| Anm. 2. Bei einem logiſhen Zuſammenhang mit Satzteilen 
des erſten Satzes fällt das Subjekt des zweiten manchmal weg: 


Tam 51 MR De PR a TR dun dy „Es wird ihr im Hauſe 
zu eng, ſie möchte hinaus“; hierbei kaun auch ein Unterſchied im 
Numerus beſtehen. 


8 Frageſatz. 
137. Frageſätze, die nicht durch ein Fragewort eingeleitet ſind, 
unterſcheiden ſich von Ausſageſätzen nur durch den Ton: donn 13 
| PM dw dw [YBAP) und fem vv» dw wenn RI 
„Sprachſt du geſtern mit ihnen?“ | | 
138. Frageſätze, die durch ein Fragewort — ſiehe P.60. x "ub den 
uſw. fiir Singular und Plural, nur attributiv — eingeleitet werden, 
haben die II. Stellung; nur wenn das Fragewort ein Fragepronomen 
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als Subjekt des Satzes iſt: J. Stellung. I Won n, Wer 
iſt der Verfaſſer?!“ ?ppwp2 n Zum Won „Was habe ich nun 
getan?“ ? w SY%mm wn [2132 vn n , Wo war Ihre Schwiegermutter?“ 
? νο οον, [eSP2 Yν m , Wer kam geſtern ?” 

Zur Verleihung beſonderen Nachdrucks kann das Subjekt vor 
das Fragewort treten: ? ve 7 37 „Wer biſt denn d u? . 
vun mn 2) „Wer iſt denn Rebbe?“ e ſpyrz vn MY m Wi 
„Wo war denn Ihre Kraft?“ 


Befehl⸗ und Wunſchſatz. 

139. Der Befehlſatz hat beide Wortſtellungen: 5m? TH 
rpm und der yo 5x7 „Moiſche ſoll hereinkommen'. 

140. Der Wunſchſatz hat gemäß der Konjugation des Opta⸗ 
tivs nur die II. Stellung; pere 2 2 pen „Wenn ich ihn 
nur träfe“; doch treten Objekt oder adverbiale Beſtimmung nur bei be⸗ 
ſonderem Nachdruck vor das Prädikat: ppm p297 u p77 57: wb 
„Mich möge ſtatt deiner“ (wörtl. „deiner Knöchlein“) „Unheil treffen“. 


Verbindung von Haupt- und Nebenſätzen. 
Konjunktionalſätze. 

141. Sie werden durch ſubordinierende Konjunktionen einge⸗ 
leitet und ſtehen 

1. nach dem Hauptſatz. Die Wortſtellung iſt in beiden Sätzen 
von einander unabhängig: em Y m, V3 In S510 by 
dyn pb pw g BD poem It PERTEII MM vnn „Zweitens teile 
ich dir mit, daß bei uns ein Unglück und gleichzeitig ein Glück paſſiert iſt”. 
dy vn 285 ME pern ven rn VR BRA rb 
PINK vu „Die Mutter erzählte ihr ſo lange ſolche Sprüche, bis 
Kreindel wegging”. 

2. vor dem Hauptſatz; die Wortſtellung im Nebenſatze iſt die J. 
oder II., im Hauptſatze die II., und zwar: Prädikat — Subjekt — 
Verbalzuſätze: vo w en „dn jm PEPY BY vorn PS TR 5mm 
v5 Mp p2n v» , Weil ich damals nicht zu ihm kam, will er 
mir kein Geld geben“. | 

142. Bei Bedingungsſätzen kann im Hauptſatz nur der 
Konditional mit vonn, im Nebenſatz mit donn oder du ſtehen. 
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dub pn n dy PR dyn pu [P12 OR οον n TR W 
oder 220122 ſppyz d BY PR x BITS yyy d x PR Ne 
„Wenn ich ihn getroffen hätte, hätte ich es ihm geſagt'. denn W 
er DOR dy % PR It ere BY dy oder dnn TR w 


Dy dn dy „Er verſtünde es nicht, wenn ich es ihm ſagte⸗ 


Anmerkung. In Bedingungsſätzen vor dem Hauptſas, und zwar 
namentlich mit dem Hilfsverb 5x2 kann die Konjunktion wegfallen: 
(P2233 pu PR dn gyn dyn om df n, Wenn ich den Weg 
wüßte, ginge ich hin!. rn vr mob , Wenn du erzählen 
willſt, ſo erzahle'. Ebenſo muß in Zweckſätzen nach Verben der Be⸗ 
fürchtung das Verbum die Negation erhalten: r * dnnn 
bibo vr „Sie fürchtet, er könnte hinunterſpringen'. — 
Auch ſonſt fällt die Konjunktion manchmal weg: Pz n „dd ' 
PWR PINPH „Sie glaubt, daß ich verrückt geworden bin”. 


Relativſas. 


143. Ein Nomen und ein darauf bezüglicher Sap — I. oder II. 
Stellung — werden durch den miteinander verknüpft. 57 7 
d yvi v JS 5pm Y, RN 2 dn „Der Freund, 
dem er (auch: der ihm) damals geſchrieben hatte, war Schmiel'. 
W body FIN , WN wom dm m * vun ders dn drr 
vayb 17 ps WwLeyyp un 3x „Die Zeit, die ihm einſt ſhwer 
ſchien, hält er nun für die ſchönſte ſeines Lebens“. 

Iſt das Relativverhältnis nominativiſch, ſo fällt das Subjekt, 
d. h. das die Kaſusbeziehung enthaltende Perſonalpronomen, meiſt weg. 
Wu Word d BRA du „den 22187 17 8 nowey 1 
BIRT VM [2132 PR WV für 21933 dnn 7 ON) „Die Herr- 
ſhaft dieſer Könige, die mehr als vierhundert Jahre dauerte, war 
ſeht hart'. 

Iſt das Relativverhiltnis ein akkuſativiſches, ſo fällt beim Neu- 
trum das Objekt, d. h. das die Kaſusbeziehung enthaltende Perſonal- 
pronomen der 3. Perſon oft weg: „do dyn P2pn Ww pan M 
Yi [2287 m dn für yz dy ſyzun M den „Sie ſprachen über 
das Geſicht, das ſie ſahen“ 

144. Ziemlich ſelten iſt das Relativpronomen p55pn, das 
durch ſeine Flexion — II. Poſſeſſivdeklination — den Kaſus der Be⸗ 
ziehung herſtellt: Px y y voyBeyn Brun I» jpSbpn d Wh 
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d 1p732 „Der Freund, dem er uſw.” — Der s-Genetiv wird oft, 
Dativ und Akkuſativ ſelten, durch die entſprehende Form von mn 
erſetzt. 177632 eu W YDνοανν οον ppBpn ,0Y27 22717 W Er ſucht 
den Mann, deſſen Geldbörſe er gefunden hatte“. 


Indirekter Frageſatz. 

145. Den direkten Frageſätzen ohne einleitendes Fragewort 
entſprehen analoge oder durch die Fragepartikel -1x (ix) eingelei- 
tete indirefte. Sie haben meiſt die I. Stellung.  ,7 der Wy 
197372 pan 7 ,Er fragt ſie, ob ſie geſehen haben“. 

146. Den durch ein Fragewort eingeleiteten direkten Frage- 
ſätzen entſprechen die gleichen indirekten; Stellung meiſt I.: doch 
erhält der Nebenſatz, wenn er durch ein Fragepronomen im Nominativ 
eingeleitet wird, noch als perſonales Subjekt das hinter das Frage⸗ 
pronomen tretende dy, z. B.: jp192 U dun "py ,om n Ich 
weiß, wer ihn geſehen hat”. did [PINP2 NR'D dn „ CIp"s pv 
>> , Man fragt mich, was mit mir geſchah'. Ein Prädikativum bei 
N tritt vor d: dyrvꝰ vm jpꝛrrd atv M om νονν]νναν ern 3b 
„Man wollte wiſſen, wie groß jene Städte jeien.” . 

Zur beſonderen Hervorhebung kann der indirekte Frageſatz 
ſeinem Hauptſatz — der dann die erſte Stellung hat — voranſtehen. 

147. Der Aus rufe ſatz iſt ein indirekter Frageſatz mit ein⸗ 
leitendem w z. B. Ire u rr dy Mm , Wie die Sterne 


leuchten“. 
Leſeſtücke. 


1. Man beginne die Übungen mit einem Abſchnitt von einigen 
Zeilen (ſpäter größer). Dieſer Abſchnitt muß vor allem mehrere⸗ 
male (laut) durchgeleſen werden. — 2. Hierauf ſchlage man im 
Wörterbuch nach — anfangs ſo viel als möglich; bei manchen 
Wörtern iſt durch den Vermerk ſ. W. ausdrücklich darauf hinge⸗ 
wieſen — und überſetze ſodann mit Hilfe der Anmerkungen den 
Abſchnitt. Schließlich bringe man dieſe Überſetzung zu Papier. — 
3. Beim erſten Text kontrolliere man ſie hierauf nach der Über⸗ 
ſetzung auf Seite 81 ff. und präge ſich an der Hand der gemachten 
Fehler das Richtige ein. — 4. Nach einiger Zeit, etwa am nächſten 
Tage, überſetze man die deutſche Übertragung wieder ins Jiddiſche, 
kontrolliere nach dem Original und präge ſich an der Hand der ge⸗ 
machten Fehler das Richtige ein. . 
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PR (D5PemRIP-BNE pn CONN [23R7 _ BY(rgn D 
mT AYSn-532 bor YT : he M 3033 en BY (721003 
226 „op BY pox dyn emo vid mh vr po en 
by vp ys v D ν .. t .ND'2-0P MR Mga 
n bh (19097 &« WR : n Bn bY vun Wu dn; 
reg s — dop- * jm joy weine Kt m War Ces 
7 BY dmfẽœỹpm m m iin YT? 8 m Win W WIENER 
br Ub [291322 33233 pr „D νο n Bt by ' h ever 
Fm drr „ er lr W vnn May fn . % 
bons dr (OR („Ini ren x „y m wm gem peer 
— mw W wn 5 « n= „% (p68 yp (Rx mM 
(re br-wyz vim vn (92: BY? jb w- Hy- 
bau] eTg-rs pr pubs bea m „ pam (Wop ox 
MR v α¹ ¹ Dh BBY jm p32 MP ... NR (157 ("48 dw 
vwd BD vm [YN vn r- ² p (15551 wd 6 
* wier 12 m Tby-mMby v vm [ep PR vn prey m 
% dm w vnn „up pe er n peru een m2 
dyn jynyi yu in m n fm des fx ... pe BY 
( PP2pmeDyT r he un INE (126922 νο N- (12999 BY? jb — pb 
x M ponbpy ern pen nber vun den- Ne 
voz y yr PR fre 2832 (1%mprn 117mm pn pus; 
MY vagt de- - jẽAJ [P219pp2 u By vnn n ne 
Mm yyw — m wp wh pu 11m in „Gere 
on den „rz M vw pu lem pn Mm wh 
Wü 17 xn 5p byt TM _ vet ErRop-mwp jim 
.. mm- 96’ Ye IR dy rw WET Min 
m pu VP dp pp u Cο⁰⁹f,̃ur hm ů mm N wart ene 
WINDER WT dere "Te men pap? po pry pb dyn 
1) Hauptakzent: wi'. 2) P. 77. ) P. 70. ) Mann“. ) P. 124, b. 
3) in offener und in geheimer Lehre. ) adv. ) artikulierte Rede“, 
„deutliche Ausſprache“. ®) überſ. beſt. Artikel, Plural. ) überſ. ohne 
Artikel. u) aus ſeinem”. 1) gehört zuſammen. 2) Betrag, Summe. 
10) an', „gegen“. 15) lies dated, „vier“ (hba. Buchſtaben als Ziffern). 
1% „Hohlraum“, „Raum“. ) ſ. W. (= ſiehe Wörterverzeichnis). 
) überſ. „man“. ) ,leiſe'. ) P. 55. | 
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x „rr ( yprrera x fyri dy vn „dy dyn m pn 
m pour dri dn Ku u s 2320 1 — -n 
im vn ii Mm pn en; (n no v2 PRO & 
W mn pr & (ph wb fjyrbyp wum x yr: 
b vrai MR pW BY Yun — rern nx „oro 
PW (572 2289 N Ne n TS & ban . . Wn verw 
ppi PR N irn FIR rp ep N „n (e 
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? b un pn 


3" PP 18 * Rom r 83 n wh— 


. - PP Jt rr vr BR W „i TR IR Wb 

(PR tobe [I ren PrP mer rn TY Wan 
d err LBP WW ex Y- y PD War N G... mx nwwp 
x m „nnen It „(enn & M (BY Meir (p23 PN 155 
dr px Tm Spe « pu prä vrbr wer Comer 
MR We (2x1 TT eee „(n (176 WR frre TORND) 
yam m RY pu TR rer pu N IN: JYVEDINE FIR WEN? 
de) „n Ws ne bye M 2956 dy pw vb ev dr 
2D ts 256 mm n wen N CN (p22 (II 
jo sw pu MIN Pray: HE b na vf N¹τ⁰ᷓ˖ WT 
de un dy vun rr vn r dn ,Þ ror arp 
. . Deb WEIR wi enn IR: Wr big . DN vr 
m „„en dene vun de-. or IR ivd BRA BIN 

d Why W Bep wo pu IN ven (1g pu be er- 8 pn 
dyn Mo em dy w „bwrdrn M6 bu (eg (ermeyr d 
3 . v bord Wong Win vnn 


1) ein gew. Gebet. ) ,anmutig'. ) P. 114. , Verſchnii- 
tung“. *) „bis zum”. ) „hin“. ) ſ. W. ) im einfachen Wort- 
ſinne*. ) ,ſehr*, „ziemlich“. 1e) P. 124 b. ) gehören zu rg, 
nicht zu Wg. ) „möglichſt' mit dem Poſitiv. ) „der Verſuchung 
ſtandhalten'J. ) ,Vorſichtiger”. 15) gewöhnlich“ (adj.) 10) hba.: aus 
ſeinem Hauſe.” 
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den yd FIR [op FT DDνν n οενννð Cong Wh 
druf eyd -w e r tor run op (FAT „enn 
m Þ Hp vn i ren ern W B23 mM 221 rem vr 
Pop u 28733 vn By"? De ν - ., ꝗ 25083 (NP I 2p 
m ,12pn ($7553-n2b pb „ ß pn fm ; n px wan 6 
pn „i bs un , eb WS. pep vper Wi dN 
u w-6⁰6 9 pmwng ep 22568 W he Yer W295 me 
PIR r pu „n dyn ehypopenes op wWem worn E Bb 
7 | . RINK 86 win pur SO „rn Y pI eb 
dub 8 dy] Fm b jm 1.06 296 pope W vnn WR 
wur PORrpP TIT Y 23056 (ern dy (2x1 BD l pri pm W IR 
dig vn dy ro r dy- νe vg 1. pax op 
x © p23 va „ere pyMR ew by n- wh 2 
vw dy po jr „ern; vn fre JR Wn &« h MR nn 
Pep m 1» en ...n2ÞD x n (dry m2 BY „„ (2K 
x Dir We'ng-533 x CD ep YU yr WP Ne 
en T3 x (23EY vn BY m gn Wm pep meh wann 
(TR ben PR W e645 axes RI» I nnn rr 
np 3298 N MSN eh rr u (Wo ro Ov ver 
Be FIR 1 „ ETBY d BR vn pn BT M6 Woe 
den „vn vom bum — : app ev ve 
doyrw· may⸗ e FR MSN Bp 

dr * JN er & OR vrsop dy jm „ba, MW -i dl 
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) i:, of] hba.: ‚eines Tages“. ) ſ. W. ) „geneigt,, ,dispo- 
nert', ) hba.: „Kehle“. ) , Verdienſt der Wanderung“. ) 62, An- 
merkung. ) 136. ) P. 62. ) die den ſelben Rebbe verehrenden 
Chſſidim. 10) P, 134. 1) P. 165. 
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1) ſ. W. ) Ausſpr. |. 21 „Naher“, „Vertrauter“. ) P. 100, 
Anmerkung. ) P. 124 b. 5) hebräiſch; torcha: chem, masa: chem, 
weri:'wehem : ,cure Mühe, eure Laſt und euern Streit“. ®) „Rechen⸗ 
ſchaft der Seele!. ') hba: ,Gleichnis von einem Könige“. ) hba: 
,an ſeinem Lebensende. ) hba.: „wie es geſchehen war. 
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) P. 96— 99 jy>p2 yz ſtatt eines ungebräuchlichen PR Nn. 
3 wieder. 
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Gott rette uns!!“ ) ſ. W. ) P. 141, 2. „) hba.: ,Wegzehrung”. 
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izchok Lejb Perez. 
Die Buße. 


e friheren Chſſidim!) wußten, wer Chajem-Joine-Wittels 
te zu ſagen: Der Vorbeter des Alten“). Bekanntlich 
— aich ſo leicht vor das Vorbeterpult, i 


hune und Jomkipper. Und Chajem⸗Joine⸗ 


RI) hba.: „Augenblick 
lt Mn. 2 So nennt der 


__ *tatſd Fg an e und er war es wert. Ein Gelel 0 n eee 
und in geheimer Lehre, ja, ein grundgelehrter und ein g zottesfü 0 tiger” + 
Mann — ein wahrhaft achtſamer Jude. Et war zwar x jung, 
2 5h en und Kaſteiungen, die er auf ſich genommen hat te, - 5 5 
ert andere genug geweſen. . . Und ſeine Ausſz ö 
ich machte er es nicht auf chſſidiſche Art, aber wie deutlich 
iedert war alles! Die Worte entſtrömten ſeinem Munde 
tlen. Und ſeine Stimme — lieber Gott, man findet ja heute ſ 
orbeter gar nicht mehr. 
I Im Beßmedreſch des Alten beteten wohl vier hundert £ 
Bänke gab es nicht und doch war der ganze Raum mit! 
vollgepfropft. Wenn einem etwa während der Schm. 
beim Tkijesblaſen oder beim Prieſterſegen der Gebetmantel vo 
Kopfe konnte er ihn nicht mehr hinaufziehen! Und do ppe 
el Menſchen ſtanden im Hofe. Einen Hof, wie ihn der Alt 
tte, findet man heute gar nicht mehr. Und trotzdem, wenn Chazen 
5 e-Wittels ſeine Stimme ertönen ließ, ſo klang es in den Ohre 
. * 1 Man konnte im fernſten Winkel des Hofes |t 
es dennoch. Chajem-Joine-Wittels mochte 12 
egen * — übergegangen ſein, ſo klang es doch noch im! ht 
L wie das Rollen einer metallenen Kugel klang es im hre 
Und dann ſein leiſes Beten, wie war das wunderſam. Seine S im mn 
ſchien ſich zu den tiefſten Stufen hinabzulaſſen, ſie war ſo f | 
weinend Manchmal ſchien es, als ob ein kleines frankes. Ri in 
- in der Wiege, das mit dem Tode ringt, ganz leiſe nach der mitleid 
vollen Mutter rufe: Komm, komm Mutter, hilf! Auch das | till 
25 leiſe Beten hörten alle, alle — da war nichts dabei! Und wen 
5 im-Joine-Wittels ſich in einem „Jaale“ emporſchwang — me 
Gott, man glaubte, die Wände müßten ſchmelzen! : 
a Und zu all dem war er noch obendrein von 3 Anmut 
Schönheit, als ob die Gottesherrlichkeit auf ihm ruhte. —_ 
. doch nicht etwa, behüte Gott, aus eitlem Stolz. Gs 1 21 8 
Ein ſeidener Kaftan mit Verſchnürung, ein Leipziger 
— und ein Stramel, das ſtrahlte und blitzte mit ſeinen filberne 
Haaren. . . Sein Bart war chwarz und * Bis an den Git 
ging er ihm. Die Pejes waren gekräuſelt. Auf e Antlitz la 
5 ſelbe ſüße Macht, die in ſeiner Stimme ſteckte. 9 ſeine 
Augen — die Menſchen ſtaunten ſie an. -— "> 
Oft ſagte der Alte: 28 
„Ein ſolcher Menſch muß ſich vor einem böſen Blick hüte 
Jor glaubt ge wiß, daß er damit einen gewöhnlichen böſen Vi 1 
he.. er der Alte ſprach nie ſo gewöhnlich, im 
Wortſinn. . Er meinte eine ganz andere Art von besen 
3 Früher gs kam es nämlich ziemlich oft vor, daß eine Ed 


ihren Palaſt mitſhleppte, um ihn in Gitte "oder 
unde zu zwingen. kam vor, daß ein Jude der V 
iderſtand. Und obgleich ihn die Edelfrau dann meiſtens 
ind der Arme nach Hauſe ging, Buße tat, faſtete u 
auf < nahm — ſo half das doch nicht immer. . . . Finen de | 
bs ſer e meinte der Alte 2 
nr Ran ſagte, daß Chajem-Joine-Wittels ſehr vorſichtig war und 5 
einem Markttag oder Sonntag oder Feiertag!) ſein Haus 4 
t nicht verließ. Und trotzdem hatte, wie es ſich zeigte, der Alte 
Eines Tages hätte Chajem⸗Joine⸗Wittels zu Roſcheſchune kommen 
das heißt, er hätte mindeſtens acht Tage früher kommen mit 
in auf dem Weg erkältet man ſich trotz der größten | 
br leicht den Hals, beſonders Chajem-Joine-Wittels, der no w 2 
e Strecke von mehr als zehn Meilen hatte, und um des Verdienſtes 
Wanderung willen zu Fuß ging. Deshalb mußte er auch eine 
e früher ommen, um ſich auszuruhen. 2 hielt er es 5 5 
5 legte zu kommen, ſchweigend umherzugehen, den Hals mit 
iner rofen_ roten Schal umwunden, und Tag für Tag w * 
halbe I rohe Eier zu trinken.. .. Die Eier bekam er Aal 2 
5 ba tern des Hofes. Denn er war ſehr verwöhnt. er 
einigkeit verdarb er ſich den Magen. Alſo, eines Tages ſollte nx 
IM 15 er i Es waren acht Tage vor Roſcheſchune. Der T pw 8 
en nur noch ſieben. Tag nach Tag ging vorüber, nichts wat . 
ehe er und zu hören. Man dachte an irgend einen Unfall. 53 
rfuhr man, daß jemand aus ſeiner Stadt gekommen ſei, e | 
-Biirger, ein halber Chuſſid, um Umſchau zu halten. Man 
vo er eingekehrt iſt und alle eilten hin. Er ſchlief gerade. Lag und 
chnarck Da nahm man einen Krug Waſſer vom Brunnen und 
oF ihn mit dem kalten Waſſer. Zu Tode erſchreckt ſprang er 
„Was wollt ihr, Räuber?“ 1 
Man fragte ihn nach Chajem-Joine-Wittels. 
a erzählte der Arme zähneklappernd, daß Chajem-, 
els jhon lange von zuhauſe weggegangen ſet und "von 
hiedet habe. Einige Chſſidim hätten ihn bis zum Wald 
Stat hinausbegleitet, dort ſei man ſtehen geblieben und bitte, 1 
es Bras ei, einen lleinen Trunk getan. Er ſelber ſei auch d 
ö n hätte ihn kaum z 8 Dann ſei Chajem-Join 
os mit dem Gebetmantel und den Twillin in der Hand Lon: 
n-, und die Leute wären wieder zurückgegangen. 3 
nicht hier!“ ſagte man. 9 
fragte der 


4 
I The hier.” 
e „So?“ — antwortete er zitternd. „Dann . er ic 
oder iſt auf dem Wege krank geworden, oder ein wildes 4 
5 t den Mund!“ ſchrien die Leute. Man 700. 1 Alte 
zu berichten. . . . Dem Alten brauchte man ja nichts zu * t. 
„„Doch aus Reſpekt. ... Außerlich muß man ſic ja an! 
lichen Gang der Dinge halten.. . . Und — man mußte i 
einen anderen Vorbeter umſehen. b 1 
8 Man wählte jemanden aus der nahen Umgebung des! 1 — 
Donn vor Roſcheſchune konnte man bei ihm mit Ar th 
leinen Zutritt finden. Man durfte hinein, konnte 
Zeremonien ihn begrüßen und mußte gleich wieder Fina 
es bis nach Hoiſchanerabbe. Das war ſchon Brauch. Aber 1 8 
n Falle! Man wählte alſo jemanden aus der nah 
ebung des Alten, der es wagte. Er ging ins Zimmer. 
n die Tür nicht ganz ſchließen, einer ſtellte den Fuß dazwiſche 
ſodaß eine Spalte blieb. Man ſtand an der Tür und berg te. 
on horte, wie der Vertraute auf den Alten zuging- 
e ganz leiſe etwas, dann hörte man das Ende des Verſes: 
| the eure Laſt und euern Streit“ dann einige Worte Wh 
3 Kechenſchaft der Seele.. daß der Höchſte und der Niedri . 
 Roſcheſchune Abrechnung der Seele machen miiſſe. . . . 2 
+ leichnis!), das man nicht hören konnte, weil der egen 
1 b ebensende ganz leiſe zu ſprechen pflegte. Man {i 4 FE - 
Tur ein bischen weiter auf und ſah, wie der Alte daſaß, 2n Kopf 
5 885 die Hand geſtützt, ſehr müde, wie er es ſchon bis zu ſeinem i 
1 * war, die große Brille auf der Stirn, die zweite Hand z 
e f oy 
oNun,” — ſagte er — ,, alſo, was willſt Du?“ 5 
Da erzählte ihm der Vertraute, daß, da Chajem-Joine 
noch nicht da ſei . . . dann, daß jemand von dort efommen þ 
22 er erzdhlte ihm die ganze Geſchichte vom Gaſthof und 
erzählt habe. . . Der Alte hörte zu und ſchwi Man erkany 
deutlich, daß man ihm nichts Neues berichtet ha e. Dann | bh n 
et. an ſah, daß es ihm keine Freude bereitete. Taru 
— — ſozuſagen vor ſich hin, doch ſo, daß es der Allie 
1 5 vine - Wittels habe Kinder . . Der Alte an 


Wer wird alſo an das Vorbeterpult treten?“? fragt ; 
der Vertraute gerade heraus. 222 
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| die er das ſagte, te Chajem-Joine-Wittels freud 
mn, Y n macht ihm vor der Tür eine Aber er begrüßte 
4 e . direkt zum Alten Sein Geſicht trahl 5 
und en leuchteten. = 
Knef er. „Got half mir, ich bin gekommen! Ein LE 
Hund ib ſeine Stimme zitterte vor Freude. 8 
5 och da Igor etwas, was nie geſchehen möge! 8 
Der Alte erhob den Kopf und blickte pn ne-Wittels 
© alt und ſcharf an. Ich glaube, den größten Sünder - : 
8 icht ſo an. Dann richtete er ſich plößlich hog empor, 
pb e in Baum plötzlich der Erde 3 : n Gruß — e 
te d N auf den Rücken und plötzlich rief : | 


Die Haare ſtellten ſich allen zu Berge. Chajem⸗Joine⸗ - 
+ der Länge nach, wie vom plötzlichen Blißſchlag getroſſe 


rate ſtanden unſchlüſſig. Der Alte ſetzte ſich wieder 
T 1 leiſen Stimme: 5 
Pehmt ihn, tragt ihn ins Beßmedreſch und bringt ihn zu ſic 
2 o ll er vor euch beichten. ; : 
ind ſo geſchah es. 
13 Chajem-Joine-Wittels ſich ein wenig erholt und auf 
aufgerichtet hatte, da war er nicht mehr derſelbe, wie zi 

© Ter ir war totenbleich, die eingefallenen Augen brannten wie i 

- oder wie bei einem Dämon, Gott ſteh uns bei! 4 
* den Kopf ſtützen, damit er nicht gegen die Wand falle 
tterte er am ganzen Leibe. Von den weißen Lippen rang 
was wie Schaum, Gott ſei uns gnädig! Und als er die weißen 
ppen zum Sprechen öffnete, da war es eine fremde Stimme. 
„Meine Herren,“ ſtammelte er ſo flehentlich, daß ſich einem d 

zuſammenkrampfte — „meine Herren, ich bin kein Buhler . 4 

nd er ſchaute um ſich und bemerkte, daß ihm niemand 

erka te es in ihren Augen. Da flehte er: , Meine Herren, ft 

um heiligen Schreine!“ : 

EE * r wollte ſchwören. Konnte man ihn denn ſchwören laſſe 
den unzweideutigen Worten des Alten.? Man ern =: 
er erzählen wolle, dann ſolle er es tun, doch ohne e 225 

begann zu e radhlen. Die Stimme brach je und je, aber 

ge 9 denen er die Menſchen um ſich herum anſah, faken. 

erzählte ganz Außerordentliches: : 
;Chajem-Joine-Wittels hatte ſein Heim zur rechten Zeit ve 
e al te re. -Er hatte den Talles und die 22 wa cin 

en 3 und fich ol den 1 

of he etreulich berichtet: Man beg 


008 Tacks den | Wald, ein, wihrend die rigen 1 

Er ging etwa anderthalb Stunden, dann 3 er he * 11 d 
zu beten. Er kannte zw peer den Wald ſehr gut, ne 8755 Bau 
wollte er ſich wegen Oſtens!) nicht auf das Auge verlaſſex 
ging weiter, bis der Wald heller wurde und wollte aufs Feld H 


um zu ſehen, wo die Sonne untergehe. Er gelangte auf eine "WV: 3-5 


wiſhen Wald und Feld hinaus, blickte zum Himmel empor und 
n. Er hatte noch nie einen ſolchen Himmel, noch nie 101 en 
wahres Feuer flammenden Weſten geſehen. Er {haute und - 
Einkehr. Er gedachte des Feuers der Hölle. Und wäh 5 
ben und Einkehr hielt, hörte er nicht, wie im ſchweren S any 
gen heranrollte, . Es war ein offener Wagen, in dem 1 
eine . Edelfra ſaß. Hinter ihr ein livrierter Diener, eine 
Koſak, wie es einſtmals Brauch war. Vor ihr ſaß auch ein 
leichfalls eine Art Koſak. Außerdem auch ein Kutſcher mit bret's Pa 
ben in der Hand — es waren drei Paar Pferde hintereinand 
er den Wagen hörte, war es ſhon zu ſpät. Er war der { 
frau ſchon aufgefallen. 
„Halt, Jude!“ rief ſie aus, „Halt, Anmutiger!“ und liek 
Wagen halten. x 
Chajem-Joine-Wittels blieb natürlich nicht ſtehen. en 
ang er zurück in den Wald hinein und lief mit ganzer au F 
nell geradeaus. . Er hörte die Stimme der Edelfrau. 
ſchickte ihm die Koſaken nach. . . . Das iſt ſchlimm. Sie werden. 
5 Er beſchloß ſich zu verſtecken. ; 
Wo ſollte er ſich verſtecken? 3 
In jenen Wäldern gibt es ſeltſame Bäume. Hohe, a1 
Bäume, deren Zweige wie bei allen Bäumen aus ba S am! | 
hervorwachſen. Wenn ſie aber — groß iſt Gott! — bis 1 
bewiſſen Höhe gelangen, krümmen ſie ſich wie Bogen und 


im Halbkreis bis zum Boden zurück, wachſen manchmal 77 wy 


die Erde. Er ſprang in eine ſolche Zweighütte hinein, warf ob. ö 
zur Erde und fiel zu ſeinem Glücke auf weiches Moos. [ber at 
wenn ihm etwas geſchehen wäre, hätte er keinen Laut von 
geben, denn er fürchtete, auch nur laut zu atmen. Entſetzen te | 
man könnte hören, wie ſein Herz klopfte. Die Koſaken he 
und her, näherten und entfernten ſich und riefen einander zu, 
© Go-ho'”, wie man im Wald zu tun pflegt. Nur ganz lee im | hin 
= Herzen betete er zum Schöpfer, er möge ihn nicht in Verſu 
ung führen ... Denn die Edelfrau — das hatte er geſehen — Hon! 1 
Schönheit. Ihr Zobelpelz war offen. An der Bruſt ſtrahlten Brillant 
Es war eine Here! Und der Arme flehte: „Herr Gott, ſei es ein Men 
ein Geſpenſt oder was immer, rette mich aus ihrer Hand. Fe $3 


** 
cel — 3 _ bie Festes Wot 


ſuchte ich zu tröſten, daß es vielleicht bloß ein boſes $ ib 
22 die ihn fangen und martern as: yp und in _ 2 
verfen wolle — und er nahm das Verhängn . 
Verſuchung! Herr, nur keine Verſuchung! 5 
oh die Verſuchung war beſtimmt. Als die Edelfrau ſah, da 
n die Bojeten nicht fanden, nahm ſie den Hund, den ſie au a | 
of pelt und ließ ihn hinunter. Der Hund lief in den 
elte unter den Bäumen umher und machte ihn ſchließlich a 
ndig. Die Koſaken kamen, nahmen Stricke, banden ihn u 
1 ihn zu der Edelfrau. 
Warum habt ihr ihn gebunden?“ rief ſie. 
x big!” antworteten ſie und warfen ihn zu den Fuben d 
tau in den Wagen. Und nun begann die Verſuchung. .. .. 


zrend man ihn gefangen und gebunden hatte, gelobte 


e-Wittels: Die 3 nicht zu öffnen, ihr nicht eins Ge 1 : 
Aber auch die Stimme eines Weibes iſt genug. Er vit 


i Stimme ihm durch alle Glieder fuhr, wie ihm in allen 
ard. Die Koſaken hatte ſie angeſchrien. Aber zu ihm a 
5 werde ihn — ſagte ſie ſingend — ſelbſt losbinden, und w 


„ wo die Stricke lagen, kiiſſen. . . . Sie werde ihn in hrer 
a führen. .. . Er werde wie im Paradieſe ſein _ 
LD "Und der Wagen fuhr zurück und ſie knüpfte alle Stricke auf 
ort, wo ſie ihn berührte, ſtrömte ihm eine duftende Wärme ve 
en Fingern in den Leib. 8 
Aber er war CR ER, Er ermannte ſich, 4 

üßen -_ begann zu flehen ... Er konnte die fremde pt <> 

| t: 


„Edle Frau, ſtrahlende Edelfrau, hohe ſtrahlende Edelfrau, # w 
8 von mir?“ 3 


0s Frau, ſtrahlende Edelfrau . . . Was ſoll dir ein häßl 
ger Jude,“ — ſeit er lebte, war noch kein Fleckchen an 
& geweſen, doch er wollte ſich verefeln — „iſt denn dein ſchlech 
te der Hirt, der deine Schweine weidet, nicht bse 
fer als ich?“ 
Nein! Schöner und anmutiger als du, iſt keiner! Dein! Item“ 
* — verbrennt mich wie eine Flamme.. Und wenn du _. 
i Augen ee EF 2 ; 
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a erwiderte, ſie werde ihm mehr als zwei Welten F 


rh lehte weiter: 2 
: bin ein Jude und habe ein jüdiſches Weib und jech 4 1 


Söhne. . Braucht denn eine ſo gnädige, hohe, ſtrat 


os einem armen jüdiſchen Weibe den Mann und anal? 


ndern den Vater zu rauben — du, die Paläſte und Diener 
Aber ſie wollte nichts hören. 
„Sieh mich an!“ ſagte ſie faſt bittend. 
Und inzwiſchen fuhr man immer weiter zurück. Bloglich 6 


die Edelfrau: 


„Galopp durch die Stadt!“ 
Daraus entnahm er, daß man ſich ſeiner Stadt nähere und 1 


8 . die Edelfrau fürchtete, er könne abſpringen ... Das wird er aut 


nahm er ſich ein Herz — mit Gottes Hilfe tun. Er öffnete die Augen, 
um zu ſehen, wann er ſpringen ſolle. 3 
„Und da“ — er rang die Hände — „ſah ich ſie noch einmal a 
- Jhre: Augen durchſengten mich . 
„Und AI” — Cr ſprang mit plötzlicher Kraft Juliet „trog | 
e ich den böſen Trieb beſiegt. . . . Ich bin kein Buhler!“ E 
timme ward immer ſtärker. — \Mitten auf dem Markte 
10 ab. Ein Wunder geſchah mir, die Pferde erſchraken aus 1 


5 : einem Grunde und jagten zur Seite. Sonſt wäre ich un 


LEW 

8 
. & 
* 

7. * N 1 


* 
— 


Räder geraten.... Und das wollte ich, das war meine anche 


Er ſtand auf, ſeine Augen flammten, er hob die rechte £ 
wie zum Schwure, und wollte weiter ſprechen, wollte wahrſe 


5 : ſchwören, doch im ſelben Augenblicke ertdnte die Stimme des! An 1 


Aber was geſchah dann?“ | 
. Chajem-Joines-Wittels beichtete und alle * 1 k 
"—— ag war der Alte hereingekommen. Keiner hatte ihn 9 
„ hinter denen er ſtand, ſagten ſpäter, ſie hätten man 
l. wie etwas in ihrem Rücken brenne, ſie hätten aber 
zum Umdrehen gehabt. Als man die Stimme des Alten? 
nete ſich blitzſchnell der Kreis vor ihm und er trat näher an ( Chaje 


5 Ainet heran. 


„Erzähle! Erzähle weiter!“ befahl er. 
„Weiter? Was weiter?“ ſagte Chajem-Joine-Wittels verwu 


und erſchrocken. — „Weiter? Der agen mit der Edelfrau — x 2 


leicht war es auch eine Hexe, vielleicht ein Geſpenſt — flog 


* * 
» 4 1 
8 * 


> . die Leute am Markt waren wie erſtarrt: Einige begann. ug u TE: 


| mich zuzulaufen, ich aber eilte ſchnell nach Hauſe, ve 
it die Läden von innen, und wollte niemanden 
niemanden . - - die Kinder waren nicht zu Hauſe... nur! 
Als ſie mich erblickte, ſtieß ſie 5 


= 3 Verdienſt der Wanderung“ — ſag te er — ,wi 


va ; 89% 9 fe. 
ich ihr ſagen! 


T 2 mich zu und da erfaßte mich eine lache b 
„daß ich * Trane⸗Bejle in den — 


zu t begann, zu tanzen und zu ſingen . . Ich 
> "ag Al-hanissim* !) . . da glaubte 


wy bin und woll fie, dah 0 voy 
er on n und wollte ſchreien, da hielt ich ihr den Mund zu 


was dann?“ fragte der Alte, doch ſchon mit Gute. 
„heiliger Rebbe! Was dann? Ich ſehe, daß Ihr alle e 
Ich wollte den ganzen böſen Trieb verjagen, gang 1 


b- Lo umarmte und küßte ich ſie... e iſt doch mein Weib, 
james Weib. Und die Läden. 


x Alte unterbrach ihn = — 
6, Gnem-Jane-Bies .. Aber dabei ſchloſſeſt du 
ahſt die andere, 


in dieſem Augenblicke die a n d er 
-_ 1 lang begehrieſt du die andere . . . Eine Sekunde 
Nic cht wahr?“ 


Schreck und Qual wäre Chajem-Joine-Wittels beinahe n 
31 eee 
Rebbe® — ſagte er — es iſt wahr 


| .. wahr ... Einen Augenbl | 
n Augenblick | 
- ems der Alte zu lacheln. . . 


5 80 haſt du alſo einen Augenblick lang in Gedanken geſt 
2 . Vorbeter hat einen Augenblick lang in Gedanken geſt 
ie * = Und Gedanke iſt Seele.. Wer fündigt denn, wenn gi 
oe e? Etwa der Körper aus Staub und Aſhe ? Wie?“ 


Chajem-Joine-Wittels fiel nieder, mit den Lippen zu den Fuß 
1 71 en. 


Re = rief er zu ihm empor. „Habt Ihr keine Buße w 1 


md der Alte beugte ſich zu ihm nieder und gebot ihm au 
x und ſagte: 
r<en! Haſt du noch nicht genug gebüßt? 


Abſicht! — Und nun — Schulem alejchem !* Er 
5 


rſt du e 
, obwohl du Hergefahren biſt . 


101 dafür laß mic i 
8 ge 1 We „ ho 
die Chajem-Joine-Wittels dies Mal betete, kann man ſis 


— ons in den himmliſchen Sphären. PORE” 
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Wörterbuch. 


Aufgenommen wurden im allgem. die wichtigſten und häu⸗ 
figſten Worte der Literatur- und Umgangsſprache. Nicht aufge⸗ 
nommen wurden: 7. Flexions- und andere abgeleitete Formen (De- 
minutiv uſw.); 2. internationale Wörter (FR&VPpPPH2 telegraf, N 


dy 8ociati'zm, pg reda'keis); 3. Fremdwörter, die hier und 
da, namentlich in Zeitungen, anſtelle der allein richtigen zu finden 
ſind (£272, a ſtatt ap, rng uſw.). 

hba.: Es gibt eine Reihe von aus dem HbA. ſtammenden Wör⸗ 
tern, die, ohne zum jidd. Wortſchatz zu gehören, doch allgemein ver⸗ 
ſtanden werden und einen beſonderen, hier nicht näher zu erörternden 
Gebrauch haben. 


Die Anordnung geſchah, um auch für ſolche Wörter, die der 
Leſer nach einer etwas abweichenden Schreibung ſucht, ein leichtes 
Auffinden zu ermöglichen, genau in der üblichen hba. Alphabetordnung 
(und nicht nach der Tabelle in P. 2.). — Es ſtehen alſo x, 8, u und x 
in alphabetiſcher Beziehung gleichgeordnet, ebenſo > (2) und 3 uſw. — 
Das ſogenannte Dehnungs- und z iſt beim Nachſchlagen zu über⸗ 
gehen. — Siehe auch S. 177. 

Ausſprache und Akzent ſind nur teilweiſe angegeben, 
und zwar oft nur für den betreffenden Laut oder die betreffende 
Silbe — immer in eckigen Klammern. Bei mehrſilbigen Worten 
und in Wortverbindungen iſt nur der bedeutendſte Akzent gegeben. 

Die Wortklaſſe iſt nur wo nötig angegeben. 


S ubſtantiv: m. männlich, 7. weiblich, n.. = oO 
pl. Plural. — Pluralungabe: A. bezieht ſich auf P. 39 1 1, 
B. auf 39 T 2, C. auf II, D. auf IV, E. auf V 1, F. auf V 2, G. auf 
VI, H. auf VII. 

Ver b. Konjugationsangabe: 7 bezieht ſich auf P. 69—90, 2 
auf P. 91, 3 auf P. 92—93, 4 auf P. 94, 5 auf * 95, — Wo nichts 


angegeben gilt 7. — „ = pp, 7 = Fr. — tr. = tranſitiv. intr. 
= ng 

= Adjektiv und gleichzeitig Adverb. a. prad. = nur prädikativ 
vivwendetes Adjektiv. 

ad. Adverb, adverbiale Verbindung. p. = Pronomen. pr. = 

8 int. Interjektion. in fl. unflektierbar. 

= ſiehe. — u. = und. 

Wiederholung des Stichwortes. 

— Wiederholung des ganzen vorhergehenden, mit einem — 
gebildeten Wortes. 


N 

x indef. Art. ein 

* int. da, dort 

Sx m. jiid. Monat ( Juli- Aug.) 

s . 4. Verluſt 

e pl. die Erzväter; Vorfahren 

& i: ] EH. damit nur, daß wenig⸗ 
ſtens, wenn nur 

Ig m. aH Armer 

55x m. was Leidtragender 

372-128 lo-] m. PN -D οα [or] 
Edelſtein | 

Wan kj. aber; oder; wieder 

Dran m. C. Schuhabſatz 

"3x n. d Glied 

Im u. in- übrigens, nebenbei 

dyn f. C. Stachelbeere 

x8 [0:7] ad. da, hier 

Mix m. din Herr 

Titz [P. 21] ad. durch, hindurch, 
vorbei, vorüber 

Won m. 4. Adler. Y Adler- 

wax k;. oder; aber. - — - ent- 
weder — oder 

Wax f. C. Ader 

"Ix m. jüd. Monat (Febr.-Mirz) 

ain [a'd] ad. im Gegenteil; 
gern! nun gut! 22x - 
[wa'] ganz im Gegenteil; herz⸗ 
lich gern! 

u [o'f, ou'f, If] m. An- 
zahlung, Angeld 

D [ai] ad. nachhauſe 

PAR li: J ad. hin. Wat ad. hin. 
Wyman ad. im Hinweg 

r [6] ad. her 

ppPIR [i] f. 4. Gurke 
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itz i) ad. gewiß, ſicherlich 

vw [w] m. Luft, Atmoſphäre 

dy m. C. Abend 

PINK ſe Jad. weg, hinweg. Mu 
u. yn: weggehen 

"R [alle Dial. oi] int. o, ach, 
wehe 

w1-1R [a] int. des Staunens, der 
Hervorhebung 

zun Ej. falls, wenn 

dan u. C. Obſt 

vam ad. oben. g- lu: ] ad. 
obenan. m. Vorſitz, Ehrenplatz. 


Vm n. C. Auge 


11x m. A. Ofen 

[MIR s. [32K 

TR, Pm; ven, dem Ej. auch 

dyn, dom ad. aus. N = u. v 
vorbei, nicht mehr ſein, ver⸗ 
ſchwinden. tr. (ũberall) ſein, 
herumkommen. = yam er- 
wirken. p72 erbauen. PEW 
3 umwechſeln. yo: betten. 
[PLY2> à erbitten. W 
772 verſhwenden. jp 3 um⸗ 
kommen, zugrunde-, zuende⸗ 
gehen. Ppym 7 van): ſtie- 
ren. yyy gerade ſtrecken; 
7. . Vergleich eingehen. 
(WEMB) jp2 3 verheitaten. 
dor PELP2> a. Sternen-, ge- 
ſtirnt. yr) u. C. Ruf, 
Schrei. 7 rn ſich wen⸗ 
den, um⸗, abwenden, kehren, 
drücken. porn auserwäh⸗ 
len. PORT anhbren. y 
la:] warten. ynn - heilen. 


mebyn- I, 3 ſtiden, 5 
anhören. rig (mekrere) 
töten. propa. à emporwach- 
ſen, entſtehen. po- war- 
ten. pe- ausjäten. v 
3 den Anſchein haben, ſcheinen. 
pvp durchwäſſern. oy 
ſich verflüchtigen. jppxSm 3, 1 
(rituell) ſalzen, durchſalzen. 
ws 3 ausſehen, ſcheinen. 
55 zer-, ein⸗, aus⸗ 
ſchlagen; ausſetzen?n: 
ſich hinſetzen (von mehreren). 
ſPPRE> drechſeln; herausputzen. 
we 3 ausziehen, ablegen; 
7... ſich entkleiden. www 
erklären 

wWwrem ungewöhnlich, ſeltſam 
[pm] — pp - trocknen. 
wp vorwegnehmen. vm 
1, 3 ou8laſſen; 7 .. . auf- 
hören. „ pogo verſpot- 
ten. y- richtig ſchreiben. 
vr entleeren. y 
erldſen. jp word ſich auf⸗ 
heitern: ſich läutern, klären. 
> à leihen. jpppyS 1, 
3 verrenken. pIp5= lehren. 
J.. . lernen. yo r- quälen. 
ſvrweow- 2 abquilen. jaws 
3, 1 vermeiden. prop 3 
meſſen, abmeſſen. pyprr- 
abwiſchen, vertilgen. vo 
'7 137 nitchtern werden. ov 
abmachen; Wohlgefallen er- 
regen; 7. . ſich bedingen. = 
day n. die Herausnahme der 
Thorarolle aus dem Heiligen 


77 ven beabſichtigen, bezweck | 
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Schreine. Ip H- [d8] ordnen, \\ 
anordnen, aus-, aufſtellen 0 | 


vorm äußere, Außen-; v Fx 


ad. auswendig: = 116 ad. außen. 
Wd - äußere 


ſown) — „ pew 2 futtern; 


dick werden. ypyr - austrom- 
meln. 7 jp2»6+ ſich aus⸗ 
zeichnen; ſich fein, edel ſtellen. 
jd - auskriechen. yy 
fehlen, mangeln. ro- aus- 
rupfen. 5 àausſtrecken, . 
ſich ausſtrecken. pd meh · 
rere töten. yt freifaufen. 
pe à ſich ergeben, reſul⸗ 
tieren. yyy; küſſen, abküſſen. 
wan5p- 3 wählen, auswählen. 
vp - Kleidung geben. p = 
77" fegen. y p- 3 ausfallen 
(Haar). vn ausräumen, 
leeren. do- à ausreißen; 
N jr = 5 im Elend ſein. 
519 ausſprechen; erzählen. 
voy ey berechnen; aufzählen. 
vpe ausſpiilen. yp w] 
ſtiken. yyy r- ausſtrecken; 
ſtellen, ordnen. jpoow+ 3 
ſchießen: ausbrechen. yd 
verſchmieren, beſchmutzen. 
rwe à (zu etwas) wer⸗ 
den. ſyryw- er⸗, ausſchöpfen. 
porwpye ausbreiten 


r pr. [of, ouf, af]. adv. [of, 


ouf, if] auf, nach, um. {597 » 
wach ſein. — [dem] — ND 
aufblaſen. dop- aufge⸗ 
räumt, gutgelaunt. v = 
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IP. 16] 6 Heil finden. yo 
3 erhalten. pay» 3 auf- 
heben; . . aufſtehen. 5 
2 3 aufhängen. EY 3 
vorwerfen. yy 3 zeigen, 
beweiſen. * pn ſich finden. 
po- auffangen; .. auf- 
ſtehen; erwachen. p- 3leiſten. 
vw aufſchlagen, »blättern. 
vn nähen. dy ad. als 
ab getrennter Teil wie un. 
Pap = 3 aufeſſen. roy 
3 auffreſſen. pod 3 empor- 
kommen. jpp3I in Bewe- 
gung verſetzen, aufrütteln. 
5 = 3 explodierten machen. 
r n. C. Heil, Hilfe 

am pr. um, an, am, im, — [om] 
— -IMT2<QM2. unbarmherzig, 
erbarmungslos. p22, u. C. 
Unglück. yy 3 herumgehen. 
vun ungebeten, unauf⸗ 
gefordert, uneingeladen. v 
pz a. der nicht gegeſſen hat. 
BINARY a. der nicht gebetet 
hat. dy- ungeſund. v 
d wrdw unförmig. dW 
unerwartet. ESSYW2 a. prod. 
nicht im Recht. "x2 ungrade. 


dem f. 4. Volk, Nation. pwn 
dem pl. die nichtjüdiſchen 
Völker 


Im] — Lore [1] umſonſt, ver- 
geblich. 0 n. Ungnädigkeit, 
Unfreundlichkeit, Mißgunſt 

PLETE ad. eigens, abſichtlich 

vim ad. eigens, abſichtlich 


* [£1] - 153» m. Unehre. h 
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u. Phy- unmöglich. ve 
[i'] ad. grund-, zwecklos 

drem [di] ad. iiberall 

Pb m. Trauer, Schwermut 

dwvem [ti] ad. uberall 

reyem ttaurig, ſchwermütig. 
LP u. Traurigkeit 

Wem m. Trauer 

[pm] — pipe zurückgeben. 
we m. C. Unruhe. = un- 
rein. 275+ unſchuldig 

Im &j. und 

n ppr. uns. = poepr. unſet 

LIN ad. unten; hinten 

Werm ad. unter; hinter. -y» 
'7 jp> 3 ſich ergeben. d 
f. C. Seitengaſſe. pp 
abhauen. rn = à helfen. 
v ꝗ- zuhören, horchen. ⸗ ay 
vd 3 wachſen. dy- Le Jad. 
unterwegs. pop 2 ſchmei⸗ 
cheln. jpwy5 ſtützen. y = 
begleiten; WD u = 
Begleiter, -in des Brautpaares 
b. d. Hochzeit. [p38 8 ent- 
zünden; Brand legen. pop = 
beſtechen. y wrd a:] ſtützen 

dm m. Zwang 

bm m. dem Weiſe, Art 

Am m. B. Schatz 

nx m. mn [0] armer Gaſt 

NR [0] un. Fm Buchſtabe 

m kj. daß; wenn; als; wie 

we [aza”] dpr. fold 

nm. 4. Warnung 

m [oi'] ad. ſo 

Wen dpr. jolcher 

"p2>>zmp dpr. ſolcher 
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Win u. pw ad. gar, gradezu 

pang n. Einigkeit 

NZ [1] pr. außer 

prong n. Verantwortung. 

dn ad, da (rduml. u. zeitl.); jetzt, 
bald; en d ad, im nächſten 
Augenblick; von [oto'] da, hier; 
x7 dahier 

yr m. Atem 

„ — x kj, ſowohl — ais auch 

x kj. was das betrifft; nun wohl 

RX m. ach 

x8 [0'] int. gelt, nicht wahr? 
2% ad; über. [P@WT2K> ver⸗ 
ändern. pez » 8s wechſeln, 
umändern. jpr22 3 eſſen, 
Imbiß nehmen. jprLyp2— 3 um 
Verzeihung bitten; '7... ſich aus- 
ſöhnen. „ p2Y@D> brechen 
intr. v /ν =- 8. treu, ergeben. 
n [aJ ad, gewaltſam. 
zn umdrehen. prone 
nachdrucken. pp unter⸗ 
brechen. jpWwp\7» überſprin⸗ 
gen. p- 3 einander zu⸗ 
werfen. pr 3, 7 verſalzen. 
zy überſetzen. * pw 3 
ſich umkleiden. 
tragen, erdulden 

Warm überflüſſig: übrig 

[Wan] — ogg überſchreiten; 
ſchnell (etw.) eſſen. yd 
1, 3 iibrig-; verlaſſen. vv 
leſen, durchleſen. est um- 
ändern. yz: 2 wenden, 
umnähen. oy übernehmen; 
'7... hochmütig werden. ve 
ſich übereſſen. pn verder- 


Dew 3 er- 


5 


- ben. y- zählen, nachzähle n. 
vy à überſtehen. pa ꝰ 
3 wäͤähleriſch ſein. y p = um- 
ſtürzen, zerſtören. D 
n. C. Umwälzung. yo 3 
unterbrechen. yyy um⸗ 
ſtellen. Por- 3 unterbrechen 

TR, WIR 1840, 8. TYP, Puste. 

owe dp. jeder 

WM n. F. Ei 

Nax ewig 

Wer wan wi m. der Höchſte 
(Gott) 

PM a. eigen; verwandt. p. 


WIR WT der ſelbe. dyn 
n. Eigentum 
dyn zart; fein; mager. vyp= 


n. Zartheit, Feinheit; Magerkeit 
dyn m. A. B. Schwiegerſohn 
Win kj. ehe, bevor 
wn n. Eis 
by m. C. Eſel 
vw n. 4. Eiſen 
oy f. C. Elle 
„* porn eilen. Y, n. Eile 
m num. ein. adj. bloß; zur 

Gänze. dyn ne u bei glei⸗ 

cher Gelegenheit. dyn zn 

ad. zuſammen 
N ad. ein. [28] = dW a. 

feſten Glaubens. v jppampe 5 

verſinken. yy YN à finden, 


meinen. „own 5Szuſam: 


menſchrumpfen. porn ein- 
ſchlummern, nicken. yon d= 
3 zurückhalten. pon; ein- 
jaugen. {p37 à (lang) ſitzen; 


#I 
8 5 
% 


me 3 einſehen. pz ge- 
fangen ſehen. * pn ſich 
beſchmutzen. ( pps [& 
ſich einprägen, auswendig ler⸗ 
nen. yp yr eintauchen 
pM n. H. Enkel, Enkelin 
ſam] — * p25 ſic verlieben. 
pb niederreißen, demolie- 
ren. pg (Früchte) ein- 
machen. jpLp2+ à erobern, 
beſiegen; erleiden (ud MNe, 
7596); zureden. zy naß 
machen 
[PEWPIR [ei] ad, vorgeſtern 
[298] — vy 2 hartnäckig.. ., 
eigenſinnig ... (Verb). von 
3 intr, niederbrechen; cinfallen 
IYIMR einzig. Tr. ad. einzeln 
[28] — peru 2 ſich krüm⸗ 
men, winden. yd ein- 
kaufen. pp eingravieren. 
pen zuflüſtern. yr 
beſudeln, ſchmutzig machen. 
wore 3 Wohnung nehmen. 
w>wL= beruhigen. vor- 
einſetzen, wagen. pepe 
einſchläfern. 7 pmb [a:] 
ſich verſteifen, hartnäckig.. ., 
eigenſ innig. (Verb) 
WM p. pos. euer, Euer, Ihr 
[PO2Y2 WM ad. vorgeſtern 


Px [ech, &ch, i: ch, jack] pp. ich. 


R n. Qualität, Beſchaffenheit 

. 4. Entſetzen, Angſt. 3» 
entſetzlich, fürchterlich 

ry p. je mand 

dye m. Ungeſtüm 

R pr. in, an, zu. [] Zusummen· 
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setzungen 8s. unter dem Haupt- 
bestandteil | 

AP22-Px es bleibt (blieb, wird 
bleiben) nichts übrig, als 

= f. C. Welle, Woge 

wrd. A. Truthenne. dyn 
m. B. Truthahn 

rn a. innen, inner, innerlich 

BER u. ERR u. PWEXR ad. jetzt 

"MM p. pers. ihr, Ihr, Sie 

VR (Wu) m. jüd. Monat (April 
Mai) | 

yon num. eine Gruppe von 

I int. ach 

der num. acht 

vn ns achigeben, aufmerken 

N28 m. dux hartherziger, grau- 
ſamer Menſch. pn [6] 
n. C. Gräuel, Grauſamkeit. 
= grauſam | 

528 J. hba. Eſſen, Koſt. pong 
hba. eſſen 

NR f. 4. Herberge, Gaſthof 

x58 nur, ſondern 

222758 indp. alles 

vo indp. alle, alle die 

„N [e] m. jud. Monat / Aug. Sept.) 

dog alt. - n. altes Zeug. 
dyn ad. alt, im Alter. 
D ]- altmodiſch 

7978 infl. p.-ad, ſelbſt. p. a. allein 

dot m. dye Witwer. et 
f. 4. Witwe 

dx m. 4. Schrank 

vox p. alle. rr num. ad 
immer. eren num. ad. 
allerlei 

FOR f. C. erster Buchstabe des 


Alphabets. g- rn [a] m. 
C. Alphabet 

pox indp. alles; ad. immer. 
Ws indp. alles 

dt m. 4. Zimmer 

ox f. C. Amme 

dN πν πν ͥ ( mèreese m] int. jo 
Gott will 

S808 [1] ad. einmal, einſt 


Nbg f. Glaube. f. 4. Religion | 


vn u. eg IR [1] ad. 
eigens, abſichtlich 

"pox [67] ad. doch, denn doch 

d int. Amen 

'7 Whos ſich ſtreiten, zanken 

ez le] m. C. Wahrheit. a. wahr. 

- ky. freilich, zwar. = a. wahr 

78 unb. Art. ein 


{x pr. ohne 

Ix ad. pr. an. [28] = tp Wwe 
zlirnen, ſchelten. pda = n. 
4. Frühſtück 


228 pl. Angſtſchweiß 

og attrib.-a. ander; num. 
zweiter. WS u. dW = ad, anders 

S228 [ro'] m. C. Herma- 
phrodit 

[28]- pay 3 beginnen, yr 
3 anhängen. yy 3 zeigen, 

hinweiſen. pp 3 Wink 
geben. jp"p) verlieren 

dordug u. y- [I'] ad. neulich, 
unlängſt | 

[x] - 22+ [6] ſagen, befehlen. 
pos- ſich vollſaugen. 7 pr 
3 beträchtlich ſein; viel ſehen. 
pz bankrottieren. dev 
berühren, 


dre [nd] 5 einſchlum⸗ 
mern. yd entwöhnen 


nv 3 anfleiden; bereiten; n. 


Kleidung 

dot [i!] n. C. Koſtbarkeit 

d- pο - à fliehen. yyy 
enthüllen. jp2pp+ gegenüber), 
entgegen 

v W 3 herbeitragen, -ſchaffen 

"1 pn s entrinnen 

vp y w/) à u. [PPP 3 tränken 

N jpypwꝝ 5 verſtummen. 22K 
bd [6] 5 einſ<lafen 

PEPPey 2 anheften. p 
einholen 

iN [i'] ad. nieder 

B28 [i'] Hj. ſonſt, andernfalls 

[38] — pro packen, faſſen, 
ergreifen. „i- ſehr loben. 
rw anbieten. vr ο⁰ = 3 
anmeſſen; 7. .. ſich zumeſſen. 
dy ad. als abgetrennter Teil 
e. Verbs an. 
fallen, angreifen. '7 Iv Ya 
ſich vollfreſſen. 22 PIs" 
u. C. Andeutung, Wink. y 
3 anzünden. y- 3 auf- 
drehen, ſpannen; überziehen. 
mop. 3 ſich ſehr freuen. 
7 ppp zuſammenhingen; 
verwandt ſein. 7785 nennen; 
. . . heißen: ſagen, ſich ver⸗ 
nehmen laſſen. yz auf⸗ 
hetzen. v7 zureden. ate 
d vermuten. frre 
3 paſſen. yo m. C. Streich, 
Schabernack. pop -ſtellen, 


. 
r 
3 


von 3 fiber⸗ 


richten. p pw] - (daher) ſchicken. I by 


| 


. 


+ 


. drechſeln. 
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pw n. C. Verhängnis, 
Heimſuchung; Tölpel. wer 


lat] ſtiipen; n. . erreichen. 
an- ſchreiben, auf-, 
niederſchreiben 


Nog Ausdruck der Beteuerung ; 
vin m. Herbſt 


ud [ss] verbieten 


p- nog [4] m. „Faſten Eſter” 

Fasttag vor dr) 
dx Lü] ad. ab; zurück. 
_ baden. 


p- 

Powe 7, 3 ab- 
bürſten. yr 3 abbeißen. 
uin ſich verbrennen. 
v -= à abbrechen. vw m. E. 
Götze. yyy: abraſieren. jprz> 
ſe] ſich ſcheiden (laſſen) von 
wwe 8 fehlen; verſchwinden. 
vo M1 mit Gold aufwägen. 
po>we 3 gelingen. pay 
zurückgeben; en.. oder 
Ren M... 
legen. Y dy 5 ab- 
brennen (intr.). p 
verſchliſſen. ppyn- drucken. 
pen hüten, beſchützen; be⸗ 
achten. Yun a. prdd. rat- 
los, mutlos; epd... n. Rat- 
loſigkeit, Mutloſigkeit 

ven 17 viel 

[vg] = p- verweigern; 
ſich weigern; verzichten. n 
2x ſeufzen. ppm [zé] ver- 
ſpotten 

Don a. oft 

n ein⸗ 

tauchen 


; des le /. C. Apotheke 


Rechnung ab⸗ 


1 prog [ra] 3 ſich davon- 
machen 

diwi [ro'] m. dwefwen 
ſro] Vormund. erw 
n. [ro] Vormundſchaft 

158 ad. ſogar, ſelbſt 

dd m. d [ko?] Ketzer. 
Moe [ko] n. Ketzerei 

Ves [i:] ad. hervor 

[pg] — * pa ſehr loben. 
wyp 3 liegen, liegend ver- 
bringen. yy verſchieben. 
apy tr. intr. aufleben 
(laſſen). paypyd - ableugnen. 
pag. abmachen. wor 
aufwecken. ypyd - abwiſchen, 
vertilgen. Jp ww [a:] täuſchen 

2208 lu: Jad. offenbart, anſcheinend 

[eYB8 zurüdnehmen; nehmen. 
dydy ad. als abgetrennter Teil 
eines Verbs ab 

d Wydt [i] m. Appetit 

vy m. D. Apfel 


wen offen 
vdvdy mit dem Eſſen fertig 
werden; un den (7)... 


(ſich) kränken 

[vs] — r m. C. Steuer. 
vox = vergelten. pop 3 
büßen; leiden. op = n. C. 
Buße. „ pp - ſic abkühlen. 
peu raumen. 1 jw aus⸗- 
ruhen, raſten 

WD [i:'] ad. früher, vorher 

lo] - pn Zabreiben, v 
ſäubern. joy à losreißen. 


aw 3 abſchaben. ru] 
abſchätzen. 


mr 3 ſtehen, 


ſtehend verbringen. jp26wp2— 

ſchal; zurückgeblieben. vv 

pp abſpülen. popes an- 

halten; 't . . ſtehen bleiben. 

oppy M6 * jp5pRbY» etw. von 

- hich abwalzen 

Kwon geſchweige | 

[px] — Pe m. Ehrfurcht. 9 
vn trennen. puede ſparen. 

"Why vielleicht 

[o]! — jyzre— anſpritzen. 
123 pt 3 beſprechen, behexen 

IVR u. = u. d -= [17] ad. jetzt 

de e [07] ad. jetzt, eben 

MEPR [1] ad. kurz, in Kürze 

pz J. C. Achſe 

dpx m. C. Ochſe 

vydpn f. C. G. Achſel 

zy gegen(iiber), entgegen; be- 
züglich 

pg] — - du wen Hals und 
Nacken 

vw n. C. Pflug. 
ackern, pflügen 

wp [07] ad. jetzt, eben 

der ad. hin-, herab, hin-, 
herunter. „ per- hinab- 
gleiten. voz: ſchnell Hinab- 
nehmen. yo herunter- 
nehmen; photographieren. v 
ad. als abgetrennter Teil eines 
Verbs wie dæ d. PEP ſchnell 
herunternehmen 

dy f. C. Arbeit. y- arbeiten. 
WWrbantg [a] u. WEYSTR 
m. G. Arbeiter 

bos pam m. ein relig. Klei- 


dungsstiick 
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yang m. G. Armel 

nw i'] m. B. Kürbis 

dym f. G. Erbſe 

dym, de ad. hin-, heraus, 
hervor. yr hinausbrin- 
gen. pay 3 herausgeben; 
verraten. j765p3 à heraus- 
helfen. pu- 3 hinaus⸗ 
werfen; von ſich geben; um⸗ 
jonſt . . . I= 3 ausſprechen. 
vm 1, \3 hinauslaſſen; von 
ſich geben. wp ad. als abge- 
trennter Teil e. Verbs wie . 
pp hinausblicken; erwarten, 
wünſchen. jpINPS u. 2? 3 her- 
ausbekommen. yd heraus- 
reißen; 
v ſagen, ausſprechen. 
55) herausrufen; hervor⸗ 
rufen; herausfordern. per 
[a:] mtr, herausſtecken. vd W 
vo heraus-, aufſtellen 

FIR [ou'f, of, I'f] ad. hin-, 
herauf, empor. dye ad. 
als abgetrennter Teil e. Verbs 
wie N 

e198 [1] ad. herum, umher 
pr. ungefähr. [on] 92 
mer 2 umherirren. pp. 
wen [a] 3 ſich tragen mit... 
LY 3 umfaſſen; umarmen. 
dy ad. als abgetrennter Teil 
e. Verbs wie BIR 

de m. bum Sarg. p 
[oi] m. Heiliger Schrein (mit 
den Thora- Rollen) 

Won ad. hin-, herunter, hinab 

m n. E. Ort, Stelle 


1 . .. ſich entreißen. 
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Warm ad. hin-, herüber 

W ad, hin-, herein, ein. [28] 
— pM 5 hineingehen. y 
tr. hineinjagen; intr. hinein- 
ſtrömen. vm 7, 3 einlaſſen. 
mae [a:] verlocken. dy- ad. 
als abgetrennter Teil e. Verbs 
wie PR 

oY a. arm; m. 4. Arm 

pl [a] m. dry [6] 
Armer. dp n. Armut 

vw [a:] impers. fiimmern 

PIP anſtindig, ehrlich 

Ni da:“ ] 8. RIP? | 

W [en] f. 4. Pacht, Pach- 
tung, Pachtgut 

W J. n. Aſche | 

MON f. Ez Frau, Weib. Wu r 
7. ſittſame Frau. Um- 
li] verheiratete Frau. - DwR 
[je] tüchtige Frau 

Nui m. due Paradiesapfel 


ve. 

va F. 4. Großmutter 

va /. 4. Saubohne 

P2282 f. 4. Hebamme. Großmutter 

[19] — rs, [ten] berauben. 
ju dz ſich behelfen. vv 
frühmorgens, bei Tagesan⸗ 
bruch. zy vertrauens⸗ 
würdig. zy- 2 beſtehlen. 
PW. tr. treffen, begegnen. 
[PRP PV beſchränken 

"x2 n. F. Bad. 

[PIRIE tr. danken. pd 
brauchen, nötig haben; müſſen 

pz 3 baden 


NE 


[nS] — Spy. u. eine Hoch- 
ze itszeremonie. W232 Ve n.C. 


Bedürfnis. 
ſchütten. 


dunn über⸗ 
L287 erfahren, 
tüchtig prog 3 verſtecken, 
verbergen. drein kühn. 
wp. n. C. Verſteck. 
DN I, 3 ſich verbinden, 
vereinigen. dom bekannt. 
Pane ſichern. 7 vor 
yy vw» $5 heftig weinen. 
mrome 8s zeigen 


: 8 [e:] f. Baumwolle 


I] — r tr. verſorgen, 
Pane durchſuchen. 2 
anſiedeln; '7... ſic niederlaſſen. 
Powe bedeuten. yo 
überlegen. darm betrübt. 
EPs 3 betragen, aus⸗ 
machen. dy bejahrt 

pp f. 4. Geſchichte, Märchen 

T8 ad. bald; ſofort, gleich 

[x2] — pH beleibt. vv 
begleiten.\ pLow5e beleuchten. 
wp belagern 

Wohn ſe mj m. Vorlese-Extrade 
in der Synagoge 

vpe m. Zimmerdecke 

den Ej. falls, wenn 

bt le] ad. wirklich, wahrlich 

peng [a:] einen Fehler 
machen 

"223 m. D. E. Band (Buch) 

d 283 leid tun; Sehnſucht 
haben Re 

[x2] - J py ſic begnügen. 
von- [w] beſudeln. r 
benutzen. jw in Gebrauch 


J 
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nehmen; einweihen. 
3 begreifen 

2282 J. D. Bank 

vpn [a:] f. A. Blutegel. Bauchi⸗ 
ges Gefäß; Wärmflaſche | 

[83]- yo - 3 überfallen. yo nr 
part. pf. ſagen laſſen. po- 
bezahlen; vergelten. worn 
ad. beizeiten, rechtzeitig. 757 
3 ſich verhalten. yr 3 
bezwingen 

dz f. C. Wange 

dna m. D. Bo 

[n2] — jpIxRÞ> bekannt machen, 
vorſtellen; 1... kennen lernen. 
vp à bekommen. y p- 
überlegen 

Vopr2 m. C. Johannisbrot 

wonαπν πτ] D à ſchlimm aus- 
gehen 

pe à backen 

poypta 8. up- 

Wa la:] f. C. Birne 

yam 2 berauben. 
— - denz um aufs Gerate- 
wohl 

m2 m. D. E. Berg 

[PIR borgen 

Wa J. D. Bart 

dry wa barfuß 

EMS m. 4. Ufer, Strand 

IImPINE redſelig 

MN ad. ausführlich 

[x2] - * prod. prahlen. v. 
klatſhen (über). yy er- 
wagen 

wma f. C. Bürſte 

de mg m. Aid. Rũbensuppe 


vv 


My — 


[ona]! 


wow 7, 3 biirſten 

[x2] - hut 3ſchaffen. mane 
3 ſchwören laſſen. yd = 3 
einwilligen, ſich zufrieden er⸗ 
klären. y- deuten, er⸗ 
klären. o wrerw- offen- 
ſichtlich. ew = tr. Schönheit 
verleihen. po 3 be- 
fallen (P8228). yw n. C. 
Geſchöpf. yr beſcheren. 
vo pw] ¹˙Oο - ſprenkeln 

Wa [bg:] ky. da, weil. 
ſe'n] da ja 

up- * [0] J. 4. Ammen- 
märchen 

8'"Wh42 [ma'trie] ad. nach dem 
Zahlenwert der Buchſtaben 

1522 ad. verſtohlen, heimlich 

g m. 82137 Hochzeits ⸗Spaß⸗ 
macher. 7121473 n. Beruf, Art 
des jg. won a. fer- 
artig 

53-272 ad. ganz arm. 522 
ad. arm; pov + arm machen 

287 W372 beabſichtigen 

n ad. grad-, ſtufenweiſe, 
allmählich 


5 - 


d f. 4. Verwirrung, Panik 


ni ad. notwendigerweiſe 

7873 f. 4. Vieh, Rind 

dz ad. im Einklang mit, in 
Übereinſtimmung mit 

7259553 [0] ad. reichlich, bequem 

12772 m. n [0] Verräter 


-g lo] I. heiratsfähiges Mädchen 


N dyn 4 unterſuchen 
Rm [buhai'] m. B. Stier 
i (KN2) ad. gewiß, ſicherlich 
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ap11Z3 m. Buſen 

- p13 m. 4. Bogen 

Mn f. C. Planwagen; Hütte 

SY m. 4. D. E. Dachboden 

T2 m. E. Bauch. woman 

= Ms Bauchſchmerzen 

n m. Z. Baum 

byroig n. C. Ol 

va bauen 

W112 bohren 

P n. ZE. Buch 

99 a. deutlich, plaſtiſch 

phy f. 4. Semmel 

7 P32 ſid bücken 

Nn m. Schöpfer, Gott. dow + 
loi“ t] m. Weltenſchöpfer 

y [P. 21] m. B. rote Rübe 

22 f. Scham; Schmach, Schande 

PPM m. B. Storch 

pern 2 wüten 

ue m. NM Schande, Beſchä⸗ 
mung 

dug [0] ad. äußerſt billig 

Y ü] m. i [0] u. BRAN 
Jüngling; Junggeſelle 

in ad. deutlich, klar 

d ad. umſonſt 

YSY2 ad. von Natur 

MP2 I: J m. e Vertrauens- 
würdiger. - ſicher ſein, 
rw [0] m. Vertrauen, Zu- 
verſicht 

l- un- ungiltig ſein. v 
aufgehoben werden, verſchwin⸗ 
den. n ders in der 
Menge verſchwinden 

bog m. dvr unprattiſcer 
Menſch, Schlemihl. erg ». 

: Birnbaum, Die jiddiſhe Sprache. 


Ce ng 6 
8 


i 


Art e. Peg. oer a bz - 
artig 

vz unglücklich, elend, arm 

va bis, bis zu 

nnn ad. allein 

down m. Verneinung, Skepſis, 
Geringſchätzung. wins = m. 
Weltverneinung : 

Loa] — + Swe=bY vn zum 
Feiertag grüßen 

Wen rage 

v2 [ba] pr 

PID nu. 6 1 doͤrnchen 

'7 P29 ſid beugen 

ma zornig; ſchlecht; falſch 2 
zen) 

">> f. C. Nebenſache 

mz zornig. " pwn ſi 
erziirnen, ſchelten 

oyopz m. C. Geldbeutel 

vn 3 wechſeln; tauſchen; 
ändern 

wong f. C. Peitſche 

oyg f. C. Beule 

M2 n. F. Knochen, Bein; Gräte. 
Wmz knochig. W bei⸗ 
nern 

vy 3 beißen 

Pew! à überwinden, beſiegen 

7 rin imſtande ſein 

DG a. prd1. wichtiger, be⸗ 
achtenswerter 

vn 1, à bellen 

W932 f. C. Eſtrade 

72 f. C. Biene 

yr d-· y [bens] m. C. Dim- 
merzeit 

37-279 ad. inzwiſchen : 

$7 - 
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erz u. H. Bündel 

id ad. allmählich. 
n. Bißchen 

12'S m. G. Biſſen 

a m. B. Stier 

522 f. C. Gewehr, Flinte 

dez ad. erblich 

resp. 15 [z] f. C. der zweite 
Buchstabe des Alphabets 

i [bezn] u. pTy - n. ¶Cjud.) 
Gerichtshof. y 5p — der 
göttliche Gerichtshof 

D- [i] u. Abtritt 

BIEN [mi'gd] x. das Heilig- 
tum in Jerusalem. 

pd u:] n. C. Friedhof 

-d’ [me] n. Wen 
ſa:'] Lehr- und Bethaus 

d -i [oi] m. 4. u. p- * 
[a] n. 4. Friedhof 

1233 ad. ehtenhaft; in Ehre; a. 
angeſehen, geehrt, ehrenhaft. 
wie NS33 a. — ad. 
mit Vergnügen, ſehr gerne: 
bitte! 

"723 lei] kj. damit 

1123 (N52) ad. imſtande 

122 [bchor] m. 25122 Erſtge- 


22 


borener. pern [0] f. 4. Erſt- 
geborene. 492 f. 4. Erſt- 
geburt 


M23 (M722) ad. abſichtlich, eigens 
525 [a'] ad. im allgemeinen 
[23 ad. alſo 
x52 blau 
P72 3 blaſen 
rend fotig. 
Straßenkot 


yen -f. 4. 
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rh m. C. Bläschen 

dy [ü] /. C. Blume, Blüte 

vnn u. Pers: 2 irren, irre 
gehen 

vp glänzen 

wpzx52 2 irren, irre gehen 

512553 n. 25353 Verleumdung 

dw u. Blut 

752 blau 

7792 a. nackt, bloß 

2552 f. C. Blume, Blüte 

x2>50 52 [6] u. A 52 [ei 
ad. ohne mich binden zu 
wollen, unverpflichtet, unver- 
bindlich 

dy 52 (i) ad. zweifelsohne, · los 

Wiz n. Blei. wapt= is] .. O. 
u. r [&] f. B. Bleiſtift 

72953 3 bleiben. Beſchluß werden 

z bleich, blaß 

752 blind 

p52 m. C. Blitz. yz blitzen 

ores: 2. ſtrahlen, funkeln 

l n. C. Blech. War z m. 
4. Klempner 

2252193 ad. bar 

dba ad. von ſelbſt, naturgemäß, 
folglich 

=1P8Z pr. ſtatt 

ez ad. im Laufe, Verlaufe 

3 Wa. m. 523 Sohn. d 
lü:“] „ba. m. Menſch. r 
[a] m. einziger Sohn 93 
la:“ je] m. Hausgenoſſe; Freund 
des Hauſes. -= [be'] m. 
Prinz, PP» ſ[i:“] jd. aus 
deroelben Stadt 

Deyn int. wirklich, wahrhaftig 


— 2 — % 
£ 3 N Lf | Mts 3 | ' „ EE 
TS IN NET, 2 8 5585 28 OY $5 at I? 
3 8 8 N PT Fe nary” NE SOT ͤ Tan 8 hrs: 
OR 3: 5 2 3 1 1p gy: e 3 8 5 PE 
4 8 . W Ne ue Re 


3 


3213 [&i'e] pr. bezüglich, mit bezug 
9 [a:je] u. Familie 


il m. 2223 Bau, Gebäude 

Dp u. = Ini: ] ſtill, be- 
ſcheiden 

T3 lo] ad. geheim, insgeheim 

525-702 [bes(8)chakt] ad. im 
ganzen 

2 8. 2 

dy gya [be'b] pl. Eingeweide 

yz m. 4. F. Beſen 


ya n. C. Bett. Dog N= n. 
Bettzeug 

wovpn betteln. wörpz m. A. 
Bettler 

pez betten 


opa à bitten; ., flehen 

yz] [bat, Akzent immer auf 
dem 2. Teil] — Mg» [bis] 
m. g- Bürger; Hausherr, 
Herr. vor- [bu:'ste] f. A. 
Hausfrau, Herrin. vYPWnNg-- 
n. C. Wirtſchaft, -38gegenſtinde. 
pyng - 2 herrſchen. W969 9 

m. Prediger. 75g lebü: sl, 
do- [eba !] usw. wie 55 
i. ZN. loi] m. B. Schuld⸗ 
ner, Verſchuldeter. 69 
m. G. Träumer. 3 = m. 4. 
Wohltäter; gefälliger Menſch. 
ppt» m. Ratgeber. dyenev 
ld Jm. A. Handwerker. ov 
[0] m. 4. Krieger, Soldat. 
y- m. 4. Fuhrmann. 
r m. A. Ratgeber. 
per- ü-] m. 5. 4. Wohl- 
titer(in). [e- dy W1 
od. w-. . [e', o] der 
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Begründer des rn. maps 
[g:w] m. A. u. ο ler m. 
B. Lüſtling. Pp m. A. 


Dw-Bläſer. 30 m. A. 
Büßer 
yz m. dez Intereſſent. 


(. . . 3) 8 j gerne 
(Verb) 

"pb5y2 m. 4. Gehilfe des 56 

v>SHwS u. d. Sabbat-, Feſt⸗ 
tagskerze. jpww2p2 ſegnen; 
Tiſchgebet ſprechen | 

S>yp3p2 n. F. Stuhl, Seſſel 

vp ſi ſehnen. votze pzyz 
n. C. Sehnſucht 

xyz ad. im Grunde, im Weſen 

ppya n. 4. Becken, Waſchbecken 

"Wwpy2 m. 4. G. Bäcker 

vwypya [be!] f. 4. jud. Kaftan 

Ya m. C. Bir 

vnd -a [jo] f. 4. Birke 

Tp3 ad. ungefähr 

owa f. C. Bürſte. 
1, 3 biirſten 

v“ ο ̊ [beat] der Begriinder des 
ron 

Dyz pr. während. n&yy = la] 
ad. währenddeſſen, dabei 

wop 5y1p3 ad. in Wirklichkeit, real 

y (erz) ad. ausdrücklich 

2263 [a] ad. im beſondern, ins⸗ 
beſondere 

123 [w] u. RN27 123: ad. geſund 

dz [60] m. dwWyz Erfahrener. 
MP2 f. 4. Erfahrene 

NPB (dz) ad. kurz, in Kürze 

Who f. 4. Bitte; Geſuch 

[-"9] - - [ma] N. 4. Gin 

| ap 


vw wa 


_- 
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pilz. rp [i] m. 4. drei- 
ehnjahrig gewordener ( jud.) 
Knabe. Y [84] m. A. 
Autorität 

pvp- N [a] m. A. Leichnam 

po à braten 

m m. Bruch; Leid 


PBS u. yen [mjn] m. 


Branntwein 

PR brocken 

a. zornig, böſe 

M2 m. Schmutz. * ſchmutzig 

n m. D. Bruder 

f. C. Brauerei 

d n. G. Brot 

braun 

a- [bercha'be] int. will- 
kommen 

vn brummen; ſummen 

. d m. A. 
Brunuen 

y f. D. Bruſt 

dy m. Straßenpflaſter. 
[i:] pflaſtern 

IN f. dn Geſchöpf, Weſen 

g [3] m. /. 4. tüchtiger Menſch; 
gute Hauswirtin. = ad, 
tüchtig. dyde - u. 1 n. 
Tüchtigkeit 

dym dem., y imm. au FI 

BW breit. wyPÞ+ n. Breite 

pu hinziehen 

pda prahlen 

pu ſic verbrennen 

r m. G. Brief 

f. C. Brücke | 

ſppyu 2 ſtampfen [feier 

w- rw li: “ i] J. Beſhneidungs- 


ban 
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7552 J. 4. Segen; Segensſpruch 

wi m. B. C. Ufer; Strand 

yu n. F. Brett 

WE 3 brechen; ringen r 

dy . C. Augenbraue; Wim- 
per; Lid c 

vun bringen 

vy brennen 

p42 n. H. Stiidden 

dn (1792) /. Wahl 

do em de [017] ad. durchaus 
nicht, unbedingt nicht, auf 
keine Weiſe 8 

tea [d] J. 4. Kunde, Nachricht. 
15125 = [oi'] /. 4. gute Nachricht 

MENS [tw] u. . gemeinſam 

dy ad. ruhig, in Frieden 

ewa wwe) ad. vollkom- 
men, in Gänze 

dy [bs] wohlriechendes Ge⸗ 
würz. 5YEPB-bijp2 Lbsü] u. H. 
Gewürzbüchſe (für 959739) 


Dypa u. jun + pr. während. 
"pp — ad. währenddeſſen, 
dabei 


d Wa, (0'm] m. Fletſc und 
Blut, Menſch 

[Dal — = (i:] f. einzige 
Tochter. M7255 = [ba] f. 4. 
Prinzeſſin. d = [ba] n. 
Himmelsſtimme 

a [d] f. 4. Jungfrau 

PS ad. unter der Bedingung 


a 
222 Lü] f. Gabe 
IR [ew] f. Stolz, Hochmut. 
we ſtolz, hochmütig 


Sat 
re 6 * 
1 y 
88 +. A 


25m [gl] J. Erldſung 
rig m. en; Genie. MMR) n. 


Erhabenheit, Genialität. n 
erhaben, genial 


vo m. F. Gott 2 


dpi m. Unterhoſen 
8 f. Galle 
. bg a. attr. bloß, kahl 
n . Gold 
pp: raſieren 
m. D. Gang; Weg, Weiſe 
b J D. Gans 
nm. B. Gang, 
Galerie 


Balkon, 


d m. 4. Gänſerich 


P7282 ganz - 

em . C. Gaſſe, Straße 

dd m. D. Gaſt 

YDB ſa] m. C. Gabel 

"22 a. ad. gar, ganz; indp. alles. 
9 ad. garnicht; indp. (gar-) 
nichts 

rn m. C. Kehle 

pw m. C. Schnurgürtel 

mow m. E. Garten 

PI [a:] ſic ſehnen 

ww m. 4. Stock (b. Haus) 


mz; u. Amt e. a. — M2 


m. 23) Mitglied des Bethaus- 


- Vorslandes. Sekretär des Rebbe 


YER) [a'] F. 4. Frau e. 2). 
Punktiondrin in einem Verein 

I3B82 f. 4. Kraft, Stärke, Macht; 
Heldentat. 3) m. 933 
Reicher, Mächtiger, Vornehmer. 
PERS u. Pyr. A. reiche, 
vornehme Frau 


n m. don großer Mann. 


et i * 4 
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„ ſtolz, hochmiitig. nor _ 
f. 4. Freude. 157) n. Stolz 5 


dun m. dnn Erlöſer 

7m 51 4 beſiegen 

Tow" n. C. Zetergeſchrei; Gewalt. 
yyy zetern, lirmen 


| K f. 4. Übertreibung; phan- 


taſtiſche Erzählung 
N M2 4 verhängen, beſtimmen 
du gut. 2\ - n. böſer Blick“. 
Sn. Friedhof. 92 * N. 
Grup, Wunsch, Euphem. slatt 
W pany. vyppe n. C. Gute. 
W = m. C. chesidischer Nebbe 
"13 [go:i] m. 212 [go:jem] Chriſt. 
whe chriſtlich. Mw u. 5 
Chriſtin | 
Wien m. 4. Doppelkinn 
dh m. B. durch Zauber gebil- 


deter Menschautomat; unge- 
ſhifter Menſch, Tölpel 

vr, m. 4. Gaumen 

don m. Sterbender. ron 2 in 


den letzten Zügen liegen, ſterben 

n m. C. od. den Leib, Körper 

N ind. p. ſelbſt 

onen. Los, Schickſal 

"51 f. 4. Raub. j5t3 m. 902.5 
Räuber. jp251z [ten] rauben 

"2 m. Verhängnis. . 0. 
Urteil, Verhängnis 

n f. 4. Verhängnis; Geſetz 
gegen die Juden 

v2 m. C. Eheſcheidung; Eheſchei- 
dungsdokument. y- [ge]tr, die 


Ehe ſcheiden; .. ſich ſcheiden 


% FVorsilbe s. 3 
N31 m. dn Held 


wan 8. pay; 

dn [(e'] u. Hölle 

Pe m. (der rinnende) Speichel. 
5 Speichel rinnen laſſen 

m 3 gehen. WW 7 WIR — 
betteln gehen. vWIPIL) 
ad. während des Gehens 

p a, geſchwind; 7. Geſchwin⸗ 
digkeit 

p m. G. Gulden (= 2 K); 15 
Kopeken; u. pw golden 

we>) 3 gliiten 

52 f. C. dritter Buchstabe des 
Alphabets 

Rep? f. A. Zahlenwert e. Wortes 

nun n. feines Gold 

yd 3 gießen (v. Fliissigketten) 

W952 n. E. Glas 

v8) a. glatt; einfach, gewöhnlich; 
ad. nur, bloß. = s. = a. 

proud) glänzen 

dab; m. C. F. Glocke 

51275) m. d Verwandlung; 
Inkarnation 

m5; [i: J n. £75) Geſchorener, 
Raſierter 

W219) 8. 295} 

Ted: intr. u. refl. begehren 

o m. dez lu] chriſtlicher Geiſt⸗ 
licher 

15) n. Exil; die jüdiſche Diaſpora. 
v3 — n, das Exil der 
Gottesherrlichkeit 

i n. F. Glied 

dri m. Eisbahn. 
Y gleiten 

vy; glauben 

a. gerade, direkt; 


* ſchlüpfrig. 


richtig, 


i 


paſſend; gleich: j. als ob 
m - k;. als ob. yyy ad. 
geradeaus. o n. H. 
Bonmot. vor; 1 vergleichen 


v glühen 


2553 n. C. Glück 

"prp52 m. G. 4. Glaſer 

vv ſtreicheln 

dyn 23 [a't] int. danke gleichfalls! 

x") J. ein Teil des Talmud; f. 4. 
Talmudfoliant 1 

- [gen i' dem, dn] u. Paradies 

N m. Schande 

$2) m. £532 [uwem, wn] Dieb. 
752 F. 4. Diebſtahl. a 
verſtohlen; Spitzbuben⸗. 5833 
[a'] f. 4. Diebin. PPS) [a] 
2 ſtehlen 

w [g] f. Agome, Sterben 

BR3Y) n. C. Gebot. 1 y Map: 
5 geboren werden; p mr 
11292 Geburtstag. 223) n. 
C. Gebäude, Bau. pray; 
pl. Blut. vyav⸗ n. Flehen 

vy; 3 geben 

dpy ay) n. Gebäck, Backwerk. 
Wap n. Gebirge. deo p: 
n. Braten. pow] u. HW) 
op? [P. 16] a. prid. ver- 
gleichbar. p2x7Þ2 m. C. Ge- 
danke. y WWI; dauern. dep: 
dicht. Dy w3z n. Gedenken, 
Spur. pp ſich erinnern, 
entſinnen. dy WI) pl. Ge- 
därme. dann gewohnt. 2 
donn n. C. Gewohnheit. 
nn Y z = 


een. — rz n. Tuch. 


A i ri 


- +.  » © "oF 


vn 3 gelingen. 


n 


' W132 5 bemerken, erfahren. 
vn vorſichtig, achtſam. 
FOIMpE3 ad. natürlich, ſelbſt⸗ 
verſtindlih. 7 pp; ſich ge- 
wohnen. vamp [P. 16] 
n. C. Gewicht. denz n. 
C. Gewinſt. yy 3 ge- 
winnen; gebären; ſiegen. 32 
Nn f. 4. Gebirende, 
Wochnerin. dp a. gewiß, 
beſtimmt. Op} n. C. Ge- 
wäſſer. denz u. C. Gewächs, 
Pflanze. 25yn32 n. Z. Laden, 
Geſchäft. pꝛwoyypz herrſchen. 
* BV2NDm = 7 paphp ab- 
hängen. yr n. G. Waffe, 
Waffen. jp"P2p2 dauern. -»2 
pW1 n. C. Gewürz. 22092 
n. C. Geſang. rv? a. ge- 
jund; ſtark, u. Geſundheit; 
pray. ad. W139 n. C. 
Familie, Hausgenoſſen; demin. 
Wm u. * pm ſich 
verabſchieden. yy n. An- 
ſammlung, Menſchenmenge. 


pw n. Sitz 
ep! göttlich 


PIR) n. C. Trank. jp1Ww32 an- 
vertrauen. pa treu; dt 
n. Treue. W n. Jagd 

3 

>p2 gelb; blond, rot {Haarfarbe) 

z u. C. Geld 

p33: 

linkshindig. v pp2p532 5 ge- 

bären. Wp>y3 n. A. Lager 

(Liegeſtätte). ww2>»y5>3 2 n. Ge- 

liter 
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p20)5p2 n. H. u. 1P2(0P)PP2. . 
F. Dotter 


v vDονονοαν & lahm werden. gyn 


ep in Ruhe (laſſen) 

va f. A. Kinn 

pa2M1DD =n. Sumpfland. dip: 
n. Stimmung. pz gewöhn⸗ 
lich, allgemein, durchſchnittlich. 
vnn [6] gefiinſtelt. yy 
n. C. Gemilde. . f. Gnade. 
vn [a:] täuſchen. yz u. 
3 ad. genug. dn erfahren, ge- 
ſchickt; vnde w n. Erfahrung, 
Geſchicklichkeit. oni nötig, 
notwendig. G0) * pip: 
brauchen, bedürfen (etw.). v 
vis à genießen. n jup] 
5 geneſen. p2p3 ſich nähern 

[YRP2P2 gähnen 

mv; Lü] . Geſtank. De 3 
fallen (v: Datum). v3 n. 
C. Gefühl. wg u. Lärm. 
[2832 à finden. pov à u. 
7m 5y832 gefallen. 
wp n. C. Gefängnis. rp: 
n. Gehalt. 2x33 u. Werk- 
zeug. drr n. C. Zelt. 
doyxypv gefiinſtelt. p2ypp3 
n. (gekochte) Speiſe. z 
me 3s gelingen. W . 
Lärm, Unruhe. "1 pr 5 
gerinnen. dw m. C. Gruß. 
vi ²³ grüßen. W/YWBPWI n. 
C. gutes Gedeihen. [ey 7 — 
jm Recht haben; pay) 
Recht geben 


(. . 0 pi gerne ... (m. Inf.) 


i freiwillig, gerne 


D 


1 5 . 
4 „ a 
L bt oy 38 
£18 S 
BOP SY 


peep: J. Gerſte 
'" py 5 ſchwellen; -»2 


ꝛzrowwy n. Geſchwulſt. -»2 
Inv geſchwind. ep u. 
C. Geſchwür. eder: 
n. F. Vetter, Baſe. dor 
n. C. Geſtalt, rwe]! — 
- es unmöglich. roprwrp: 
pockennarbig. yer; n. C. 
Federſtiel. 1 dope? 5 
ſtraucheln (Bud. ). * p32 
paſſen, ſich ziemen. pow: 
geschliffen. 2p5w32 n. C. Sthli- 
gerei, Gefecht. ddwz ſchmack⸗ 
haft, gut. (yz 3 geſchehen. 
bye n. C. Geſchäft; An- 
gelegenheit. Werz n. C. 
Schrei, Geſchrei, Ruf. 'r 
n. C. Schriftſtück, Dokument 

Im. d zum Judentum liber- 
getretener. vv f. A. 

wu grau 

zu dick; 
Ungebildeter. 
Daumen 

[289% luͤl 3 graben; m. 4. Graben 

Wu m. 4. Knarre 

n ad, gerade, juſt 

n n. C. Gras 

Feu f. C. Gitter 

du a:] m. C. Reim 

penn m. 4. Groſchen 

nn f. kba. Kehle 

n f. Z. Grube 

y grau 

d'un geräumig 

du groß. dy n. C. Größe (duldl. ) 

dyn m. C. Grund (Geudsser) 


grob. vw Wann 
ND Wann 


1 Sha 9 e 
2 83 N N ! N e YEE 
E. he SOL ; * 5 
. g 1 * E 
£ 
” 


u m. C. Gruß 

WY m. BRAN geſchiedener Mann. - 
mT f. 4. 

peru 2 nagen 

wo m. C. Fehler, Irrtum. jp 
Fehler machen, irren | 

NUN ganz grau 

dyn prdd. bereit, 
bereiten, vorbereiten. dy 
n. Bereitſchaft, Bereitwilligkeit 

722% reichen, ſich ertnenen 

h ad. ſehr 

dyn f. C. Größe  (rauml.) - 

Win m. A. Kreuzer; pl. Geld 

oyu f. C. Grille 


ron zirpen; mißtönend ingen 


wo zürnen, toben, wüten. 
Nr m. Wut 

122 grün 

vn leicht. 

212 m. Grind 

Ihn n. Grünzeug, kram. 
dn n. C. Grünzeug; Laub 

dyn m. Grieß 

10012 grüßen 

5 f. Grütze 

2 f. Dicke 

pxvab [gre] rülpſen 

dyn n. Wäſche 

yyyν m. f. C. Grenze. * JPXP2PN 
angrenzen 


dyn m. C. Grieche. ww griechiſch 


pe [a] u. Körperlichkeit. 99 


materiell 
; 7 
ad. da (rauml.) 
ug (da:nge]f.4.Sorge; j-ſorgen 


ceſchiedene dan 


fertig. v 


yd x. Leichtigkeit 


r u. [7287] — 116 daher, 
von hier, von da 

ve WZ ne m. Donnerſtag. 

. Donnerſtags- 

dem. Dank. v danken 

PEPRT m. dp [07] Arzt; 
Doktor 

a7 [a:] dürr, mager 


YT 


MT u. pom ad. dort 
Er 


. 

yy [a:] dorren, verdorren 

ja m. ZE. Dorn, Dornſtrauch 

N n, . Dorf 

Bz brauchen, müſſen 

denn m. Durſt. pred im- 
pers. duiſtig ſe in 

red m. B. Müßenſchirm 

Mp7 n. Gottbegeiſterung / 


in (12977) nämlich \ 


pp. du 

RPMI (KP17) ad. gerade, juſt 

pen ſcheinen 

baun 7 mit dem Prieſterſegen 
ſegnen (vom 32) 

In verwirrt. jy+ wirr machen; 
beläſtigen 

N m. C. Donner; Blitz yy) 
v donnern ſchlecht 

117 [o] un. n Generation, Ge- 

[P. 21; r&<] pr. durch. 
ad, durch, vorbei, vorüber; 
[217] — pwe 3 voritber- 
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1920748" 1 beten (v. Juden gehen, verlaufen; .. ſpazie⸗ 
[mn . dp. dieſer ren gehen. yd 7, 3 vor- © 
87 m. . Z. Dach überlaſſen, auslaſſen. pt - 
787 ad, j. doch 3 vorbeieilen. jpwws durch > 
7 prox ſcheinen blattern. p 3 vorbei- 
2087 m. 272077 Eiche fahren. y- 3 vorbeifliegen. 


vdo y- 3 auskommen (mit jmd.). 
7 pp Meinungsaustauſch 
pflegen. „ pay (mitein- 
ander) korreſpondieren 

denn m. Durſt | 

5 ſtidig. yen 2 würgen 

PIPE n. Wagenſchmiere 

pen. Not, Mangel | 

Dau m. dz Dämon 

17 pos. p. dein 

. C. Hüfte 

5. C. Fußboden 

yd [1:'] m. C. Diamant 

dünn 3 

m. £27 Geſetz, Sahung. 3 
g [je] Richter, Beiſitzer 
des jüd.) Gerichts 

211 3 mieten, dingen. 
feilſchen 

Y f. O. Dienſtmagd, Magd 

bn m. Dienſtag. YN a. 
Dienſtags- 

1227 dienen 

d did 

I"7 f. 4. Wohnung 

Sw m. 4. dye . Deichſel 

M553 m. Not, Armut 

59 [dated] f. OC. vierter Buch- 
#tabe des Alphabets 

1055 m. £2955 Habenichts 

255 hba. u. Blut. - [a] 
m,-IW2-285 La, o] Todfeind 


T 
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i m. 21727 Phantaſie 

x7 m. Grund, Boden /e. Ge- 
fafes, Geiodasers 

i f. 4. Meinung, Anſicht 

2897 m. B. Eiche. r- eichen 

vo νοοονο ) ad. damals, 
dann 

oy ad. damals, dann 

vv = pp 

wren] — +» Þ6 trotzdem 

dyn m. Grund, Boden ſe. Ge- 
fipes, Gewdssers ) 

Wart. der; . dp. dieſer 

[=] — YTYyWB» [a:] gnädig, 
mitleidig; 9 v2 [a:] ſich 
erbarmen. yy à in Erfahrung 
bringen; pw . . quälen. 


vy yY⁵ ] =- Zergriinden, v0. 


vd 
payne 3 


erreichen, erlangen. 
ad. insbeſondere. 

erheben. jpp"p2 hören, ver- 
nehmen; ... gehört werden. 
wy» 2[a'] töten, umbringen. 
piu 3 erwürgen. LRN. 
erwarten; ... durch Warten 
das Eintreffen erreichen. yy 
3 beweiſen. y wer- ent- 
fernen. yy bj. inzwiſchen, 
indeſſen. * po- erfahren. 
„ pap» wagen. jp 
3 erwiirgen. Fw ad. darauf. 
pare [0] zu Ende ſagen, alles 
ſagen. 3 erblicken. your 
erwiſchen. Y yd 5 er- 
ttinken. ppꝛyw- 83 ertrin- 
YO 
deshalb. jy ad 
w- 1, 3 zulaſſen, 


ken. ſy n einholen. 
j. daher, 
darin. 


laſſen. vu reichen, 3 : 


reichen. y) = (Geld) zuſchie- 
ßen. y- erlöſen. way y 
u. . .. erleben. jp er- 
innern, erwähnen; .. ſich 
erinnern. W = ad. damit. Je 
u. dy νο ad, [u: chdem, 
u: m] dann, danach. 
WL nähern. m- ad dafür; 
j. daher, deshalb. = ad. da- 
von. de. ad. hauptſächlich. 
vo- ſpiiren, bemerken, fühlen. 
y- erfreuen. = ad. dazu. 
rng erzählen. WWW 
erzürnen. pyup - erkennen. 
vwd 2 erzürnen, beläſtigen. 
ppp erkennen. yr 3 
niedergeſchlagen machen; 
ſich durcharbeiten. ppy = 3 
erſchrecken tr. 1... erſchrecken 
intr. 

5 m. Puls 

dp m. Grammatik 

dy m. C. Draht 

[807 m. Angeld 

Id N m. Z. Knüppel 

pot 2 krallen 

yr ννν m. d Ele- 
mentarlehrer 

vam f. fleines Zeug, Neben- 
werk, Gekröſe 

In] — = 3's ad. draußen 

e175 m. Süden 

P1727 ,. C. Druckerei; y- drucken 
nm. den e Art Predigt 

drei. - dreißig. yy 

u. PPP dreieckig 

dyn. H. Kreiſel 
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pu drehen. - ſich drehen; 
ſich umher treiben 

worn ſchlummern, döſen 

won 3 Schluß ziehen, ſchließen 

p37 ad. darin, drinnen 

pp drücken 

773 m. £957 [6] Weg; Art, Weiſe. 
38 [a]ad. nebenbei. pa-— 
[chs'] m. Reſpekt 

woo \hlummern, döſen 

pe 3 dreſhen 

W571 f. 4. Rede, Predigt. v 
dot n. C. Hochzeitsgeſchenk. 
II m. dy Prediger. 
23973 [56] 1, 2 predigen 

7 m. Religion 


= 


u int. was? wie? 

x7 f. C. fünfter Buchstabe des 
Alphabets 

az [ü] haben. T7 FIR 
über haben. n Px - ſich 
den Teufel kümmern um 
x - gegen ... haben 

Ward [vu] m. Hafer 

dyn [6] m. Hagel 

pr 2 pflegen, aufziehen 

wpnen 2 kläffen 

wn m. C. Haſe 

dub vn f. 8 Haſelnuß 

pu 2 ſchaukeln 

WAND [t0'b] f. 4. Gabeldeichſel 


nn halb: =. Hälfte. dow v 
Mitternacht 

wen m. E. Hals. y- umarmen 

wan vnn lieben 


_ popu a halten; . pr = gerade., 
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ſchon .. (m. Inf.); ... RK PR 
ununterbrochen . ., fortwäh⸗ 
rend .. (m. Inf.) 52 't » 


bleiben bei 
bnd n. F. Holz 
dt m. A. C. Hammer 
uw ſich ſtreiten, zanken 
NT m. Z. Hahn 
1757287 Handel treiben 
2287 f. D. Hand. 
PRA. m. Honig 
ven m. Hopfen 


1887 hoffen. Vun n. C. 
Hoffnung 
dz f. D. Beil. r hacken 


vpn [0] m. A. Halen 

Wim. [a:] C. Herr; Adeliger 

Inn. G. Haar [rigkeit 

287 ſchwierig. vyp - n. Schwie⸗ 

vam a] budlig 

did hart 

y hören, anhören 

dd un m. C. [a't] Kanone 

PWR 2 ſich mühen, pladen, 
ſhwer arbeiten 

2487 [a:] warten 

y [a:] impers. kümmern 

vo αl“Lꝗ (a: ] f. 4. Herrin 

pan n. Z. Herz. ern 
ſa] n. C. Herzeleid. n 
herzlich, innig. wr ge- 
liebt, teuer | 

9 ,. die Zeremonie und 


Segensspriiche am Sabbatausgang; 
15RD = den Sabbat durch Been- 
digung von den Werktagen tren- 
nen, f. 4. (die dabei verwen- 
dete geflochtene Kerze 


Wo. ee dt IU) a e ee 


dnvag [a] /. 4. Verſicherung, Be- 
teuerung 

530 m. 01595 Nichtigkeit 

7727 ſhaguͤ:“, gu: “] /. das beim 
"715 - Mahle gelesene und vor- 
getragene Buch; . 4. Frem- 
plar dieses Buches 

227 [ga] kj. obwohl, obgleich, 
wenn auch 

nd [ha'] von ſtattlichem 
Angeſicht 

yo am 2 hobeln. 
Hobel 

dm m. D. Frauenhut 

30 f. C. Haube 

wann s. warn 

baun 8. un 

1771 f. C. Hoſe 

mT =. E. Haus; Wy ſou'] 
n. C. Familie. y- hauſen 

n f. Haut 

3 hoch; groß Wuchs); laut 
Stimme). dypꝛon n. Hoheit; 
Größe 

5117 bloß, nackt; ad. nur 

r m. D. Hof; Haus; Reſidenz 

wpn1n 2 kläffen. 

po m. 4. Buckel: Buckliger; 
»1+ budlig 

won [1] m. B. [a:“] liederlicher 
Kerl; pp [a:'] f. 4. lieder- 
liches Frauenzimmer. y 
2 ſchwelgen, liederlich leben 

15517 loi] kba. gehen 

N f. E. Henne 

am m. Hunger, Hungersnot; 
* hungrig 

iin hundert 


dyn m. 4. 


EOS. ᷣͤ ESO 5 1 R- b 
Je 8 
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dem m. D. Hund 

nin huſten 2 

uin f. 4. Ausgabe, Koſten 

Nin m. din Getöteter, Er⸗ 
mordeter | 

v3 [P. 21] im Großverkauf 

Pp f. 4. Weidenzweig. 2. 
lab siebenier Tag des r- 
Fes tes 

d (Pn) (e] m. B. 2 
Verluſt 

ad. hier (nur mit Bezug = 
eine Stadt usw.). W371 hieſig 
(s. o.); » & m ſich (in .) 
aufhalten, wohnen 

dym n. H. Mütze, Kappe 

poem halten (ma us.), hüten 

7 n, Heu 

vun heben 

payn u. 31971 f. 4. Hebamme 

pn /. Hefe 

W- nn m. 4. Bettler 

Wypmg heiſer; np n. Heiſerkeit 

97 [&] ad. heuer; n 
diesjährig Bi 

27 f. C. Höhe; Größe [Wuchs 

oyn f. C. Höhle 

wyyn a. prũd. empfindlich (gegen 
Temperatur usw.,; v. d. Zihnen) 

wWyn heilig; dyd - u. 8 

fſvoyn eilen 

vonn heilen | 

dyn J. C. Heim, Heimat. < WI. PK 
ad. zuhauſe. — WT p ad. 
von zuhauſe. [or] — v&- _ 
vertraut, familiär, gut bekannt; 
dypw w un. Vertrautheit usw. 

= heimelig, anheimelnd; 
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mung 

bern ad. heute. 
. nun aber 

dym heiß 

en à heißen; befehlen 

rum heizen | 

pan (p25) flingen, tönen, 


ſchallen 


rom f. Hilfe 


| wwron hölzern 


on m. C. Himmel 

wn hündiſch, Hunde⸗ 

dvr wyn m. Starrkrampf; Agonie 

wp2N 3 hinken 

on a. ziemlich viel, 
groß 

PT Hitze; Fieber 

pern 2 wiehern 

S527 8. 5528 

nd f. 4. Einkunft, Einkommen 


ziemlich 


dd f. Untertänigkeit, Demut 


nod J. Kleidung, Tracht 

dug mhm f. 4. Anleihe, 
Darlehen 

Nd oh la:] int. o do doch 

ed f. die gegetemiifige Seite 
des Talmud. f. 4. Geſetz 

m523 pl. Normen, Grundſätze 

dd a:“ ] warum 

765 o] m. Volk, niederes Volk 

tze ⸗ d ein Backwerk am ur- 
Feat 


mod f. 4. Einfall 


d — 15 H. ſowohl — als auch 
mid J. Freude, Vergnügen 


d [6] /. 4. Begünſtigung, 


Privileg 


— 125 — 
vp M. anheimelnde Stim- 


m. Gegenwart 


222-205 Thesebet] u. C. Polater- 
site des Hausvaters beim - 
Mahl 5 

zend Lü] /. 4. Zuſtimmung; 
zuſtimmendes Gutachten; Ein⸗ 
willigung 

dd m. 27pb3 Nekrolog 

ed (wr) f. 4. Geſte, Gri⸗ 
maſſe 

nyn f. Frechheit 

dyn ad. ganz, ſehr 

dyn m. G. Hecht 

[on] — om wen Wh ne 
ad. urplötzlich 

Wey why? n. brennende Glut 
(bildlick) 

bn [(e'] m. Elefant; 
Elfenbein 

vob yn f. C. Hälfte 

vn 3 helfen; 
Rettung finden 

mayboyn Elfenbein 
1D n. D. Hemd 

WHEN u. worn m. 
G. Luſter 

vun 3 hangen, hängen 

byron n. H. Händchen. 
Henkel 

vpe n f. 4. Handſchuh 

po YN 7, 3 ſtiden 

Wpyn m. 4. 6. Holzfäller 

fn hören 

pb f. 4. der zu jedem Penia- 
teuch · A bschnitt gehõrige Pro- 
pheten-Abschnitt, der nach dn 
vorgetragen wird (am Sabbat) 

d m. Win Gegenſaß 

dog f. 4. Unterbrechung, Pauſe 


mas 


N ph>umW2 


Griff, 


> 1 — 


"p87 a. prdd. vogelfrei; ziigellos 
Deng n. Zügelloſigkeit 
nern [6) /. Glück, Segen 


ddp lu] /. 4. Vorrede, Vor- 


N. n " * —— 
ane , at 2 ; 
pn 23 N F 
wy ? 18 * 5 2 


wort 

ii [he's] n. 09e Ig! 
Armenaſyl, Spittel 

192Y175 [ha'] töten. mana J. A. 
Tötung, Morden, Mehelei 

Mp3 [a] /. 4. Idee, Begriff 

eg [u] /. Aufſicht; Vorſehung 

doe f. „Aufklärung“, Auf⸗ 
klärungsbewegung 

Tarnm-bpy [Semesbui:”rech] Gott 

Ned f. 4. Vermutung, An- 
nahme 

MWpwn /. 4. Einfluß 

wwe n. C. Vermittlung, Für⸗ 
ſprache, Protektion 

Mamma n. C. Pflicht, Verpflich- 
tung 

7513153 f. Beginn, Anfang 

denn n. Begeiſterung 

wyrg f. Fleiß, Ausdauer 

Der . C. Amt, Anſtellung 

Wwxzn n. Rechtfertigung 

pwyprn n. Begeiſterung 

"NI (711) [he] m. ſreligiòse ) Ex- 
laubnis 


1 
18). [wei] m. jüd. Monat, nur im 
Sehaltjahr, vor N (Feb.-Mirz) 
Mp3) [w] ad. und zweitens 
1) [waw] f. C. sechster Buchstabe 
des Alphabets 
28" [6] / Wage; Maß 
zn [ü] m. D. Wagen 


a 


zun ad. wo, wohin. Jak) 
li: ] ad. wohin 

5x1 gut, wohl, brav. y m. 
O. Genuß, gutes Leben, = 
zy flotter Burſch. y = 
gebildet . 

dunn n. C. Wohnung. jp2\\n1) 
wohnen 


men f. C. Wunde 

"pa2R1 n. G. Wunder; Staunen, 
Verwunderung. - wunder- 
bar 

yawn wichtig 

ſp̊ÿuu 2 heulen 

"1 F. C. Woche. — wn Im [i] 
ad. in der nächſten Woche. 
»IpSRn werktäglich. Wi n 
12581 ad. werktags 

x11 5. Wolle 

'7 WIEN ſich wälzen 

AH m. E. Wald 

oyphnm billig 

W 2 werfen 

oy m. C. Rumäne; eine Me- : 
lodie ; ein Tan? 

FORM m. D. Wolf 

ph un m. 4. G. Wolke 

P28" wandern 

2281 . D. Wand 

vox f. A. gewhl. BYbIR\ pl. (auch 
donn m. C.) Schnurrbart 

va u. 1207] — ds ad. 
woher; vn u. dypdyn ad. 
bis aeitl. 

Fon f. C. Wanze 

dyn p. was. kj. daß. 8 
jeder, -e, es; alle. vr - 
je, immer. den — = j. je 


5 6 * PR 2 82 2 4 * 8 5 
7 " 2 A OT 70 9 PR TY. HAS ES REVISES 3 bh me.” 3 n * c N \ * Tod * 
0 2 e 222 o A Ie a) F rer Fe . r > 
5 5 3 £4 Ex . * * 2 2 1 : 1 = 8 & N 2 0 
2 > n . 1 az hes ON es SLY 
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— deſto. 7p = int. natür⸗ 

lich, ſelbſtverſtändlich 

ot u. C. Waſſer 

Won p. welch 

'7 popun wanken 

eptzu 3 wachſen 

wan würgen 

v1 n. Z. Wort 

PII [a] /. 4. Wirterin 

pen warten 

yam la:] /. Platz, Gaſſe (in 
Menschenmenge 

n a:] a. warm; 7. Wärme 


dope m. D. Wurm 


BYW1 (0281) j. denn 

dern a:] un. Mittagsmahl. 
pep [a:] n. Wärme 

pan kj. denn 

yon ermahnen; warnen 

pu 3 werfen 

nn F. C. Warze 

„yr m. C. Wurzel 

wer à waſchen 

m j. wie; als ob. Irn 
int. natürlich, ſelbſtverſtändlich 

a [wjo'] int. hü, hott 

m1 [oi'] wie, wieſo, wodurch 

om 2 welken 

Wm lu:“] wieſo, auf welchem 
Wege 

28M 2 welken 

vn u. n f. C. Wiege; * jp ſic 
wiegen 

Mn (un, 1M) f. Sündenbekennt⸗ 
nis ( meist. des Sterbenden) 

Wim ad. wieder. V. als 


prope N [i] widerſpenſtig 


ſein 


dym [i't] f. C. Beſuch 

MM int. wehe 

5m n. Z. Weib, gran, Ehefrau.“ 
wy warn u. warn weiblich, 
Frauen- 

Tm m. C. Schwanz, Schweif 

mr zeigen. WR m. G. Zeiger 

dyn a. weit, ferne. Wi p6 
doro ad. von ferne 

erm u. 2wih m. C. Schmerz 

Wen ad. weiter; wieder 

m weich 

pm J vermeiden 

Sm J. Weile. &. weil; während 

o whom ml. Johannisbeeren 

pm m. C. Wein. pom 
m. Z. Weingarten, Weinberg. 
va DO pl. Weintrauben 

Nm infl. wenig 

mM weinen; Yum ad. 
weinend 

oywyn f. C. Weichſelkirſche 

dn weiß. d y» Schuljungen 

[DPM u. C.] vn nb = Weiße 
(des Auges); n n. Eiweiß 

vm 1, 2 wehen 

wm u. C. Wehen 

5m m. Weizen 

wm weichen, wäſſern 

a (yy II:] m. dm De- 
batte 

Wm m. Sturmwind 

51 wild; ſonderbar. 
wüten 

IM im. wehe 

dam m. C. Wind 


5 


wr m. Winter. d. Winter- 


YE mfl. wenig 


r 


FP 
N — 
* 


Ra IE AA · - Io tb. en ALS rt 
0 2 * * * nn * - 


THAT + e OTTER x40 aces; 
9 8 - 


n wollen. 


N 
9 


Spp2M n. C. Winkel. yd u. 
F. Eckſtein, Eckpfeiler 

Y ë²⁹⁰²§˖ a] f. 4. Glüdwunſch. 
ww 3 wünſchen 

LEN wüſt, öde, traurig. LH W= ad. 

vom wiſſen 

v‘ f. 4. Inſel 

5m F. 4. Lineal; = 2 linieren 

ſpem wiſchen 

y m. C. Weg 

vy pr. wegen; —— pd für, 
wegen, um ... willen 

vzyn 3 wägen; wiegen 

why kj. gemäß, wie 

dymyy m. B. Eichhörnchen 

yu n.] -— 8 [ORD Aufhebens 
machen 

vy u. '7 + wetten 

"WoLp) n/ C. Wetter 

Wer f. 4. Abendbrot 

ron n. E. Nudelholz 

oy f. C. Welt 

Ww55pn p. welcher, der 

'7 Gegenſtand 
des Wunſches ſein 

1 ad. wann; kj. als 

'7 P2321 ſich wenden; Pw. 
abhängen von 

p f. 4. Angel 

v f. Frühling 

vp a. wächſern; J wichſen 

ſypyy wecken 

WW? p. wer; nd — wer immer 

va f. 4. Weide (Baum) 

P2W1h 3 würgen 

mn /. Wert, Würde 

v1 wert ken, ſtreiten 

'7 povwy einander ſticheln, nek- 


oy wy n. H. Wörtchen; Redentar 
pb wurmig 


y $3 werden 


ry f. u. Wäſche 

vox f. 4. Rabe 

den (en m. Schlund, Speiſe⸗ 
röhre 


7 
pd m. A. [i] Stotterer 
17287 [u] ſagen 
vt ſatt ä 
pox m. C. Sattel . 
[PDYwEeRt [e'p] 2 erzürnen, an- 
binden mit 


I . C. Sache, Ding, Ange- 


legenheit 

78 7. Krankheit, Auszehrung 

zom /. C. Salbe: y- ſalben 

[p25w] — =, Wi- ur. 
zu dritt, zu viert usw. 

pow ſollen 

om n. Salz. yodyd-— n, H. 
Salzfaß. jpx5x2 3 ſalzen 

T8 n. C. D. Sand; »» ſandig. 

pH 8. „ pom 

vdr m. G. Samen 

2K m. C. Ahre 

vr [a] m. Safran 

dem. D. Sad 

PR m. C. Strumpf, Socke 

* f. C. Sorge. „ jy+ ſich 
ſorgen 

int ad. ſofort 

1 m. ein kabbalistisches Werl 
„Sohar 

pm ſich verzögern, a: my 
halten 


8 r Es 


| — 1 — 
vm m. G. s. YER? 


WM 3 ſeihen 
"pM ſauer 11 ſäen 
7 dy 4 begnadet, gewürdigt WM ad. ſehr 
werden WM pos. p. ihr (pl.) 
by ſuchen v ſäuern 


57 [0] u. billige Zeit 

x50) 557 [w] m. Schlemmer, 
Freſſer und Säufer 

Wen m. Sommer. 9 a. Som- 
mer-, px ο - u. D PW- 
o pl. Sommerſproſſen 

don m. C. Sumpf. » ſumpfig 

n f. C. Sonne 

jr m. D. Sohn 

n f. 4. Hure 


FM f. C. Seife. pom ſeifen 

WH? [P. 16] ſicher, gewiß 

Wan n. Silber 

PT (11) f. 4. siebenier Buckslabe 
des Alphabets 

vun 3g ſingen 

"27 f. G. Sünde. yy ſiindigen 

den u. d Ib i. ſeit 

vu m. Sinn, Verſtand 

dyn ſüß. dyp = n. Süße 


wem m. Sonntag. 2+ a. dy n. C. Sieb. jp» 1 ſieben 
Sonntags- pb ſeufzen 

DW f. C. Suppe yx à ſitzen. BT WyYν)/²νuNν ad. 

vpn ſchlürfen ſitzend 


M22 [2] n. Verdienſt ſeittl., relig.). 
12% ſieben -= [4] pl. Verdienſt der 
by u. „ n. C. Siegel Patriarchen. 72 [2] f. Be⸗ 
vorm ſchimpfen, ſchelten / gnadung, Wiirdigung 
WI? 3 ſieden W lu] m. e177 [2] Mannsperſon 
71 [we] (M1) m. der eine Teil e. r m. Spur, Zeichen 


y p. ſie (eing. 


nn ee ——ondingd 


Paares Mm. yr Erinnerung 
m vp. ſie (plur.) S515) n. dy Beſchimpfung, 
WIN à ſaugen; ſäugen Schmähung 


mm m. A, Uhr 

WW f. 4. ſtillende Frau 

T1 f. Seide 

vum m. 4. Großvater 

pm ſeiden; fein, gut, vornehm 
vM pr. kj. ſeit 2p? f. C. Säge. jy» ſägen 

vM f. Seite; 3 a. Neben- >p2pr n. C. Segel. dig Maſt- 
Sm m. f.; C. Säule baum 

Mo ba, (3) ſein yr /. Sättigung, Sattheit 

7M pos. p. ſein. yd ſelten 


Birnbaum, Die jiddiſhe Sprache. 9 


„ liſtig 

MV! pl. gewisse a 

ſo? m. d Semeſter. d- 
m. Ferien 

7127 n. Buhlerei, Unſittlichkeit 


3 i VIS D 3 


„ 
1 Cath "EI? 
2 Ne r AY 


* . "Ie 2 Xx - 4 * 7 * 2 A 
wo c VO e x 
„ SL * ; 


W m. G. 4. Soldat 

n 3 ſehen 

i — pb » & r. ſtoßen, ſchla⸗ 
gen; intr. dringen 

va ſehen; '7 ſich ſetzen; unter⸗ 
gehen (Sonne 

dy ſechs 

d [6] m. 22? [2] Greis. 723? 
ſz] f. 4. Greiſin 

wr f. Saat, Samen 

vate f. 4. Froſch 

Wytzer m. Roſt 

pub 2 ſparen; klagen 

WIRE? [a:'r] m. C. Gendarm 

Mwr m. B. Käfer 

rw] 2 flackern 

e f. 4. Handfläche 

ver Suffix nun, denn, alſo 

N vibe 4 bedürfen, brauchen, 
angewieſen ſein 


PF 
ſeiehe auch unter >) 

Vd m. di Genoſſe, Kamerad, 
Gefährte, Freund. 30 /. 4. 
Verein, Geſellſchaft; die Leute. 

2e » f. (jud.) Beerdigungs⸗ 

Verein. (dJ pages (a) 
f. 4. u. Wow [a'] f. 4. Ge⸗ 
noſſin uss. (LY) , y- ver⸗ 
kehren. (m) „ jyp+ Verkehr, 
Freundſchaft (jmds.) ſuchen. 
vir - n. Kameradſchaft, 
Freundſchaft 

wn [o] f. 4. chriſtlicher Feſttag 

n n. dg Zimmer; (jiid.) Ele- 
mentarſchule; Schule, Richtung 

217 oi] m. B. Schuld; Pflicht 


Oy 


wah m. PW Monat 

prin m. Spott, Hohn. 
ſpotten, höhnen 

om ſolm. Wochentagszeit. - 
[chotemoi”', chat] m. die mitt- 
leren Halbfeiertage bei g und 
mat 

rum [a: u. C. Krankheit 

dem m. dw Kranker, a. prdd. 
krank 

Din m. Materie, Stoff 

won n. derm Pentateuch; 
P. exemplar 

F2jn m. B30" Schmeichler 

m f. 4. Traubaldachin 

Pn pr. außer ſ mod., lok.) 

rm f. Frechheit, eee 
heit 

dim [0] m. dym (relig.) Geſetz 

MM nn pm 4 genau erforſchen 

Nam [P. 21] f. 4. Ruine 

zm [P. 21] m. 4. Zerſtorung 

win m. dem Sinn, Gefühl 

N em 4 im Verdacht haben 

Win Ger) n. Finſternis 

7 n. don Schwein 

id m. did Vorſänger in der 
Synagoge. 1772275 n. Amt des 
ng. — nd a. in der Art der 
N⸗Muſik 

did La] /. 4. Privileg, Recht 

vnd [28] einlernen | 

Kd [chet] m. de n Sünde 

wan (w777) n. Erſtaunen, Ver- 
wunderung; dern erſtaun⸗ 
liche Dinge 

hf. 4. Tier. 
MW Raubtier 


D” - 


nv . nn 


| 


- 5 0 2 1 Fs Oh IF: n n 
EIT ORF ag, 38 * 5 F 
* 2 PFs Sen oe . T = £3 8 Td . A Se 11 a rt 
by. „ ˙ R . r Rn ne >. * Ee, Un TOE x * 
F K TREE a ang e hy, 
5 + Ss L 1 4 C 


zy m. Verpflichtung 
Num f. Nahrung 
yy wyry n. Leben 
by Own) Lil n. nin Heer, Armee 
rom (Fi5n) m. Tauſch, Wechſel 
pon (pon) m. dpd Unter- 
ſhied 


drr ſoi'] u. Außerlichkeit 


n [ches] f. C. achier Buchstabe 
des Alphabets 

p23 [0] m. dw [0] Weiſer. 
od [a] f. 4. "> 7 Weisheit. 
T2823 = bed. Deyn = der 

f 4 fallen (Tag, Datum) 

$53 u. Talg, Unſchlitt 


' 5H , 4. Teighebe; Sabbat-Weiſp- 


dh m. wh Traum. vd 
träumen. yo = im Traume 
erſcheinen 

nh int. Ferne ſei es! Behiite! 

roh m. det [6] Schächtmeſſer 

od m. 22957 Geldwechſler 
dyn n. dped ld] Teil 

red n. Ohnmacht. rar 
u. pd ohnmächtig werden 

"5 m. en Eſelſals Schimpf- 
wort) 

p73 [a] n. Sauerteig; Geſäuertes. 
Nh a. aus pg; deſſen 
Eigenſchaften beſitzend 

dae Wy -H Yin [mann:;”, 
m. ein gew. Festiag 

77 m. Anmut; Wohlgefallen 

T2123 Ja!] m. Licher fest im We 
(,,Tempelweihe””) 

een u. Bn f. 4. Schmeichelei 

www anmutig | 


a't] 
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fry "OS < £ Ne, 
© as r 


BEOS. [a'] 2 ſchmeicheln 

591 dd u. de bY int. Ferne 
ſei es! Behüte! 

727 m. 27gh Gnade 

di m. Bon Angehöriger des 
ren; Anhänger, Verehrer. 
rn n. im Anſang des 18. Jahr- 
hunderls entstandene mdiichtlige 
religiose Richtung (Chſſidismus). 
wn chſſidiſch 

5 Di [ei] a. prad. unzu- 
rechnungsfähig, wahnſinnig 

yn m. n u. ror Man- 
gel, Fehler 

F123 m. dun Unverſchämter, 
Schamloſer. dem ,. 4. 

un ſo] m. Mitternachtsgebet;- 
Mitternacht 

Nyn f. 4. Grübelei, Nachſinnen. 
2 grübeln, ſinnen. 8 
m. dpd Griibler, Denker 

575 a. prad. wüſt, verwüſtet 

d . Reue 

5 m. Scharfſinniger. 
n. Scharfſinn 

"3 m. dn [ü] Bann 

d f. 4. Schande, Schmach 

eh Eb] m. Hoe [Eb] Rech- 
nung 

en m. dn Verdacht 

3 9·0 geehrt, angeſehen, geachtet 

men (wn m. jud. Monat (Ok- 
tober-November ) 

M5wyn n. Anſehen, Achtung 

deer) m. Luſt, Eifer 

nurn {a] f. 4. Hochzeit 

momn f. 4. Unterſchrift. pvννο 

2 unterſchreiben, unterzeichnen 


n 


n 
N 
. : 


i m. 2205 Briutigam. n5g-— 
[a'] pl. Brautpaar 


© 


RE ty. da, ſo, nun, dann 

PYaRe m. vpyat [a J,. Schnupf- 
tabak 

age [90] m. D. Tag. y- tagen 

oyyr [4] m. J. C. Tafel; Buch⸗ 
deckel 

vdtze m. 4. Vater. 
[ma] . Eltern 

Mr m. C. Tatar 

dN f. 4. Schiebkarren 

Wend f. D. Tochter 

or n. C. Tal 

worPRE m. C. Dolmetſch 

word m. A, Taler (in Rußland 
15 bw. 30 Lope ben 

Wend Ej. vielleicht 

wr 8. h 

rad tanzen 

de m. D. Topf 

dd m. C. Pünktchen 

v Weder [po'] f. 4. Pappel 

oydud doppelt 

votze berühren 

78 f. C. Taſſe; Becken [Musik- 
instrument 

PRO /. C. Puppe 

vpe ad. wirklich 

vpe drechſeln. Wpyr m. A. G. 
Drechſler 

vz e J. 4. Diite, Sack, Bettelſack 

Ss Wwinr [am] m. Lärm 

rer] — 2 ' nicht dürfen 

zo f. C. Taſche nicht v. d. 
Kleidung 


ZERD= my 
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Yay f. 4. Natur 


rag m. jud. Monat (Dez.-Jan.) 


d . (relig.) Reinheit 

3780 [o] xda. a. prùd. gut. 357 
f. 4. Wohltat; Gefälligkeit 

jr 53 4 u. p55 tauchen 

Ne [1:n] m. Rauchtabak 

2 taub 

2 f. C. Taube 

WIL taugen, paſſen, nützen 

dove n. F. Tauſend 

dow a. tot; ep v wilder 
Fluch. — m. Tod 

wiv n. C. Tor, Tür 

pd tauſchen; - ſich ändern 

d n. E. Tuch (Stoff) 

vw 2 ſchmiegen 

dude f. Unreinheit, Unheiligkeit 

wor lärmen. yo m. Lärm 


do 3 tun; "7 A vorgehen, ge⸗ 
jhehen. ... px — fortwah- 
rend.. (Verb) 


de f. C. Brühe, Sauce 
popyd dunkeln. ypyud dunkel 
Indy 4 irren, ſich irren 
177 dyy dy 4 koſten, verkoſten 


jvydw 2 aufklopfen 


pro n. G. Dutzend 

vydw tauchen. vw Sp w f. A. Bade; 
dienerin (im jud. Frauenbade 

dye [P. 21] m. 4. Turm 

Y . Tee 

we m. Teig. 5vy n. H. Teigſtück 

yyy u. D [0:7] teuf- 
liſch. yyy m. 4.6. od. · 
do u. dove [07:] Teufel 

Hum deuten, zeigen. yr 
m. Zeigeſtab 


2 


r 


LY ow TY V1 my 


0. 


dye f. C. Dattel 


pop deuten, zeigen 

vod töten 

word m. f. C. Überſetzung, Be- 
deutung, Sinn; y- überſetzen, 
erklären 

wv m. C. Fluß, Strom; Teich 

vp m. C. Teil. dr manchmal. 
5 teilen 


Wed m. 4. Taſche, Brieftaſche 


od teuer 

dy . H. Tuch (Kleidungestiick) 

vy. Tinte. W m. C. Tintenfaß 

PLP (FLL) m. Dreck 

FO» a. tief; f. C. Tiefe. bw 
n. C. Tiefe, Abgrund. dude 
n. C. Tiefe 

odd (de) m. dere Dumme 
kopf. ede f. 4. wir 
n. Dummheit 

VP . C. Tür 

wy m. C. Tiſch 

My [tes] f. C. neunter Buchstabe 
des Alphabets 

Phy m. Iltis 

wr 2 glimmen 

ny m. dry Gebetmantel. 
TR = m. A. ein relig. Kleidungs- 
8tiick 


ny Lu] a. prid. unrein relig. 


ôwy m. C. Irrtum 

Woyr m. G. Teller 

dy m. pp Geſchmack; Grund, 
Urſache 

dend u. 1 dumpf, ſtumpf 

APy f. 4. Behauptung; Ein- 
wand ; Forderung. 2 be- 
haupten; einwenden 


Woody m. 4. Zimmermann 

dor m. C. Türke. www türkiſch 

2w5;pWwo f. C. Turteltaube 

De [u] int. pfui 

Wp lu ſchwanger. pe 
[uͤ! tragen; ſ<wanger ſein, 
5 eilen; ſhweben 

[FLIRT denken 

vat f. 4. Rüſſel 

PORTS 2 erſchüttern, ſchlagen 

dx" m. Melodie der hebr. Ton- 
zeichen ; Betonung 

DRAG m. C. u. un m. 4. 
Tropfen 

mw» a. prdd. beſchäftigt, in | An- 
ſpruch genommen 

nw m. Trauer 

dye [ei] m. C. Trompete. 
= m. A. G. Trompete; Trom- 
peter. y- trompeten 


n. Trockenheit 
nd f. Mühe, Bemühung 
2 trübe 
vy 3 treiben 
ben f. C. Troſt. 
vod ſchütteln, 
rütteln 
vy à trinken 
pz w n. Siegellack 
pb triefen; träufeln 
pvoypꝰ d trocknen 
ww ͤ m. G. A. Laſtträger 
WLPMW 3 treten 
why trillern 
WW auf-, zertrennen 
wPpyWw 3 tränken 


5. troſten 
erſchüttern, 


N 


vp trocken. y p Y n. Tro ; 2 
kenheit; Feſtland. wypWwpw 4 


1 
3 


tp „ 6. Treppe 


whyw 53 treffen, begegnen; er⸗ 
raten. 1 einander treffen; 
ſich zutragen 

. C. Trine 

FI» u. nb Fe, w a. — 
W, Y, = od. — Gegen- 
gate 2u "Wy; widerwärtig 

iwer m. Ofendunſt 

d Wow [in] m. A. eine Sabbat- 
speise | 

yY"ERPM /. 4. Mähne 

pute m. dypyer Nagel 

vn dor [a] neugierig 

vy 2 haften; rühren; be⸗ 
läſtigen 


x) ja 

y WW]m̃ [a] /. 4. Erdbeere 

bzw [1] jagen 

Wir m. A. u. r.. 4. Kern 
ſv. Obst 

"7 Mx 2 erſcheinen 

vpe f. 4. Metzgerei, Fleiſchbank 

vo n. Joch 

v y' [0] jammern 

vob J. 4. Kiefer 

W n. C. Jahr / 

vd [a'rmt] f. A. Hauskappe 

dy w lu: J/. „Jahrzeit“ (Jakres- 
tag eines Todesfalles, insbeson- 
dere des Vaters oder der Mutter ) 

vp were la] J. 4. Eidechſe 

i . Feſtland 

MN f. BN hba, Hand. ns- 
Verabredung; — pot ſich 
verbiinden 
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p37} a. prdd. bekannt 
dn f. 4. Nachricht, Mitteilung 
MIT =. Judentum (als Idee, 


Religion 

53p m. Jubeljahr; 
Jubiläum 

WW eu. 7? [gn] f. C. junge Frau 

I f. C. zehnter Buchslabe des 
Alphabets 

3 ſji-d] m. C. Jude; (jiid.) 
Mann. emu. B71 ji: u. Ji] 
jüdiſch; jiddiſch. Poem u. 7 


lange Zeit; 


jüdiſch, nach jüdiſchem Weſen. 


yptymd u. 1 n. Judentum (als 
Idee, Religion). Yp/§²]yu u. ?) 
f. 4. Jüdin. mw u. Y f. A. 
l(iüd.) Frau; Gattin 

M [w]m. 22): (Spitename) Griech.- 
Orthodoxer; Ukrainer, Ruſſe; 
Bauer. ww) griech. - ortho- 
dox ws. 

TP? f. C. Fleiſchſuppe 

W- [jo'ntew] m. w- 
[jontoi'] Feſttag, Feiertag; 
* feſttäglich, feſtlich 

ve bY [i] m. „Verſöhnungstag“ 

227? a. jung. m. C. Burſch, Knabe. 
wore [a] m. B. Burſche, Kerl. 


- n. junges Volk. y- 


[ji] n. H. Knabe; Jüngling. 
dy- ad. in der Jugend. 


u [a] m. v [&] 


Jüngling 


17 p 4 ſeine Pflicht erfüllen 


(aber nichi mehr 


d- w- [ta] m. Ausnahme 


I m. d ſol Herabgekom⸗ 
mener 


D 
2 e 
3 . 
n Mu 
- SN 
= 5 
a 2 


W m. Billigkeit, Gerechtigkeit 


whe? m. Verzweiflung, Reſig⸗ 
WM eic. 8. MW [nation 
own! m. Adel 


Pm fü] m. en Einzelner, 
Individuum. 

ern m. d Adeliger, Vor- 
nehmer. Derne n. vornehme 
Herkunft. eon vornehm 

rem. Rühreier, Eierſpeiſe 

M2 D [Skoidek, jisek] Heil! 
Danke ! 

6 (n55)) n. Möglichkeit 
75) n. 2717? Iba. Kind 


obs / A. Jammergeſchrei 


d m. pr: u. 2) Meer 

DP mp! (Gott) vertilge ſeinen 
Namen! y vertilgt (= vom 
Teufel geholt) werden; > 
m. B. Schimpfwort 

12 J. Nahrung llage 

79) [0] m. , Grund, Grund- 

d m. Leiden, Kummer 

ja 

wap? m. G. Jager 

WAY) u. = p. jeder. WWI 
p. Jeder 

Trp [(je'] p. jeglicher 

dow ad. dann 


v. jener; ein, der andere(r); 


Nebenmenſch 
Pp 3 gähren 


m [ho] m. böſer Trieb; 
Sinnlichkeit. 599-22 [07] m. 
guter Trieb 

N n. Teuerung 


[Beauté 
er: [jefzi'fje] J. 4. Schönheit, Mo Abſtammung. 


q oa, 4 = 4 * p * 4 4 a ates bo at — p 1 ; 4 x 
os I: SETS ene ES > as A T C ² A ... en a $a n SY 
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2 4 ' * * 
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ww m. BW? [0] (der) Erbe Senn Ja: 1 m — 


pram 7a: Gottesfurcht 

dern f. 4. Erbe, Erbſchaft 

PP [1] u. n [(i:] m. C. od. 
8 Jahrmarkt 

WwWy [a] erben 

W m. Weſen 

51? [i] m. Überlegung. — m. 
dae! Anſiedlung; Dorf. 
5 - [4] m. Überlegung. 
Wwe [i] J. 4. zu pow m. B. 
jüd. Dorfbewohner Dorfjude 

ww? f. 4. Heil 


du) m. 251 Waiſe. m] J. A. 


2 


8$5-K5-85 int. haha 

Watz [a'r] m. Beſtechung 

vdo f. 4. Hütte 

wong, Y2+ u. 5 kj. obwohl, 
obgleich; wenn auch; wenn ſo⸗ 
gar, daß ſogar. adv. wenigſtens 

pro [07] f. 4. Stieſelſchaft 

pg fangen, faſſen, greifen, 
packen, nehmen; tun; 't es 
fällt . ein 

N [a]-m, Ehre 

525153 [4] Umschreibung fiir Gott 

WII a. prid, lohnend, wert 

do dergleichen 

73 kj. damit, um, daß 

mz [kl] f. Prieſtertum; j7i2- 

i ſkoin] m. 
z la:“ Prieſter (= Nack- 
komme Aarons). = ü: Jm. 
den doi] Hoherprieſter 

y- [a:] ad. augenblidlich 


O * * 4 N 1 5 f a v 20 0244 TY 1 
* 5% oh IT + 7 $4 E 1 2 a * 8 * 8 2 x I 3 
* IDES 1 3 c , 58 $284 > iT N aj oe 3 * WT. © 3 ep 3 5 
JJ ᷑ẽĩ5«⁊ö.0 ꝗ gñ ]«⅛²¹O¹L¹Ou¹uAuAuAuAuuuu ⁰· mi ² . . ˙¹.1w] Ra: 
ho . K 8 4 I - 3 AD EY % * 7 


* 9 — 3 22 ES 
. - 1 WF Ewe 
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N 


hound: /. 4. Welle | 

N (Und) f. A. Abſicht; Andacht 

f (75) [o0i'6, oi“ ] m. B. Kraft, 
Stärke, Macht. gd m. 
[da“] Phantaſie 

1m 5512 4 umfaſſen 

512 [0] m. B. [oi] Becher (f. Wein). 

Ti f. 4. Trunk 

o u. d n lu In., Weſt- 
wand”, die noch stehende rest. 
liche Tempelmauer (zu Jeru- 
8alem ) 

2 (M35) m. nn Ehrung 

s (115) m. Abſicht 

9s ſchlau, liſtig. 
Schlauheit, Liſt 

Wi ih m. Zauber. -xt5-— 
/e m. (f.) 4. Zauberer(in) 

nd h [a'w] ſo geſchah es 

v -H [0i'] f. A. zu - 
m. B. ein zu allem Fähiger 

wo Ja!] j. ſolange 

w- [i] alle guten Sachen 

Snb)-53 lü:“] All-Jſrael, das 
ganze jüdiſche Volk 

30 m. 21592 (6) ba. u. Schinpf- 
wort Hund. v3 f. A. 

759 f. 4. Braut 

de wo: [0] u. 60 n a. ſo- 
zuſagen, vor-, angeblich 

Yz 5 verſchwinden 

e (rn m. ez od. G. 
Muſikant | 

ty f. Gerät, Gefäß 

P72 (11) (a:'] u. Waffen 

Y [chlji] 2 ſchluchzen 

5 m. 8: Gemeinſchaft, 
Gruppe; Regel, Geſetz 


Dyp = n. 


2p55 int. aufs Wort 

wo lo“] ad. allerlei 

b [a:] f. 4. ſchwere Wolke 

[m3] — px - viele Jahre, 
lange Zeit. we n. Quantität 

dye [ma'] ad. faſt, beinahe 

MNS373-R0d [1] m. Thron Gottes 

1792 u. 1192 ad. der Reihe nach; 
fortwährend 

1552 [tew] m. jiid. Monat (No- 


vember-Dezember ) 

dr m. Zorn. dy m. Bro 
Jahzorniger. „ pop erzürnt 
ſein 


F> [u] f. C. elfter Buchstabe des 
Alphabets 

562 m. Verdopplung; Multipli- 
kation. 2563-1569 ad. vielfach. 
582 verdoppeln, vervielfäl⸗ 
tigen, multiplizieren 

p J. Sühne, Sühnopfer. 7 
N u. = Sühne ſein, wer- 
den; hinwerden 

vx 2 ſchnarchen 

m. Meerrettig 

PDD m. d Großſtadt 

W2 rituell zum Essen) erlaubt; 
rein, ehrlich. pywz n. das 
"w2- Sein, das W ⸗ Halten. 
ve [86] 7 We- machen 

2D D m. 3 [u] Schrift 

dw f. 4 Ehekontrakt 


| 5 


h hba, nein, nicht. 3 nicht 
genug („ daß). or- l. 
m. A. Pechvogel. dow 


Mitt EA ie ud a St 


nicht über euch (komme es!); 
25 - a. krank 

2x5 lu] laben 

i m. 6. Fenſterladen 

dd prozeſſieren. o 
n. C. Prozeß 

vu (85) [a] m. PMR9 (185) [a] 
Verbot der n x 

vm 1, 3 laſſen. 't beginnen, 
anpacken; gehen, treten 

d ad. a. infl. im Einzel- 
verkauf | 

por f. 4. Flik. j- 2 flicken 

"=> n. E. Loch 

dub n. E. Lamm 

de lahm. pod lahmen 

dend m. C. Lampe 

287 lange. po- lü:“] a. 
langjährig, mit langem 

n n. E. Land 

D]] f. 4. Wieſe 

vod f. 4. Tatze, Pfote 


vv o f. A. Schaufel, Spaten 


5 m. C. Rockumſchlag 

p wpnd lauern 

pub m. C. Nudel-Pfannkuchen. 
pl. Nudeln 

dywund m. B. Füllen 

T2299 J. Mond 

Wi2357''> [tagboi'mer] m. 
Festiag im Monat x 

"87 lo] ad. gänzlich 

9390 int. es ſei ein Unter⸗ 
ſchied! 

e177 a. prid. erpicht 

W537 luͤches] zu Trotze 

dy (71Þ'75) ad. im Gegenſatz zu 

nh (m5) ſoiw] m. 2915 Schuldner 


ein 


9 [w] J. 4. Leichenbegängnis, 
Leichenzug 

yd [w] m. ein mythischer Riesen- 
fisch 

Mm m. mM Kalender 

[v m. yy [i:j6] Levit 

280 n. Lob, Preis, Ruhm. v 
loben, preiſen, rühmen 

775 loſe 

ms f. D. Laus 

dow u. Lot (Gewicht) 

dow kj. pr. wie, nach, gemäß 

Woh klar, lauter 

p15 m. Belohnung. » v ſich 
lohnen 

176115 3 laufen, rennen 

3% m. deb fü] der Palm- 
2weig fiir M2 

ru [0] u. (jiid.) Gelehrſamfeit. 
oh [0] gelehrt 

2759 f. C. Lunge 

2015 luſtig, heiter 

dow f. Luft. yu lüften 

do int. zum Wohle! 

wr ad. durchaus 

de n. kba. Brot 

1517 ad. zugunſten 

p85 irgend 

dyn f. 4. Puppe 

2805 [a:] m. Lärm 


20 lieb, teuer. pad = lieben. 


* freundlich. www. ad. 
lieber. dbtzw - n. Liebe 
W325 m. 4. Lügner; y- lügen 
125 3 liegen; y e ad. 
liegend 
135 u. dy m. 4. Lüge 
n. F. Lied; Gedicht 


have "of — 3 Ny & 8 be 4 
* * "4 AN 
p PP 
7 


ö EC 2 
£ toes 23% 1 I) * a 1 0: BETS LL Ibo 9 
— R Ds Cobb 5 15 


dub ad. fröhlich 

vdo f. 4. Tabakspſeiſe 

259 n. F. Leib, Körper 

zu m. C. Löwe 

Saw n. H. Leibchen 

vb lügen 

v legen 

1 . C. Leid 

ih leer; dy- ad. 

v 3 leiden 

B29 [wn] J. u. Leinwand; y- 
a. aus Leinwand 

vm n. u. yrymb n. Erlös, L6- 
ſung. jpm5 Erlös haben, ver- 
dienen 

dy pl. Leute; sing. tüchtiger, 
angeſehener Menſch 

ops gnädig. jp+ begnaden 

WHY a. Leute-; angeſehen 

Werd m. A. (die) Leiter 

Werd läutern 

dh leicht 

vob 1, 3 leuchten. Words 
m. G. Leuchter 

i n. F. Leintuch 

dy n. Lehm. pppd irden 

dodo f. C. Leiſte; Saum 

vzynb leſen; die dum rezitieren 

D m. C. u. vr f. A4. Zügel; 

(PK) 1P22>PM5 leugnen 

db [P. 16] u. G. Licht; Kerze. 
» hell. dypy- n. Helligkeit 

5 m. 2329 Lehrgegenſtand 

v) [i] f. 4. Zitrone 

>>» a. link. - ad. links 

dw f. 4. Glatze 

2p ſi: ] m. B. Trichter 

o'9 f. C. Lippe 


. G a * 2 * C = 4 
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v6 f. 4. u. d- m. E. Linde 

ud 0p5)) — 9 la /. 
Sonnenfinſternis. 1 ſu:“ 
Mondfinſternis i 

M535 ad. zu Ehren 

79> [e'] kj. daher, deshalb 


5nd? [i] ad. von Anfang an 


wann 535 [i] nach aller Mei- 
nung 

ed 539 [6] ad. zumindeſt, 
wenigſtens 

mp7 kj. warum 

5 f. C. awoljfter Buckstabe des 
Alphabets 

y- [wi'w] m. B. einer von 
den 36 unerkannt auf s 
weilenden Gerechten 

o m. ©2389 Gelehrter (8pez. 
in jud. Wissenschaft). r 
n. Gelehrſamkeit (8. 0.) 

o Yad. mit Glück 

dyd 1p? [e'm] int. um Gottes 
willen 

7 ad, zum Beiſpiel 

5 [o] ad. ſchließlich, endlich 

yp» l'] lebendig; lebhaft, 
munter; dyn ad.; wipe 
Lebhaftigkeit, Munterkeit. pay 
1 leben; n. A. Leben 

way? pr. neben 

W2p5 f. C. Leber 

Wipb n. Leder 

werb Löcher machen, durch⸗ 
dringen 

vryyb lechzen 

vp5 f. Länge 

yy m. G. Löffel 

dryb a. letzt 


— ©, vv 

> 
- 
625 SM 
* * * 


py m. Honigkuchen 


— 


wpp5 m. C. Tölpel 

1py5 lecken 

W ad. ungefähr 

bh lernen; Bibel und 
mud ſtudieren; lehren 

erb 3 löſchen 

y- ny [esa] ad. inzwiſchen, 
jetzt, vorläufig 

pe ad, zumindeſt, wenigſtens 

Ty $7 [6] ad. ungefähr 

d ad. zum Schein 

5 m. dur Kobold; Schalk. 
buy u. Hohn, Spötterei 

he u. du Sprache; = 
[0'] u. Verleumdung. p 
loi] n. Hebräiſch, a. hebräiſch 


2 


nog ry T2859 m. Selbſtmorder 

(ago [ü] m. 4. Magen 

Wav [a] mager 

vnd ſonderbar, ſeltſam 

IK f. 4. Hundert 

wor m. Maſern. 7 an Maſern 
krank ſein 

Word [er] /. Eiter 

wor n. C. Mühe, 


Wo quälen 
ud m. Moos 


2MRy n. dend Speiſe 

ar machen, tun; ſagen; (Hand) 
bewegen 

dy u. Mal 

v [a] /. 4. Himbeere 


à mahlen; malen 


vnd f. 4. Affe 


'» p. man 


Plage. 


13 — 4 
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vnd f. 4. Mutter; pe- la“ 
n. Mutterſprache, Jiddiſch 
co m. E. Mann; C. Gatte 
> m. Mohn 
VWERrRD [i:“] m. C. Kloſter 
dyn f. C. Mandel 
wp m. Montag. 
Montags⸗ 
IN dat 4 vergewaltigen 
fee n. C. Mann (sperſon) 
2280 (Geliehenes zurück-) fordern 
dd 7. C. Maß | 
vi La] f. 4. Olive 
wo [ra'] f. C. Apfelſine 
vr ad. morgen. J — ©" - 
am Tag nach. pr morgig 
Y f. 4. Schnauze, Freſſe 
77 Fu 4 lang... / Verb): auf- 
halten b 
Tix» u. per n. Mark, Gehirn 
pb m. D. Markt 


Me a. 


io m. C. Marſh. y n= 
marſchieren 

dw Ja!] m. B. Hochzeits- 
ſpaßmacher 


N why [je] 5 beſchämt werden 
od =. Sintflut 
'" 52515 5 verwirrt werden 


nz 4 beſchämen, beſchimpfen 


Mm zv [i:] 4 verſichern, 
zuſichern 

jm Wap 4 zunichte machen 

Pay m. Wygpd Sachverſtändiger, 
Kundiger. 72239 f. 4. MySy 
n. Sachverſtindigkeit 

M Wap (en) je] 4 beſchaͤmen 

m 516 4 aufziehen 

1 5552p 5 ſich verwandeln 


” ä 4 Ceres Ih, 5 « 3 — me v1 7 - 
9 CRETE 10977 - N EF. ry * 
* 1 ( o 75 Gy WB 
C PTY 7 4 8 
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dw u. ep fonfret; ma- 
terialiſtiſch 

N diz 4 übertreiben 

Pp m. dd e. Art Prediger. 
nw n. Rede e. . 9 
ver [(i:] f. 4. Frau e. 3» 

. 7. die Rolle (= Buch) Eſther 

* 2 Vp [je] 4 zum Judentum 
übertreten 

jm 75 4 enthüllen 

mp2 [mi; uw m. C. Davids- 
ſtern 55 

Ae f. 4. Peſt, Seuche 

227 f. pm elü:“] Wüſte 

I f. 4. Gegend, Provinz, 
Land, Staat 

Mm pip3y 4 genau ſein 

M25IWp f. 4. Stufe 

M7 Pi 4 leiten 

w m. dw Legende, homs- 
lelische A uslequngsliteratur iib. d. 
Ay 

[79 a:] - 7d; - [7] Aha. wie 
teuer? 9p) — [8] Iba. 
warum der Lärm? 

nom f. 4. Wirrwar, Panik 

Map n. Weſen, Qualität 


mp7 [mechtei'se] int. gut, 


wohl, meinetwegen, mit Ver⸗ 
gnügen, ſehr gern 

Tav m. Entfernung 

IN ir 4 u. 4 geſtehen 

N b e4 benachrichtigen, mit- 
teilen. d f. 4. Bekannt- 
machung 

od [moii] m. 255555 Beſchneider 

vy 1 miiſſen 

m. B. Hirn, Gehirn 


jm nm 4 verzeihen; verzichten 

[vw] — dem ad. zumute 

vy yrbyeow [i-] J. Perlmutter. 
pp yrbrrw a. perlmuttern 

vod triib 

Wow f- 4. Mutter 

wevs 2 quälen, peinigen 

d f. yd Mädchen epött.) 

wie f. D. Maus 

1» n. E. Mund 

Wn f. C. Mauer; Haus 

5h m. dp [0] Verkäufer. 
der + l:] m. Buchhändler 

dw m. dp Gebrechen 

now m. dow Sachverſtändiger 

pps f. 4. Tante 

N rid 4 dazugeben, hinzufügen 

dd n. BBb [6] e. gew. Gebet 

Did m. Moral, Ethik. yd 
[86] Strafrede halten 

eb id é] 4 ſid ganz 
hingeben, ſich opfern 

w n. wp [0] Wundertat 

DN 0] -- Swr- = [jo] m. 
Feiertagsende. pay - [a] 
m. Sabbatende 

N (Nip) f. der Segensspruch 
über Brot, der betreffende Bissen 

ND f. Furcht, Angſt [Brot 

Yptetz u [P. 21,“ f. 4. Ameiſe 

7 4 revoltieren, ſich er- 
heben 

N mn (my) õ ſich einigen 

1M d 4 herrſchen 

"72 a. prdd. (relig.) geſtattet 

nam [i'] m. B. Altar 

a> f. 4. Türpfostenröllchen aus 
Pergament, mit dem vd 


senen Juden. W932 - das 
Tiſchgebet ſprechen. a. bar 
(Geld) 


Pty m. dpd Zerſtörer; Dämon. 
5 vernichten, zerſtören 

N dzw £ begnaden, würdigen, 
verleihen, ſchenken | 

>» n. Schickſal; Glück. - u. Mn 
Planet. 30 [a/, o] int. Gliick- 
auf. n. Glückwunſch 

im tw 4 ſchmähen, beſchimpfen 

e m. Oſten; das an der Ost- 
wand des Zimmers aufgehingte 
Bild. vane f. D. Oſtwand 
(mi den Vorzugsplitzen, in der 
Synagoge) 

"270d m. dap Verfaſſer; 
Schriftſteller 

I und [je] verpflichtet ſein, 
die Pflicht haben 

11 dym 4 anderer Meinung ſein 

nrw m. 222M I mèchet] Gegen- 
ſchwäher, Verſippter. PEMPNE 
[6] J. 4. 

wn m. dW Gebetbuch mit 
den Festlagsgebeten Inionien“ 

mm m. „Geſchichten, Zere- 

Pry Erquikung, Freude, Ver- 
gniigen; = 4 erquiden; er- 
freuen; J y - ſich freuen; 
we un. C. Erquickung, Freude, 
Vergnügen 

rb [P. 16] /. Unterhalt 

dor Verzeihung! 

ne f. 4. Zwiſchenwand 

DD n. C. Zwiſtigkeit, Streit 

1m 55m 4 entweihen 


| — 141 — 
jo m. Zahl von drei erwach- 


W273 [da'] m. G. Moham- 
medaner 

Dorp kj. weil; pr. wegen 

d f. 4. Schar 

1-7 and 4 bannen, exkommunis 
zieren 

T2wnd ü] /. 4. Gedanke 

vgeꝝn Lei e] J. 4. Münze 

owe m. reich (an wap) 

D [P. 21] m. Verrückter 

P>2>pp a' ite] pl. Mobilien 

17 x99 4 relig.) verunreinigen, 
entweihen 

er m. dow Schatz 

N pep ͤli:] 4 bemühen 

d f. C. Mühe 

dip (ORD) häßlich. 
ekeln, verabſcheuen 

In witty [a:'6s) 4 verzweifeln 

op möglich 

TD müde. dyp - n. u. vypynd 
n. Müdigkeit 

ID (778) f. 4. Eigenſchaft 

ome, m. dv Adeliger, Vor- 
nehmer. red /. Y 

pw 2 miauen 

dye [mi] m. B. jiingſtes Kind 

dd f. Mitte. yd Pn pr. mit- 


5 v ſich 


dw pr. ad, mit [ten in 
d f. 4. Totenbahre 
Np m. Mittwoch. nher 


a. Mittwochs⸗ 
SpLtD a. mittler; n. C. Mittel 
SIPS n. H. Mädchen. 
ad. als Mädchen (zeatl.) 
ow» f. C. Meile 
ep. mein 
Me ad. mehr 


2 


VVV R - 4 
* Dp * o 


r m. Abſicht, Zweck 

rd m. G. Meiſter 

vnd meinen, glauben; beab- 
ſichtigen 

vwd p. Möhren 

vyryp wd n. H. Muſchel 

Sb» f. C. Mühle 

„int. nun, alſo, immerhin 

db [i] m. C. Granatapfel 

#5» f. Beſchneidung 

fu: ] J. C. Million 

prow>p [a'] pl. sehr große Menge 

n [isch] f. Milch; v isch] 
a. in ritueller Hinsicht wie 
Milch eu betrachten 

Wo m. G. Müller 

Po n. dr Art; pl. >> p. 
derartig, ſolch 

dow [i] f. C. Minute 

vw aufweden, beleben 

dow kleinſt. y we mindern, 
vermindern 

IN dw 4 begründen 

do m. Miſt; yy düngen 

7 Pp) ſich Mühe geben | 

Pp f. C. Mütze 

>» f. C. Mücke 

n 52 4 überlegen; anderer 
Meinung werden 

5e miſchen; blättern 

der dp . ſchrecklicher Tod 

N 7250 4 beehren 

"2þ f. 4. Geſchwür; Plage; 
wenig, nichts Verneinung, ne- 
gative Beteuerung). x- M26 


pl. morderliche Prügel 
mp (M225) [oi] pr. betreffend, 
bezüglich 


— 142 — 


rw [o'] a. ſo zu ſagen; 
vor-, angeblich 

- yd Imiko Mk n Aj. umſomehr 

N Y>þ demütigen, erniedrigen 

dp [P. 16] m. Stein des An⸗ 
ſtoßes 

do pl. Werkzeuge, Inſtru⸗ 
mente 

r ο— rn m. det Zauberer. 
nbw>p f. 4. Hexe; Zauberin 

m 5þ 4 beſchneiden 


nd a. prãd. voll (= angetrunken). 


rin + [1] ad. wütend. 
dd - [i'] ad. voll Freude 

u m. wb lu] Engel. πτ - 
[uw] m. Todesengel 

75859 [ü] /. 4. Arbeit, Werk; 
Handwerk 

wp n. wp Kleidungsſtück 

2115p [w] m. 2115p [wi Geldver- 
lether, Gläubiger 

7535p f. 4. Königreich; Staat 

dodo [a] J. 4. Krieg 

g m. Nd u. . [07] m. 
Fürſprech. dp f. 4. Schön⸗ 
rednerei, Phraſe | 

>» m. 2226 ſü] König. 8257 
f. 4. Königin. g- . 
Königin von Saba. dd m. 
König, Herrſcher. dop- 
ſa: J n. Himmelreich 

Mp>p pl. Geißelhiebe 

ep m. ddp Lehrer im n. 
DD n. Stelle, Amt, Beru / 
des 1 

hy 2 beſchneiden 

dp f. O. dreizehnter Buchstabe des 
Alphabets 


* 2 2 7 * 2 8 3 N r 7 2 3 ee ” 
n : a e * 2 r A „„ 
: 5 „ „ ͤ V DS A JJC 
* r + 55 * a . % oy 6 l 7 EIN 5 oy 
z _ W us 2 


If F RE FR ² . ͤ . 
D 1 8 9 # * * ©? 8 
* 1 3 — 2 K 4 » * x 
7 q 
* * 


T&Þ2 - 96. [mimò: neséch ter- 
tium non datur, das eine 
oder das andere 

"mp m. 2b Bankert 

x>p2 ad. von ſelbſt 

pre töten; ſchlagen 

lupe = 177 -A erfüllen. 9 = 
[0'] m. Stellvertreter 

ed ad. wirklich, wahrhaftig. 
do n. Konkretheit, Wirklich- 
keit; 1 konkret; wirklich 

oper f. 4. Herrſchaft 

derg-ſ wu [ minèsta m, mista'm] 
ad. vermutlich; natürlich, ſelbſt⸗ 
verſtändlich. 

IN 372» 4 ſpenden 

Wa [neg] m. 225322 [u] Sitte, 
Brauch. vnd m. d Führer 

"9 [iw] m. be [+] ſehr 
häßlicher Menſch 

any f. Ruhe 

Nd f. 4. Armleuchter 

das Nachmittagsgebet 

* 555 dv [a) 4 e. Leid- 
tragenden Troſt zuſprechen 

lil n. £2)2 Zehnschaft mann- 
licher Juden, über dreizehn 
Jahre alt 

Won . 4. Hindernis, Hemmnis 

mM N [#1] 4 beſiegen 

N ppryp Tot [1] 4 trauen, 
kopulieren 

d m. dy Handel, Handels- 
geſchäft 
* dor paſſend, fähig, 

etrſehen, beſtimmt ſein 

2 gefährlich; gefährlich krank 

[7 pe 4 zweifeln, bezweifeln 


aus- 


o f. 4. Denunziation 
wü [6] n. Selbſtauf⸗ 
opferung, Hingabe | 

M 25» 4 zuſtimmen 

177 po) 4 tr. Grabrede (auf jmd.) 
halten 

7>p2b F. 4. Beſchluß 

"By (dw mu: ] mn. 2Y"oy (p12) | 
lo] Denunziant. yd [ss] 
denunzieren 

H [0] ad, vermutlich; natür⸗ 
lich, ſelbſtverſtändlich 

v p. man 6 

Pzyb möglich. vyprowzyp n. C. 
Möglichkeit. jp2yv dürfen; er⸗ 
laubt ſein 

d m. Met 

De [ml] a. jhwanger 

MPp n. Geld 

dy n. Mehl 

w 1, 3 berichten, melden 

dvd f. 4. Vorzug; gute Eigen- 
ſchaft | 

WD wiederkäuen 

2h f. C. Molkerei, Milchhand⸗ 
lung. y- 8 melken. * v 
3 Milch geben 

y m. Zuſtand, Lage, 

vd p. man 

d (uno) m. C. Menſch 

dyvddyd n. H. Maß (2um Messen). 
ved 3 meſſen 

Word n. 4. Meſſer 

"p5ppp m. A. G. Makler. 
Makler ſein 

vpyd tilgen, verwiſchen 

"pv m. Kunde, Nachricht 

"pv ad. mehr 


N 


2 D m. Weſten 

Wer m. G. Mörſer 

ß das Abendgebet 

IWb pl. Hämorrhoiden 

Nord [8] f. 4. Schickſal, Glück 

meow m. Marmor 

jp mehren, vermehren 

toy n. Meſſing. jp a. Meſſing⸗ 

nwPpp /. 4. rvbyp [ﬆ&] Ge⸗ 
ſchichte, Erzählung; Ereignis. 
. der Tat. d= PP 
ad. annehmbar, paſſabel ... » 
(Substant.) ad. ganz wie 

ew dure [@i'] int. Aus- 
druch der ee oder 
Ironisierung 

nyb- yd m. C. ganzer Tag 24 St. 

dne m. 2p3bÞ [1] Verwöhnter, 
Wähleriſcher 

17 4 Fehlgeburt haben 

doe f. 4. Niederlage. n 
- x pe e. N. erleiden 

N dy 4 unterbrechen (etw.) 

db 4 von ſich werfen, ſich 
nicht kümmern, im Stich laſſen 


N dd 4 ernähren, Lebens- 
unterhalt geben 

31 m. Lage. daz f. 4. 
Grabſtein 


"32 [a'] pr. ſeitens 

Mr dung 4 rechtfertigen 

Mx» f. 4; ungesduertes Passahbroi 

mi [w] f. 4. Gebot; gute Tat. 
dd m. D. Hechte mit 
Briutigam oder Braut 

"839 [1:'6] /. 4. billiger Kauf 

n up 4 erretten 

jm Wr 4 kränken; Leid antun 
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* Sapp 4 empfangen. odr 
MM nw [a:] 4 in Liebe auf 
ſich nehmen. n dd 55p6 
lü:“] 4 empfangen, begrüßen 

[7 pd 4 beſtatten 

N id 4 trauen, kopulieren. 
7259 den Mondſegen 
ſprechen 

dap m. 
gelehrter 

dy [wi f. Hip [kwes] jd. 
Bad 

N dy [je] ö in Erfüllung gehen l 

dp u] — any = [1:7] m. 
Ruheort. vod i'] m. Zu- 
fluchtsſtätte. ide pl. Ort- 
lichkeiten, Gegenden, Gegend 
Vy [0] m. Dipp Urſprung, 
Quelle 

NPE m. der [u] Preis 

Nn dpd 4 anflagen 

A dd (pw) [je]4 erfüllen. ddr 
17 p [a'k] 4 Urteil vollſtrecten 

[77 Xp 4 beneiden 

2 Mod 4 verkürzen 

y J. Zufall. - Hy ad. zu- 
fällig, zufälligerweiſe 

77 5p 4 opfern 

N 2D [a:]4 protegieren, heran- 
zichen 

me- [of] ,. Melancholie. 
7 melancholiſch 

N Hy 5 einwilligen 

T rr dv 4 ſich erbarmen 

y n. Ned (iid. ) Bad 
d m. Entfernung 

v [e'swe] = p 

AT f. 4. Auſſtand 


22102 Rabbala- 


Mp [a'] f. böſes Weib 
x» 7. A. Laſt. ri = [sema ] m. 


Geſchaft 

pe li: Im. dw Aufſeher. 

ee veauffitige 

M7 Nd 4 eine Heirat vermitteln. 
7 - 4 ſich euere 

PMI (WS, 5 =, jo od 
wahnſinnig, verrückt. 
IJ n, C. Wahnſinn 

ne m. dp [6] Abge⸗ 
ſandter, Bote. pre n. C. 
Tölpel ; 

Ty m. Sep Abtriinniger, 
getaufter Jude. ed /. u. 

= [6] J. 4. 

nner (Wa-, 32>, = od. ) 
u. YT ſonderbar, ſeltſam 

ve u. 9 ſteil 

en m. 2 INH [0] Gehilfe des 
mo 

ep 4 begreifen 

yen [i:'] m. 2p) Meſſias 

ed m. Lauf, Verlauf, Zeit 

M2Wp n. NW Pfand 

m2» m. eYvI3by „Aufklärer“, 
Anhänger der dozen 

>wy n. dp Beiſpiel. 1 x (d 
J wo! 

IM my [1'] 4 erfreuen, aue 
bereiten 

nw pl. Teil des Talmuds 

Wer 4 vermuten, 
nehmen 

per [a] f. 4. Familie 

de m. Urteil. y- richten 

pepe 4 beeinfluſſen 

Ade J. 4. Getrink; Branntwein 


85 


yer 


an⸗ 


LR, © es 


Birnbaum, Die jiddiſhe Sprache. 


n m. yr [o] Diener 
'7 pn we 4 intervenieren 
Dy n. dy Toter; Leichnam 
„ jm pp [w] 4 eingeſtehen 
D ν⁴⁰] n. Süßigkeit (doldl.) 
M T7» 4 erlauben relig.) 
n Nang. [wi 4 die Abſicht 
richten [dimgequer 
Dar m. d Nichichussid, Chess- 
72709 f. 4. Geſchenk 
77 pro 4 beten 
N a7 (6) 4 murren 


2 

W M. Gon int. beim Geben, 
Darreichen einer Sache ä 

X2 int. nun, alſo 

532162 [6] m. D. Nagel (am Körper) 

12282 [u] nagen 

Sp" J. C. Nadel 

te f. D. E. Naſe 

m ad. noch 

e pr. nach. ad. [582] = pe 
nachgehen. dydy m- [a: Im. 
Nachmittag; Jauſe. ry n. 
C. Nachwehen. jpugt+ nachſa- 
gen. pw 3 nachmachen. «x 
772 3 nachtragen. yd y- 3 nach⸗ 
laufen. yz nachahmen. 
phy ſich erkundigen. 
vy; nachdenken. v 
nachäffen, nachmachen 

Dos f. D. Nacht 

52 f. C. Ahle 

pvyn? n. Treue 

1582 [0] m. D. Name 

£382 (£2722) nahe. Dy n. mow 

vx naß ante; 


10 


5 4 7 7 4 JC up . : 3 Sod 1 Le J X 
8 * FIRE oh oo PS . \ l £ FEISS n 2 a XR „ ro Bun ES I, fr ES. 
wt 3 ˙ AAA RD In 3j ed ee . i EY CERT TG LO ͤ 
OS 3 2 to as e * 4 5 vg 8 1 : 3 * * PTY 1 ö . 


CE; N 1 — VT” ＋ 
2 o os 3 
2 N +: he 5 Rs ey HOO ny © 


es: u. Petroleum 

dyptz) nackt; dyn ad. 

W [a:] m. de. [0:7] Dumm- 
kopf 

"22 j. aber, ſondern. pr. nur. 
den '— [6:'] ad. ſoeben 

way [a:]einfaltig, dumm. dyp 
xn. Einfalt, Dummheit, Unſinn. 
W. [a:] täuſchen 

pz: naſchen. Wes: 
Naſchhafter 

'N Beit} ns) [wi we] 5 in 
Erſtaunen, Beſtiirzung geraten 

x'2z [6] m. 2w3) Prophet. 
ma n. G. Prophezeiung 

759). f. A. Aas 

MH lu] m. : Reicher, Mäch⸗ 
tiger. ez reich, vornehm. 
e /. Y u. PT 
[1:] f. 4. 

7235) Lü] /. 4. Almoſen 

wen [i] f. 4. Mitgift. 1 m. 

A. u. : m. C Mitgift 

Na m. 89: Gelübde 

[M7 7274 (6n] 4 genießen ( 

int. nun, alſo 

n m. Ehebrecher, Liiſtling 

5 eie] pr. betteffend, be⸗ 
zuͤglich 

erm u. p32 = [PTL p32 
langweilig. y 2 langweilen, 
anöden 

4 gewohntermaßen tun 

7 i 4 neigen, geneigt ſein 

7% f. C. Not, Notfall. 


m. 4. 


vw [oi] arm, bedürftig 
2 J. C. vwerzehnier Buchstabe des 


3 


d f. D. Nuß 

Mev m. Hm Weiſe; Methode; 
Melodie 

pr benutzen, gebrauchen, ver⸗ 
wenden | 

'7 11 dp 4 ſich machen 

in nb) [#17] 4 Anklang fin⸗ 
den, gefallen | 

hh [0] f. 4. Troſt, Tröſtung 

In n. C. Freude, Vergnügen 

My) i:“ e] f. A. Neigung 

3282 f. A. Kinderfrau 

np-5122 [6] m. zyniſche Worte 

13% (22) n. M (£212) Melodie. 
voyyꝰ imm. 2u 1192 

Wh) f. Tiefe. W niedrig; klein 
Wuchs); gemein. y- nieder- 
ſteigen, herabkom men 

r? a. prid. lieb, recht 

do ad, nicht. 9 » verſ<hwinden. 
D = u. . . d nicht; kein. 
xo [8:7] nicht vorhanden 

59 Weihnachten 

Y neu. Do- u. W=D3IB u. 
dypo-N-Wam [4] ad. wieder 

1807 [#i'] f. 4. Näherin, 
Schneiderin 

von nötig, notwendig. 7 jp» 
notwendig haben, bedürfen, 
brauchen. dy- n. Notwen⸗ 
digkeit 

PLN zwingen 

[72 neun 

122 nein 

vy nähen 

yy) n. C. u. » pl. Neuigkeit 

Wos nüchtern 

n m. nid. Monat Marz - April) 


op!) 3 nieſen 

' 5 gerettet werden, Ret- 
tung finden 

W m. Funke (bildl.) 

vp? ad. nicht. 1 » verſ<winden. 
Pp =» u. . . hp nicht; kein. 
es [a:] nicht vorhanden. 
W umſonſt(ig), eitel, unnütz 

Pwr durchſuchen, durch⸗ 

Ns withlen 
ee a. prid. u. = d. paſ- 

ſabel, ziemlich 

2 a. prdd. bekannt, erkundet 

dad? a. prũd. iiberdriiſſig, zum 
Ekel 

Wh} n. tertium comparationis 

da n. 8) Wunder 

Mp m. Hyd? Verſuchung, Prü⸗ 
fung 

MT) f. 4. Reiſe 

70; m. Wein, der nicht wi ist 

'n p>pb2 5 verſcheiden 

73-32 [a'd] a. prid. unſtät 


. , #332 f. 4. Sünde 


ap ad. leider, bedauerlicher- 
weiſe, ja 

P5222 x. Gewürznelken 

y das letate Gebet am r- 

[P2IB3P) übernachten 

[PE2P2 geſtern 

"1 2532 [4] 6 aro 

vb 3 nehmen. (. . 0 Pt 
anpacken, * 

des n. OC. Neſt. jy niſten 

roy f. C. Neſſel (Tier) 

ppp m. C. Nebel 

pP2 f. C. Netz 

pP2 f. C. Näſſe. pup) naß machen 
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"82 m. dye; Dahingeſchie⸗ 
dener. 2 verſcheiden 
1Y2-XPE2 [a] f. 4. Unterſchied 
weg n. t; Seele = Perſon; 

kba. Seele 
N: [0] m. i:? Sieg 
Napf. 4. Frauenzimmer 
pz f. 4. hba. Vokalzeichen 
de lu] 7. Rache; Genugtuung 
H- [1] n. das ewige Licht 
lin der Synagoge) 
SW, pl. zu WR 
Tp) [4] /. 4. Seele 
% m. ©8562 [6] Abbrindler\, 
"1 >ppr 5 ſich entzücken 


© 


"x2 m. F. Garten 

v f. 4. Eule 

ve . Ruß 

waar [i!] m. C. Nachtigall 

ber ad. ſehr, meiſt-, höͤchſt⸗; 
bloß, nur; gerade 

dvd m. Samt 

y2pRe f. 4. Fichte, Tanne 

7pRoO 2 keuchen | 

PRO m. Saft [Kellner 

Wwriagd m. 4. G. Aufwärter, 

3 f. 4. Umgebung, Milieu 

535 m. 993d Geduldiger 

id f. 4. Annahme, Meinung 

d f. 4. Fähigkeit, Beſtim- 
mung, Hilfsmittel 

p m. Ordnung, Reihenfolge; das 
Abendfest der 2wei ersten - 
Tage 

h f. 4. Woche nabſchnitt (der 

8abb. Thoravorlesung ) 


P 


Renne 


FF A A (PAPA o bbb 2 


m 55 4 dulden, tragen, ertragen 

vp ſo] m. M71 Geheimnis. 
J pip 2 geheim tun, mit 
einander fliiſtern 

Md m. ENS [0] Kaufmann. 
n [o, à“] un. Kaufmanns⸗ 
tätigkeit 

N (725) f. 4. Laubhütte. M2335 
m. Laubhüttenfeſt 

'7 jm To ſich ſtützen, gründen 
Hilal. 

r [0] m. Schluß, Ende. d 2 
ad. ſchließlich, endlich 

m d 4 widerſprechen, aus- 

Nrw f. A. Ware [ſchließen 

ved f. 4. Herde 

Whndd m. B. Tiſchler 

pw 2 ſich bemühen 

WEL int. Was ſoll das be- 
deuten? 

vpe wer f. 4. Weg, Pfad 

vWyrd f. 4. Zimmerdecke 


vvyvd f. 4. Band bei Kleidung) 


vo eng [(a'] f. 4. Drohung; 
Vogelſcheuche. jpBRxILÞ 2 er- 
ſchrecken, drohen 
wied m. B. Hauswart, Portier 
yep f. 4. Saite [Unfall 
dad (725) f. 4. Urſache, Grund; 
WD m. d (94d. } Gebetbuch 
me [w] m. jid. Monat ¶ Mai · Juni 
dvd m. Feier bei der Beendigung 
d. Studiums eines Talmudtraktats 
wo — d ky. ſowohl — als auch 


waw ky. außer. d ( MN ©) 


wo"? .. 88] ad. auf jeden Fall, 
wie dem auch ſei; ſo wie fo 
jo m. 3238 Zeichen 
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[7] -— viel; np vs nicht 
viel, 5273-— [schakl, sschakl] 
m. Summe; ad. im ganzen, 
alles in allem, zuſammen; 
überhaupt 

S155 m. Summe 

"> n. Laubdecke der d 

yd F. 4. Gefahr. Muy) N30 
int. ſchrecklich, fürchterlich 

zo [P. 16] m. 2225p Zwiſt, 
Streitigkeit, Wirren 

p155 m. B. Pfahl 

d pl. gem. Bußgebeie 

vy f. Speichel 

do m. Gift. yd vergiften 

rod m. B. Rotznaſe. von 
[a't] rotznaſig. og m. Rotz⸗ 
naſe 

dd u. Tb» m. Grundlage 

"> f. C. fünfeehnter Buchstabe 
des Alphabets 

YWLeYbp [me'] /. Sahne 

No m. B. Garbe 

dog m. Gevatter, der das Kind 
bei der Beschneidung hält 

ppweyeyL [8'] /. 4. Sonnen- 
blumenkern 

Any [81:] f. 4. Feſtmahl 

dW m. B. Sichel 

vx wid infl. mein Herz! Teurer, -e! 

N ο [o'] F. 4. (Frauen-) 
Unterrock 

dyn m. B. (jud.) Männerhut 

vom f. 4. Krampf | 

Ad /. die sieben Wochen 2i01- 
schen ep und MYSYv 

Ded [ul m. pee Zweifel. yper 
2 zweifeln 


"bo n. 20 eur jiid.-relig. Lite- 
ratur gehiriges Buch; Thora- 
Rolle. .- [0] /. A. Thora- 
Rolle 

deo hvxxpD [0] int. willkommen! 
(zu Frauen) 

Who a. prad. langweilig 

PLAID 2 knarren 

vp f. 4. Elſter 

122M" [a'] 2 ſtinken 

e f. 4. Widerſpruch 

end ad. ſchlechthin 


by 

AN-1715p [1:'] J. 4. Götzendienſt 

N (1123) f. 4. Sünde 

p [na] m. Vergangenheit 

y J. Hebräiſchleſen; Elemente 

WI m. A. Bohrer. y- bohren 

y f. 4. vom Mann verlaſ⸗ 
ſene Frau 

Sy n. das (goldene) Kalb 

WH>MDB2Y [6] n. Kummer 

y- iy ſha:“] ad. bis heute 

f. 4. Gemeinde, Gruppe 

rap m. G. Zeuge. . G. Zeugen- 
ausſage, Zeugnis 

NW f. 4. Beſchäftigung, Auf- 
gabe 

[pl - qu i - (6:7 4 durch 
Alter abgetan ſem. I = 4 
übertreten, ſündigen 

5iy [0] n. Joch 

d (nw) F. 4. Unredt 

Y n 4 eur Thoravorlesung 2um 
Wo dzzz hinaufſteigen 

dow m. Publikum, Geſellſchaft, 
Leute. ad a] m. zu⸗ 


— 
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künftige Welt, Jenſeits. 8 
[a] m. Diesſeits. d m. 
Chaoswelt d. irrenden Noten 

1M poly 4 ſid beſchäftigen 

5 [0] n. Dip Huhn; Geflügel 

7” ip 4 vernichten, ausrotten. 
IN eg jp» Pp 4 (mit der 
Wurzel) vernichten, ausrotten 

"ip m. dye reicher Mann 

MMP n. Frechheit. 1 frech. 
dp - [a] n. E. Frechling. 
dyp - n. Frechheit. A fο⁰ - 
ep [T] u. Z. Unverſchämter 

dy int. bah, ja, na 

yp v. einige, etliche 

vy atmen 

W- Mn Y (133) in. C. Schaltjahr 

dm. awoy [jem] Genie, 
Wunderkind, hervorragender 
Talmudjünger 

Py [je] f. 4. 8echzehnier Buckslabe 
des Alphabets 

W13-PY [ainehore, an6ho're] böſer 
Blick, Behexung 

Y (y) m. Hauptſache. — -*y7 
u. de- ad, hauptſächlich 

do- flu: ad. jedenfalls. 
p-5y pr. nach, gemäß 

Woby f. Alter. pa le 
7. 4. Urgroßmutter. 9 
lei] m. A. Urgroßvater 

yy liel ,. A. Hinaufſteigen auf den 
Woog zur TRhoravor lesung 

dyn der u. dyn Why ind. 
Friede mit ihr u. ihm! (ow 
Toten) 

n3-n>Sp [a'm] n. Bluwverleum- 
dung (des Ritualmerds) . 


vw n. Einſamkeit; 

Fun- Op lü:“] m. dun- y 
ſmra'] Unwiſſender, Ungebil⸗ 
deter (bes. in jüd. Wissen). 
MX2RN-BY [mra'] n. Unwiſſen- 
heit uw. wxoIRN-EYy ſmra“ 
unwiſſend us. 

mvp [2] m. Vorbeterpult. — m. 
rp Kolumne, Seite 

Pop u. Wp p. jemand 

Wey m. A. Eimer 

Vp eng; bedrückt. voz n. Enge 

ſpyup beenden 

Wödoy 8. "WHEY 

vp (2p) [w] m. dy [&'w] Be- 
ſcheidener, Demütiger. Wap 
[wes] u. Beſcheidenheit, Demut; 
» beſcheiden, demütig 

"2p m. Np [jem] Armer 

dy [jen] m. 2222p Angelegenheit 

"Why [e'n] m. C. Antwort. y 
antworten 

vy m. Eſſig 

vdy 3 eſſen. 2 8NWoP n. Speiſel n) 

day n. 2pgy [nu] Angelegenheit 
joy m. doe öffentlich Täti⸗ 
ger, Politiker 

py m. G. Apfel 

vzbv öffnen 

yy p. etwas; Verstirkung des 
Artikels, ergdnzendes Objekt 

Ry f. 4. Rat, Ratſchlag 

dy m. Kern, Weſen 

dy n. C. Ende 

vypy eckig 

p . 4. Kinderloſe, 
fruchtbare 

[wPyp m. doypy Eigenſinniger, 


a. einſam 


Un- 


3 


Starrkopf. rwyppy n. Starr- 
ſinn, Eigenſinn 
3% m. Mony Bürge. fe 5p 
4 bürgen 

J pr. am Vortag (abend) von. 
W- - [jo] m. Feſttags- 
vorabend, vortag. -= - 
[ki] m. Verſöhnungsvortag. 
ap - [a] m. Sabbatvortag 

dow ſchlechteſt. We ſchlechter 

D]] ad. irgendwo. d) = pn 
ad. nirgends 

Tp f. Erde, Boden 

[Ty] -- is ad. ungefähr. 7 
[EJ ad. verhältnismäßig 

„ u. / [6] m. php Unbe⸗ 
ſchnittener, Nichtju 

phy ehrlich; ehrenhaft; anſtän⸗ 
dig; fromm. dypdwyy n. Ehr- 
lichkeit uso. 


oy ernſt. dypd = n. Ernſt 
ey ad. erſt; num. 1 D 
erſtens x 


MVpp n. Reichtum 

A 7p lu:] Zeit der Not; 
ſchwere Tage 

vy m. Zukunft 

2 


ND u. Nh f. C. iebeehnter nd 
stabe des Alphabets 

25RD ) Ipo] f. 4. Fuß⸗ 
boden | 

dye m. D. Z. Faden; Zwirn 

[Win] — ve a. prid. un- 
erfreulich, unangenehm _ 

Witz Vorder- 

ju fordern, verlangen 


„ 7 L > Fe = C ox 
2 C EO ae Eg; IDES © 8 r 
. STS” 5 . 9 I pn" v 
— = N * . 13-2 9 :< 8 3 oy Z 
8 n bg . 5 
b 5 5 * 8 * 
” ,, + 4 » 


Dent a. vorderſt 


mw [de] /. 4. Sohle 


5 [ko'] f. 4. Hufeiſen 


Mb}. 4. Schläfenlocke 
u. PPWee [07] ad. 
langſam 
vn [o] J. Apfelmus 


Den [o'] m. B. Bach 


f. 4. Vater. r 
m. C. Lehnſtuhl 

woep m. D. Schlag; Maulſchelle. 
we klatſchen; ſchlagen 

end f. C. Nachricht, Neuigkeit 

powered Lei] J. 4. Tuch (Klei- 
dungsstiick) 

pap [o'] m. C. Spaßmacher 

ADD f. 4. Achſelhöhle 

vu wedeln, fachen, ſchwenken, 
fächern. won m. 4. Fächer 

rd (in) (u. yon a') m 
C. Palaſt 

25586 J. C. Falte 

ant tr. folgen, gehorchen 

"8b . C. Falte 

dn [o'] m. C. [a] Pole 

nb [o J /. A. Sims Schranſſac 


whep 8. why 


ont [a] ſezieren 

nn J. 4. Rodzipfel 

dyn n. E. Volk, Nation 

wt falſh. yyy 2 fälſchen 
d m. B. Herr, (nicktjiid. ) Adeliger 
jab f. C. Pfanne 

d J. O. E. Fahne 

WIe 8s. WINE 
Opener m. D. G. Pantoffel 
vun m. 4. Ruſſe Spitzname) 
vgn ſchnaufelnd 


2 | - 


dub m. B. C. Streifen; Gürtel 

dur m. F. Paß | 

pub u. E. Faß 

n [07] J. 4. Bohne 

bond 7. Poſt 

rder m. F. Hirt, Schaſet 

vd faſten 

vpdetzt /. 4. Falle 

»p86 paſſend. dun paſſen 

rend [1] J. A. 2 PYMFORD 
m. B. abſcheulicher, widerwdr- 
tiger Menſch. y5TporD wider⸗ 
wärtig, ekelhaft 

Nod u. C. Papier 

WW m. C. Papagei 

ey [6] 7, 3 ſchlafen (apatt.) 

dd m. D. Packen 

dyn m. C. Hokuspokus 

dzb m. C. Tatſache. ww tat- 
ſachlich 5 

"Wopab la] m. dp (oi! 
Verwalter, Faktor 

vpr packen, einpacken 

vp pl. Pocken; 1 blattern- 
krank ſein 

Wb pr. vor; für; j. als. /n 

pr. füt 

3 n. C. Paar. p. paar 

[8] = D traurig. ye 
lu: ] vorjährig. yum [0:7] 
ad. im vorigen Jahre. 1 
burg [4] ad. vor einer 


Woche. = u. v vorhanden 


2b. C. Farbe 

LMI vr - 3 verbergen. 
. 82+, n. C. Verbot. p 
a. verborgen. 7 verleihen. 2 
ad. vorbei. y- à verraten. 


— 152 — 


Tow. à austauſchen, ver- 
wechſeln. py2+ 3 eum Trinken 
dazueſſen. prend z - ſchmutzig, 
kotig machen. Y yr = 
5 u. pen» 2 ſid ver- 
irren. yz - verblenden. 
vp $4 einladen 

va färben 

Ie — „ ppp2y2> Sehnſucht 
bekommen, ſic ſehnen. 2 
fpcur erweitern. 1 7 
ſich verbrennen. yyy - 3 
ringen (d. Hande). . do 
5 verbrennen intr. vo 
verbrennen tr. jy 3 auf- 
gehen (in). y & vergönnen. 
'7 pov1592+ Gegenſtand des 
Wunſches ſein. "7 5 
5 erſtarren. oy ſtarr, ſtier 
Augen). 1p2WS2z> [a] 2 ſid 
ſtehlen. ay 3 ſtellen (Frage). 
wWYy2Yw u. U n. 4. Vergnügen, 
Freude. jpyp>— 3 vergeſſen. 
woe unrictig, fehlerhaft 
machen. dy verpöbelt. 
me läg, ang] 2 in 
ſorgenvolle Gedanken ver⸗ 
fallen. yz 3 verderben. 
D la:] 5 verdorren, 
dürr werden. jp>17- betäuben; 
vollſchwätzen. yd dumpf. 
pe- 2 erſticken (er.). yy 
verdauen. y à ver⸗ 
mieten. why m. C. Ver⸗ 
die nſt. pn verdienen. d= 
m. VBerdruß. on ver- 
drießlich. yu verdrehen; 
7... ſich verſtricken. jp 


3 verdrießen. 5 3 auf-, 
feſthalten. rotz n- - feſt zu- 
ſchließen. an u. jp 
vorhanden. bun- hoffen. 
voz verhärten. yon 
a. verborgen. yon ſchützen, 
beſchützen. Pyr ver-, über⸗ 
hängen. yu prüfen, ex⸗ 
aminieren. h dyn [0] 
3 irren, verſchlagen werden. 
dN warum. roptzy— be⸗ 
wachſen. dy- verwahr- 
loſt. g- à überſchütten; 
verzaubern. *ptzy— 2 ver⸗ 
welken. pat 2 verwelken. 
© ppb» verwüſten. * JD 
e. Wette eingehen. * v 
Gegenſtand d. Wunſches ſein. 
awe verwehren 
dy lü:“] ad. vor, voraus, 
vorwärts 
r f. C. (jüd. Frauen-) Perücke 
[We] — fp [0] verbieten. 
ro m- 1, 3 verſalzen. yr 
verſorgen. WI m. 4. Ver- 
ſorger, Schützer. * yon; ſich 
verzögern, ſich aufhalten. yon 
foſten (Speise ). Y fyp n 
9 verſinken. ym- ſäen. 270 
„ jp fündigen. yan— 3 
ſitzen bleiben (= nicht heira⸗ 
ten). pn n. O. Miß⸗ 
geburt. ya verpfänden. 
Dye n- 5 roſten 
were m. F. Pfirſich 
ver [cha] 2 verſiegeln 
dub ad. doch 


Le — - ad. im Morgen- 


1 


grauen. er ==. poor 
verwirren. de- beſchäftigt, ver- 
tieft 

ow fertig 

s- jvzyr- betäuben. -yw 
ve überſetzen; erklären. „ 
15 tr. nicht beteilen; 
ſchlecht austeilen. pow ver- 
tilgen 

4wLARE n. F. Schürze 

[We- pr 3 tragen, dahin- 
tragen. dynwodgſe— ad. in 
Gedanken; v pos- in Ge⸗ 
danken terſinken. . dy- 
traurig. Pay- ò vertreiben. 
vp ⁰ = gs ertränken. y 
Y 9 ertrinken. ypꝛyw- 3 er- 
tränken. yitzee r 2 betäuben 
(v. Dunst). vy 2 ver- 
ſtriken. pan ya Gνοαν 
übelnehmen. vom! verwaiſt ; 
einſam 

Tur (nr) m. B. Grind; einer, 
der G. hat; Schimpfwort 

[e — jr erwiſchen, in 
Beſts nehmen. per [i] 
bezaubern. yd 7, à ver- 
laſſen; wachſen laſſen Haar). 
1 . .. ſich verlaſſen. 2x5» 
m. C. Wunſch, Verlangen. 
vj verlangen. v ven 
5 erldſchen. vdo 3 geſchehen, 
vorkommen; an-, unterlaufen. 
25 fürlieb. y- zuſam- 
menlegen. yy 2 verleihen. 
v ypν . verleugnen. y 
3 verlieren. Jyazpꝰ- verbrau- 


chen (Geld). CIS Lan a. nicht 


: 


mehr friſch. yyy 3 loschen, a 
Lal 


verlöſchen (trans.). 

lu! haben, beſigen, po- 
ſchließen, zumachen. yer 
2 abquälen. dy- den 
Geſhmac an .,. verderben. 
vr vermiſchen. = m. 
Vermögen, Beſitz. vzyr - n. 


A. Vermögen, Beſitz; 1 beſigen; 
haben 

dy [a] n. Pergament. 
pergamenten 

[86] — * ppeopDe ſich unter- 
fangen, wagen. yore = ver- 
urteilen. og ad. abends; 
m. C. Abend; ess abend- 
lich. y. la:] verlocken. 
v1 verbrauchen. y- 3 
in Beſitz nehmen; umfaſſen (in- 
trans.); vernehmen. 7 .. ſich 
beſchäftigen. rod — a. außer 
Atem, ſchnaufend, keuchend. 
vd vergiften. pp2pMNge [a] 
2 verſtinken 

Yap /. 4. Dampf, Dunſt 


: ye 


ynymmb [a] a. weder vw, 
noch ve 

uu 2 ſic eifrig bemühen 

yr paaren 


wk 3 fahren 

yyy beenden 

dont ad. vorne 

[86] — jpwpby+ beantworten; 
rechtfertigen. Y ve 5 ver- 
loren, zugrunde gehen 

don vu [o.] n. C. E. Ehepaar 

[5x6] — yr vor dem Faſten 
eſſen. y- à fahren, hin⸗ 


ſahren. en- u. Y bent 
5 verfaulen. ys führen. 
t- 3 (hin-) fliegen. = 
[1] ad. ganz voll. yr 
überſchwemmen 
: op pl. Fleckchen (Speise) 
A [86] — pops fehlen. mh 
ad, zu früh. y- ò er- 
frieren. * y; ſich ent- 
fremden. der- [a] verzagt. 
vb 5 erſchrecken, er- 
ſtarren. y- zerreißen. 52 
e einſtig. oy ad. einſt. 
ve erzählen. y- 3 
hinausſchieben; .. ſich ver- 
zögern; ſich bedecken, ſich über⸗ 
ziehen. pop 2 aufkrem⸗ 
peln. 1 jup ſich erkälten. 
vy 3 übertönen. yp y D 
verſchmieren. pop nach⸗ 
denklich werden, nachdenken. 
pps verknüpfen. pdp 
verloben. dye à kneten 
ppm, m. 4. Holzzaun 
[es] — y- a. im Gegen- 
teil. ſyyypp- 2 umkehren. 
vo- à abſchweifen. 55 
3 berufen. yyy u. 2? ver- 
riegeln. ye [P. 16] aus-, 
verbeſſern. iy mit Wort- 
ſchwall überſchütten; .. ſich 
im Reden vergeſſen. dime 
la:] eigenſinnig. v jpIIRNG 5 
verſchwinden. W dry 5 
Unglück leiden; yr 
Schande zufügen. poyye 
entweihen. * ppp 8 ſich 
zuſchwören, nicht 


. 


Pap m. C. Perſon, anſehnliche 
Perſönlichkeit; Paſſagier 

[6] — * pombe ſich ſchul⸗ 
dig machen. runden ver- 
ſtopfen. Y does 5 ver⸗ 
ſtummen. power wegſtoßen. 
ver ſteinigen. e 
3 verſtehen. yyy = in den 
Weg ſtellen; 1... ſich maskie⸗ 
ren; ſich verwandeln. or 
verſtören. yu: verſchieden. 
vd 1,53 überſchütten. mt 
197 verſchieden. dy- frech. 
wwe [i] trunken machen. 
vr e- 3 verfluchen. jyby>e= 
[4] a. verſchlafen. o- 3 
zuſperren. Y dog 5 ver- 
ſchmachten. yr ſchlagen. 


TL verſhmieren, be- 
ſchmutzen. yore à ver⸗ 
fluchen. jyvyw= beſchämen; 


1 .. von Schüchternheit befallen 
werden. yer la:] ver- 
ſperren. re- ſich erſparen 
(v. Tatigkeiten) 

pu n. C. eine Hocheeitszere- 

[x6] — je verſpielen; 
unterliegen. ye 2 zu- 
heften; zuknöpfen. rope 
verſpäten. joy pee verbrei- 
ten. pz 3 auſſchreiben. 
pow 3 überſchreien 

ür J. 4. Weide. j 2 weiden 

ip J. 4. Scharte; Makel 

p f. Krepieren. Up m. rr 
Aas. yup [gs] krepieren 

y>yme [i'] n. H. Büchſe, Doſe 
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| wa n Butter _ 

wut m. 4. Pelz, Pelzwerk, 
Pelzmantel. werd a. Pelz ⸗ 

p26 m. D. Vogel. Pri-— 
eine unmogliiche Sache 

Ons faul 

5p m. C. Pole. 
p Polen 

2516 faulen 

po faul ſein 

b m. C. dy Bauer. ww 

bäuerlich, bäueriſch 

do m. C. Papſt 

pap f. C. Trommel. v 

trommeln 

5 voll. - voll ſein; überall 
ſein 

Wynn. Pulver 

f6 von. Wg auseinander. 
Zusammensetzungen mit t siehe 
unter dem Hauptbegriff 

BIS n. Pfund 

PIG m. C. Funke 

pb m. C. Punkt. ad. grade 

des m. D. Fuß; Bein 

dow leer, 1 der FN 

bye) ad. ohne Beſchäf⸗ 

tigung. y un. u. NPs 
n. Leere, Hohlheit 

pl = = 4 bewirken. xy 
Joi m. 4. Reſultat. y- be- 
wirken, erreichen 

dydw m. B. Gefliigelmagen 

vr fünfzig. yr fünfzehn 

- [yd putzen 

dpi m. C. Fuchs 

6 . C. Wagen 

dy m. ein Fest 


ip polniſch. 


3 


db fein. 


dy IP. 21} m. 4. Gußform, 
Form 

ypewp f. 4. Büchſe 

on- v | [pode] m. Wwe 

onde [pode] (jitd.) Sünder 


rb loi] f. 4. Schatz, Geld⸗ 


menge 

"np m. Entſetzen, Schreck. r 
m. sn Feigling. wen 
n. Feigheit 

"bh a. prdd. los, ledig. er 
7. Dahinſcheiden, Tod. wyWwp 
n. Loswerden. jpWwp [ts] los, 
ledig werden 

vp [pi] u. 'Þ [pj] /. 4. 
Blutegel 

D [j] J. 4. Ferſe 

1576 geigen. W516 m. 4. 0. 


Geigenſpieler. ys m. O. 
dy m. Biſam [Geige 
„ m. Fehpelz 
wh J. C. Feige. - y rv 


e. hohnende Gebirde machen 
dev feucht. dy- n. Feuch- 
tigkeit 
ou f. C. Feile 
hb m. U. Pfeil. 
ad. pfeilſchnell. 
4. G. Bogen 
o f. C. Pein, Leid 
p n. Feinheit 
van vb haſſen 


1713 = 
[PITQIPe m. 


Ivy quälen; foltern 


rb n. C. Feuer; yp feurig 
v ,. 4. Bäuerin 

19676 1 pfeifen 

vopr trommeln. Wp m. " 


Trommler 


4,508 


5b ad. wieviel 

TD lirmen 

Pop [i'f] m. C. Philoſoph 

op -d pl. Wunder über 
Wunder 

vp ⁰˙ [pi'] J. 4. Schüſſel 

ny 2 pflegen, hüten 

1596 füllen 

199 fühlen 

Wars m. G. Finger; Zehe 

pi n. H. Ring 

1522p mit Punkten verſehen; 


zwinkern, winken. oper n. 
H. Punkt 

Wed finſter. ws n. O. 
Finſternis 


vy yt) fünf 

vopys funkeln 

Dm f. C. Piſtole 

dp m. B. Maul, Mund 

[YBDIPp u. pee 2 pflegen, 

db fünft [zärteln 

[bd] — Pe — x e. Laut von ſich 
geben 

„yr n. H. Stückchen 

Pp picken, aufpicken 

Vb vier 

b ad, vor. vg m. C. Vor- 
hang. = n. Korridor. v 
vorſagen. dyw— pl. Vor- 
treppe. pꝛynd- vorleſen. v 
jd ſic vornehmen 

1906 führen. W m. G. Führer 

[M8] — jvrer— darſtellen. 
be m. F. G. Fürſprecher 

wh m. G. Fiſh. zy- fiſhen 


dyphy we [i'] N. Einzelheiten, 
Dazugehöriges 


We, | — 


WD [a f. C. Plage. 

[Wor beben 

wen flach, beſchränkt 

yL>RSp f. 4. Plane 

duo . C. Flamme. 
glühen, brennen. 
n. Feuer, Lohe; 
lodernd 

8D m. C. E. Plan 

v 2 ſchwer bewegen 

jeu ſid} verwickeln 

reno f. C. Pflanze. pr 
pflanzen 

Dodo n. Pflaſter (mediz.) 

waters [o. /. C. Floſſe 

vopgop ſchwätzen 

2x85 platzen, zerſpringen 

vpn m. E. Knüppel 

pg flackern 

wap /. C. E. Flaſche 

[158] — pn ad. im Augenblick 

v ⁰ꝓ pl. Hoſen 

156 f. D. Floh 

dow m. 5 Zaun 

2156 F. C. Pflaume 

do - 0. Pumpe, Brunnen 

v f. A. Gattin ¶ Spitename 

or ad. plötzlich 

ep ad. a. plötzlich 

why m. Vorhalle d. Synagoge 

dd %s - e = fliehen 

donor f. 4. Klatſch, Intrige 

5 u. vob f. C. Fliege 

„yr u. Y m. C. G. Flügel 

de m. B. Floß 

do f. C. Flöte 

vx f. A. u. pl. Rücken, S „Schultern 

vrnbr ſtrömen 


71 plagen 


vob 
W DDD 


feurig, 


vs 


ritueller Hinsicht wie Fleisch 
au betrachten 
vr [ljime'] f. 4. Nichte. 
pap [+] m. B. Neffe 
19996 3 fliegen 


vp [15] 2 flatſchen, patſchen 


pp zupfen, zauſen 

ys gepflegt haben, gewohnt 
geweſen ſein | 

eps 3 flechten 

yr n. H. flaches Gebiick 

ys m. C. Fleck 

op m. 25 ſcharfſinnige 
Erwägung. „ v [pten] ſpitz⸗ 

findig erwägen 

pl. Honoratioren 

op n. E. Geſicht. 
dope 

op a. prid. (rituell) unbrauth- 
bar, verboten. de n. Spreu, 
Abfall 

Dp m. ddp (Bibel-) Vers 

map m. Paſſahfeſt. „ a. zum 

 Paſſahfeſt gehorig 

f 1 für Hp erklären; de 
machen 

dd u. = [i] m. Urteil, Ent- 


- x8 ad. s. 


ſcheidung. oy [a'] 2 ur- 
teilen, entſheiden 
vb int. pfui 


WB f. C. Feder 

Wir Vorder-. jp fordern; 
'T... früh aufſtehen. vw WIPE 
a. Vorder- 

dow [pl] f. 4. Wirkung 

dy fett. d »n. Fett 


hope / 4. Schlinge 


07 | 
ent nm. C. Fleiſh. „ a. in wort m. 4. Onkel 


BYPLPH n. Fette, Fett 
vden wr [pe J /. Peterſilie 


Ip n. Pech 


oy f. C. Fell 

v n. F. Feld 

voyt fehlen 

ov m. Pelz [ſein 

vr by intrans. verraten, untreu 

1p f. B. (Schreib-) Feder 

oy m. 4. Pinſel 

vdovd J. 4. Feſſel. j- 2 feſſeln 

Wr n. G. Fenſter 

do feſt, ſicher, gewiß. woe 
n. Feſtung 

Wbyd m. 4. G. Schlafmütze 

"pbyb m. Pfeffer 

b n. G. Pferd 

WI u. Ww vierter. r 
don n. dp eονοοο Viertel 

oy 5. G. Perle 

Indp n. Klugheit 

dn m. 4. Wilder, Barbar 

78&"D 2 abhalten, veranſtalten 

d /. Franſe 

mog m. C. Franzoſe; fran⸗ 
zöſiſche Sprache. emen 
franzöſiſch 

WB 7x x56 ad. frank und frei 

don einfach, gewöhnlich, ſchlicht 

ond m. D. Froſt 

dad [0 od. a7] m. B. ge- 
wöhnlicher Menſch. dydod ndr 
n. Einfachheit u8w. 

Du . Hirſe 

v8 f. 4. Arbeit 

PEIPERT = u en m. B. 
Wucherer Ne 


F710 ˙ : ognr te 1 ds ro es. fo PN TC ˙ REL Ny 
4 n e Fn 8 ee nad x. 
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dyw abr m. dypenr Pulver 
(mediz.) 

nnn (YMNAp, fps) verſuchen 

rd f. 4. Deut 

D f. C. Frau, Gattin; Weib 

'7 ywrer fruchtbar ſein 

ohen. C. Thoraſchrein⸗Vorhang 

216 fromm. pas [a] m. B. 
Frömmler. dypere n. Fröm⸗ 
migkeit 

pm. dend von seinem Werbe 
Abgeſonderter zur Versenkung 
ins Studium 

Dp (ep) m. 
mentar 

d m. d D Einzelheit; Indivi- 
duum; Beſonderheit; Hinſicht 

"Þ f. ip Frucht 

früh. Wi ad. YI ad. 
früher 

b frei 

Ib f. C. Freude 

rm. C. Preis 

YET m. C. Freitag. 
Freitags- 

Pom fröhlich, luſtig 

T2916 m. G. Verwandter; (mit 
adj.) Freund. Won Freund. 
ö u. Freundſchaft 

'7 yu ſich freuen 

r*” [07] m. A. Morgen 

Ned [i] m. B.offener Herd 

m. dex (nichtjiid.) Ariſto- 
frat. up u. PX f. A. 
p a. ariſtokratiſch 

m. C. unerfahrener Menſch 

m a. prad. unangenehm, 
peinlich 


Swing Kom⸗ 


2a. 


pm m. Grimm 


s frieren 

* friſch 

d m. tb Gemeindevorſteher 

1037p 7. 4. Erwerb, Lebensunter- 
halt, Verdienſt 


| D braten, ſchmoren 


zy fragen 
dypwy [ze] n. C. Geſchenk 
y fremd. dyp n. Fremdheit 
„yy n. H. Bügeleiſen. v 
vy 3 freſſen (plitten 
p n. u. p f. Geſicht, Fratze 
dy m. dp (Buch-) Abſchnitt 
"2p f. 4. Gwen) Bibelabſchnitt 
dp einfach. dpd m. Wortſinn. 
med n. Einfachheit. pd 
[e] n. H. ſcharfſinnige kaſuiſtiſche 
Erwägung; Spitzfindigkeit 
„wr geſchweige, umſovielmehr 
yd f. 4. Kompromiß 


2 
dy J. C. Zahl 
vox zahlen 
Nr m. pm u. War Zahn. 
5d Y- n. Zahnſchmerzen 
vpotzx erlöſchend flackern 
dz m. B. Bock 
dx m. D. Zopf 
rpg m. A. Zapfen; 1 zapfen 
pW f. 4. Spielzeug 
PIs 
MIA 


Wes [a7] 2 heucheln. 
ſa'] m. B. Heuchler. 
n. Heuchelei 

Ix m. 8 Seite, Partei 

N f. C. achlzehnter Buchstabe 
des Alphabets i 


2 5 . cg, aaa 
- „%% AY, * 
3 - 


3 


D m. 2773 Gerechter; chſſi⸗ 
diſcher Rebbe. d [ü] f. 4. 
Wohltat. DR /. dvr fromme 
Frau 

's ad. zu m. Inf. 


* kj. ob 


Ix ad. zu, hinzu, dazu 
mm nn) J. 4. Teſtament 
„an 8... X 


1 p>mex ſich beeilen 


Pot yum 2 zerkratzen. 


won prügeln, ſchlagen. -17 
pra 83 zerbeißen 

en 3 (zu alkoh. Getrink) 
dazu eſſen. ya feſtbin⸗ 
den, verbinden 

n] ad. ein wenig. F928 
entfachen. yyv bam blutend 
machen, verwunden. oy 
3 zerbrechen. * yum bren- 
nen, flackern, aufflammen 

bun anbrennen (Speise) 

1 vo5yprang 5 zerbröckeln intr. 
Mx 3 zergehen, ſchmelzen; 
von einander gehen 

nx à zugehen, hingehen 

pin 3 ſtrömen 

omg 3 dazugießen. Paynx 3 
hinzufügen. v dy 6 an- 
brennen (Speise). j ⁰·ỹ/ 
ſich gewöhnen. duhyyr zu⸗ 
tunlich, zutraulich. your 
vorbereiten. ppy x verdecken, 
zudecken. 

wN 
„verwirren, verſtören, zerſtreuen. 
1 prnnm in Aufregung ge- 
raten. mim $8 aufhängen 

rim anhören, zuhören 


ſvrnx lal 3 waſchen (Korper) 

vm f. C. Zange 

IXIRNE u. Woti zwanzig 

whms 3 auseinanderwerfen, 
zerſtreuen 

vom zuwerfen 

* jvmm in Weinen ausbrechen. 
fſyh&Yν] . 2 wild werden, 
toben 

ver 2 beglückwünſchen 

MY zwei. y- PR ad. doppelt. 
r adj. doppelt 

m m. C. Zweig 

wWymx m. C. Zwilling 

vum à zwingen 

dm m. B. rote Rübe 

vun ſew, cow] ad. zwiſchen, 
unter 

pn verſprechen 

votze zuſammen. 
[a] m. C. Kongreß 

yum verſtreuen 

ſynx à zuſehen 

Y BREPNL ò zerplatzen; 
ad. zum Zerplatzen 

5 EPL ſich niederſetzen 

'7 pho 2 ſchmeicheln, ſid 
anbiedern. pr 2 an- 
ſchmiegen 

vhnw verwirrt machen. vy 
verteilen, zerteilen, teilen. 
prem 3 auseinander-, weg⸗ 
tragen; a. zerſtreut Baal.) 

Nen S zutragen 

bay ²⁰ůn à auseinandertreiben. 
oh ⁰ ο erſchüttern. vvywom 
3 zertreten 

vvyWwwu 3 herantreten 


v vDHανν 


9 


dye 2 haften, ſich heran- 
machen, beläſtigen 

bw. [ij] auseinanderjagen 

v f. Hündin 

n f. C. Zottel 

dw m. C. Zaum; Zaun 

[DRE nehmen, an ſich reißen 
(v. mehreren 

yotzzix wegreißen, wegnehmen 

wvmbm 1, 3 auseinander (gehen) 
laſſen; 1 von einander gehen, 
part. pf. unmoraliſch 

vu I, 3 abtreten, zukommen 
laſſen 

pom auflachen. dwedom 
[ta] ad, zum Trotz; PP m. 
B. Trotzkopf. „ pu 3 aus- 
einanderlaufen 

EPs 3 zulaufen 

mom wegen; zuliebe. jywbi 

auseinander-, hinlegen; 7 
ſich (bequem) hinlegen 

vim] an-, auflegen; draufzahlen. 
poser zumachen, ſchließen 

pve wirr machen 

wx f. C. E. Zunge 

r zuſammen (Bewegung). 
[Dm] - 't = 8s zuſammen⸗ 
kommen. yz zuſammen⸗ 
ſetzen. ) dy- 3 zuſammen⸗ 
treffen. yo zuſammen⸗ 
legen. yoyo 3 ſammeln. 
orb 3 zuſammenbrechen. 
pu- 3 zuſammenkommen. 
M6 zu einander bringen. 
jp -= 3 zuſammenkommen. 
„ p- ſich beſprechen, 
unterhandeln, übereinkommen. 


1 


vpyp we 2 zuſammenſtückeln. 
vy r zuſammenſetzen, bil- 
den. "7 pay & in ſchrift⸗ 
lichen Verkehr treten 
m ad. von Nutzen. pod + 
nützen, von Nutzen ſein 
Wodan m. Zunder 
yu zunähen, darannähen 
jryIg 3 auseinandernehmen 
[PEY2I8 3 wegnehmen. '} dye 
3 zum Überdruß werden 
Orb 3 u. 1 » zerfallen 
von 3 fallen, niederfallen. 
[YORD'Y anpaſſen 
nw 3 von einander fahren 
Nm 3 hin-, vorfahren 
bm ad, zu Fuß; day ad. zu 
Füßen. Y dydꝛom 5 zerplatzen; 
Wo pdem n. Berſten, Platzen. 
yum auseinanderſtrecken. -1x 
1 pd auflodern. ar 
„ pws 3 auseinanderfliegen 
won 3 hinfliegen 
vdotm zerreißen, zerzauſen 
vom zupfen, zauſen 
yen zufrieden. 
vorher, zuvor 
n 3 anziehen 
moe [a] 2 verfriippeln 
Po rs 3 dazukommen; bekom⸗ 
men. pod ſid erkälten 
ſpvypw zerkauen. ond zer- 
ſchlagen, zertrümmern 
vy ausdenken 
dm m. Zucker; Sys n. H. u. 
vp = [e'r] f. 4. Bonbon 
ppm u. 2) in Streit geraten. 
Yat M [i:] plündern 


WW ad. 


1 — 
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k . 4. Geſicht, Antlitz 

- mom in Unruhe bringen, 

e verwirren. Y pp3AL 6 zer⸗ 
rinnen 


: pp herbeiſchieben 

Payng 3 zerreiben. pdp 3 
zerteißen. dyn zurück; wieder; 
dy- ad. auf dem Rückweg 

| jun ſich nähern ; 

; * ru lebhaft, viel ſprechen. 
bnd dym verderben 
Jurte zuſchieben, verſchaffen. 

em ai] ſich heranmachen. 
zn ſich heranmachen 

; vw zerraufen 

Jem z beitreten; drängen 

[Wirren &] — — ]papꝛ bei⸗ 
ſteuern. ye 3 zerſtoßen. 
porn zerſtören. owe 
in Unordnung, Verwirrung 
bringen. y mem 1 ſcheiden 
tr., trennen. vdo verſchicken. 
axes 3 zerſchlagen 

| hem 3 ein-, anſchlagen; 1 

| erreichen 

wWIex 3 zerſchneiden. 

| Lopes 3 zerſpalten 

| eren (a:! ſich ſtützen, ſich 

| anlehnen, ſich anpreſſen 

poem in Bewegung geraten 

oem ſpielen, begleiten 

ftxrrrwerm ausbreiten, verbreiten. 

pen 3 ſchreien, zu ſchreien 

beginnen 

N Hj. ob 

Nam m. Gemeinde, Gemeinſchaft 

an m. B. Tabakpfeife 

yam u. 4. Zwiebel 


Birnbaum, Die jiddiſhe Sprache. 


A 
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Ye u. W f. C. Ziege 

Wir m. G. Zigeuner 

px m. A. Zigarre, Zigarette 

byrx u. „ m. G. Ziegel 

vom a. teuer, Gegenſtand der 
Sorge. eben n. Zittern, 
Angſt. fywerr zittern 

yx f. C. Zeit; kj. pr. ſeit 

www n. C. Zeitung 

vor reif 


vy n. 4. G. Zeichen. voi 
n. C. Zeichnung. pn 


zeichnen 
199% zählen 
Tx f. C. Uberbett-Bezug. por 
n. H. Polſterüberzug 
NM [P. 16] ſauber. vyp - n. 
Sauberkeit, Reinheit ? 
dy n. Süßgemüſe; Kompott 
Wyrm m. Zimt 
* u. n. Zinn. y wer zinnern 
1 ad. jetzt 
172% 3 zünden, anzünden 
K à ziehen 
"xx f. 4. „Schaufaden“ 
oydw n. H. Lamm 
-M n. Schmuck | 
dx m. dw [ü] Kruzifix, Kreuz 
Ny f. A. ſittſame Frau. y- 
züchtig, keuſch. wn n. Züch⸗ 
tigkeit, Keuſchheit. = züchtig 
oyorx n. G. Zettel; Liſte 
r m. C. Zunft 
v zehn. W byr u. W m. F. 
Zehnſchaft 8 
Wx m. Leid 
Dez [0] m. Norden 
N f. 4. Unglück, Leid 
11 
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v [0] f. A. Amboß. wN 
lo] m. B. Schmied 

vnd f. Kaffee 

vnn 2 ſchmieden 

yp f. 4. Ziege, Geiß 

dyn [0] n. C. Spaß 

whe katholiſch 

Wend m. Katarrh 

Wed m. 4. Kater 

vdoywyond J. 4. Nudelholz. -x> 
per 2 ſic wälzen 

Ww m. 4. Enterich 

wen [07] f. 4. Backſchaufel 

ypwenp /. 4. Ente 

oybyDD D m. G. Kochlöffel; Hans 
Dampf in allen Gaſſen. pound 
kochen 

nd m. C. Galoſche 

zog n. E. Kalb 

DRIMRP [07] m. C. Wurſt (u. 210. 
MBS) 

vnd f. 4. (Bett-) Decke 

dtp kalt. vy n. Kälte 

ond infl. verdorben. yon + 
verderben 

vp Ja!] m. A. Krüppel 

VRP [i:] m. C. Farbe 

nd (25RD) m. Kalk 

Won m. D. Kragen (an Klei. 
dung) 

dd ad. 8. ap 

de m. C. Kamm 

dp . C. Kanne 

dp m. Einſatz 

cd m. Reigen 

vtwonp Ina] f. 4. Sofa 


N [na!] m B. Ranarien- - 
vogel ; 

v2R> m. C. Kante; Gegend 

Won [1:7] u. C. Kontor, Bureau 

Won ſichtlich, erſichtlich 

PULP m. B. Knute 

vnd können; kennen 

vyrogp m. 4. Kiſte 

vdo foſten (Preis) 

vd F. 4. Senſe. j» mähen 

dd subst. bißchen 

dap m. D. Kopf; Verſtand 

YeRDED [07] J. 4. Kaftan 

op [a7] m. E. Kapaun 

YEmeRD m. Kopfſchmerzen 

Wipp [oi] ad. umgekehrt 

vobtzyp m. 4. Kaftan 

vu [o] f. 4. Huf. Schuſter⸗ 
leiſten 

dopo u. W [a] m. C. Hut 

voz 2 träufeln, tropfen; triefen 

vnd 2 graben; treten, aus⸗ 
ſchlagen 

8D 7. D. Katze 

up f. C. Teppich 

d a. geizig; wenig, knapp, 
gering. y- wenig geben. 
vue n. Geiz 

BWP J. C. (Spiel-)Karte 

ROW F. G. u. SND 
f. 4. Kartoffel 

peru 2 ſid krümmen, ſich 
winden 

Pop m. B. Zwerg 

VEIWRD [a] f. 4. Wagen 

PIMP n. Korn, Roggen 

dp m. C. Karpfen 

Pp m. B. Genick, Nacken 


5 Md” 
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d J. 4. Grützbrei aus Buch- 
weizen, Brei 


p / 4. Begrabnis 
_ 52> J. Kabbala. 


L 
[pu:“] m. Empfang, 1 
ap- rbyp [a] m. Sabbat- 
empfang (am Freitagabend) 

[x22 m. £2332 armer Teufel, 
Habenichts. w32z82 arm 

5p n. 8% Grab. W- 
m. C. Totengräber. d m. 
©2532 Totengräber 


e m. dW Toter; Märtyrer. 


h f. Heiligkeit, Heiligung, 
Weihe; e. gew. Gebet 

np [gedu')] n. Fieber (8pott.) 

wien. ein geio. Gebel d. dltesten 
Sohnes nach Vater oder Mutter. 
m. dig älteſter Sohn 

d lü: ti] m. jud. Gemeinde, 
Gemeinſchaft. dend (nd) 
ſki] f. A. jüd. Gemeinde (die 
Organization) 

J. D. Kuh 

vynp m. C. eine Art Strudel 

did ad. vorher, zuerſt, früher. 
5) ad. vor allem 

Wetzyp m. Gevatter bei der Be 


schneidung 

amp m. C. Quelle 

pep f. 4. brütende Henne. 
2 brütend ſitzen; daſitzen 


eWn1p J. Quart (Map) 


mon [a] u. H. Quartal 
pomp n. H. Zettel, Brief meist 
mit dem Anliegen an den 2" 


prwmp 2 quietſchen 


5 IM 
wand /. C. Kirſche 


wp f. C. Blüte, Blume 

vwernp quetſchen, drücken 

jvornp à ſich ſehr freuen 

„ p5p227p zögern, zaudern 

"p3\p m. 4. Korb 

dd m. Schmutz. * ſchmutzig 

id f. C. Kohle 

od f. C. Kugel; Geſchoß 

wer>1P.m. C. Weifgebick fiir 
festtũgl. und festl. Gelegenheiten 

v 2 u. pip 2 ſchächten, 
ſchlachten, töten 

„ p51 kollern 

vp m. A. Rauchfang, Schlot 

18% kaufen, erwerben 

* ſjpypyp kollern 

ed m. C. Korb 

2p m. 4. Kuchen 

5Þ [0] n. W5P [ket] Stimme; 
— b ad. laut. W pl. 
Geräuſch, Lärm 

dry m. B. Fauſt 

vid à kommen; impers. ſchuldig 
ſein, zukommen. 1x M paſſen, 


gehören. . 16 pw tw. 
gegangen, gefahren ust. 
kommen 


dd m. ddp (der) Kunde. ye 
f. 4. 7 pm Bp - le £4 
ſich einen Ruf, Namen er⸗ 
werben 

vp f. 4. Pranger 

PIP f. C. Kunſtſtück. vryp kunſt⸗ 
voll. \PDOPEND m. d. Taſchen⸗ 
ſpieler [des Alphabets 

F*p f. C. neunzehnter Buchstabe 

vip (u. vp 4 4. Haufe, 
8 

I A 
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Wo n. Kupfer. 
Kupferzeug 

wd m. C. Koffer 

vd [upe'r] /. 4. Deckel 

np [ikl: ] kikerifi 

vip blicken, ſchauen 

vp [ri] f. 4. Mais 

pp [(P. 21] kurz 

wp m. C. Kuß. y- . C. (1) 
Flitterwoche. peid küſſen 

id a. Kuh⸗ | 

ip m. dap Anſammlung 

pd (end) m. ein gew. Segens- 
spruch, meist uber Wein us. 
15RD = diesen Segen vor dem 
Trinken sprechen. dyn - [e'] 
m. Heiligung Gottes 

dy m. Beſtand, Exiſtenz 

yp m. C. weißes, langes Hemd 
über d. Kleidern bei gew. rit. 
Gelegenheiten, bes. Sterbe mantel 


287 n. 


en f. C. Kette. * pourp 
verbunden ſein, zuſammen⸗ 
vp keuchen ſhängen 


vod rund 

PP u. ſpp pr. nach Richtung 
beziigl. Land, Stadt) 

do PP u. PP B92 (u. PP) p. kein. 
v2 by mp ad. nie 

9p lauen 

jp 8. 1 ppp 

D [P. 16] f. C. Küche. yy 
[PP. 16] int. geſchäftig oder 
viel kochen; tr. füttern 

„yd n. H. mürbes Gebäck 

op kühl 

dye n. Kindbett. 

4. Wöchnerin 


Page [1] 


PP m. C. Kienſpan 

yd n. P. Kind. vp hu 
Kind und Kegel. „ v ſic 
vermehren. WIWp- be n. 
Nachkommen. wp kindlich 

9p n. H. Kaninchen | 

WwI2Pp regieren, herrſchen 

5925p erkünſteln 1 

"Op m. dw Raiſer 

Mp m. Verkürzung; Auszug | 

vo p kitzeln | 

D DOſterreich; 
(Spitzname) 

wwryp m. 4. Kürſchner 

we'p n. 4. Kiſſen, Polſter 

dend f. 4. Darm; Bauch 

Wit loi] m. Schluß vom 
Weitern aufs Engere 

12285Þ [ü] u. 1 klagen, jammern 

2x5p m. C. Klang, Laut; Gerücht 

vw word a. ſo zu ſagen, vor-, 
angeblich 

votop klopfen, ſchlagen 

vondp klopfen 

yndp m. E. Klotz, Block 

"87 klar. pod = trans. er- 
klären | 

op u. Hug. vt n. Klugheit 

vp 3 herausſuchen, wählen. 
2 darangehen | 


Oſterreicher 


mp J. C. fleine Synagoge; chss1- 


disches Bet- und Studierhaus. | 
> m. B. der ſich ſtändig in | 
der wp Aufhaltende | 
Wed n. 4. Kirche; Kloſter 
vod f. 4. Stute 
vwonbp f. Werg 
vp hp f. 4. Türklinke 
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pporSp . 4. Teigllößchen, Brei- 
knollen 

arp 5. yanSp 

WH n. F. Kleid. 
Kleidung verſehen 

vndp f. C. (Geſchäfts⸗) Laden 

op klein. Ip n. Klein- 
zeug (= Kinder). ed 
Hein, winzig 

1195p f. Kleie 

vd 3 klingen, tönen; klingeln, 
läuten 

op ( f. 4. böſes Prinzip; 
böſer Geiſt; Hexe, böſes Weib 

ep J. 4. Fluch 

vy trans. fleben 

voyyp impers. beflemmend ſein. 
wpp5 u. C. Beklemmung 


[PDPPP 8. pay 


1 mit 


Py5p m. C. Fleck, Klecks. vpyhd 
beflecken, kleckſen 
vpyypd genügen, ausreichen, 


langen 
up denken, ſinnen 
pp [Lei“e] f. 4. Amulett 
e m. 32322 Geizhals 
bya˙ p m. Knobel 
MP J. Neid, Mißgunſt. 
7. Mißgunſt 
Dp a. wenig, gering 
exp m. D. Knopf 
oy m. C. Schuhabſatz 
bp D˖ [a] u. Nußknacker. 
Myptop tönend. ypgod knar⸗ 
ren; kniſtern; knallen; laut 
tönen. 
dd m. C. Docht 
d m. C Knäuel 


NW - 


dp m. C. Knoten 

n. G. C. B. Knie 

Sp n. H. Suppenknödel 

wewmp m. C. Falte. jy» zer- 
knüllen, falten 

vp 1, 3 kneifen, zwicken 

vod knüpfen 

did m. B. eine Art Strudel 

$203 [a'] n. Verlobungsmahl 

(99) jp5p3p unterrichten, lehren 

[PBP3P à kneten 

[P2PP pr. gegen; bezüglich 

yd m. Riſe; Quark. 

1WHYp f. 4. u. vp f. 4. Köchin 

PwySpp [ke] m. B. u. = n. H. 


Kelchgläschen 


v5yp f. C. Kälte 


Wopd m. 4. Keller 

vydyp [ke] n. C. Kamel 

'7 jy8Yp ſich kämmen 

Wopp erſichtlich, ſichtlich 

1729p können; kennen 

doyd f. der Unierhalt der Neu- 
ver muhlien bei den Eltern der 
Frau 

dodyd f. C. Kaſtanie 

pep [ke] m. Z. Wirbel, 
Strudel 

vbyp köpfen 

2Wp n. H. Rubel 

oy [ke] n. H. Feſtlichkeit 

oy n. H. Korn, Körnchen 

yd m. (Frucht⸗) Kern 

yy gehören; ſollen, müſſen 

[Pp fegen 

'7 3"Pp ſich kehren 

vy [ke] f. 4. Taſche 1 d. 
Kleidung) 


zx m. day [4] (jud.) Metzger. 
i a. nach der Art e. 22 

N f. C. Krähe 

dyn u. Stärke 

d D f. C. (Geſchäfts⸗) Laden 

1p m. C. (Waſſer⸗) Hahn 

sd m. D. Kranz 

ds krank; vy = ad. 

xt kratzen 

vp d 2 krächzen 

[7 n. MIN Opfer 

zy m. 2597p Verwandter. + 
a. prad. nahe. p f. A. 
Verwandte. 5 n. u. 3 
Dt n. Verwandtſchaft 

u. u m. C. Krug 

vy frauſeln 

dd n. Kraut, Weißkohl 

Mp f. C. Krone 

S51p m. B. Kaninchen 

emp krumm; lahm; unrichtig, 
falſch 

h- N [kri:e- bfi: e] ad. in 
zerriſſenen Kleidern ; 

vv. r [krisme] f. ein best. 

bet 


Pp u. 7p /. Streit, Zank 

vy u. 2? 3 kriegen, bekommen 

1 PIP u. 2? ſtreiten, zanken 

n. 4. Unbill 

I . Kreide 

vo kräuſeln 

WEEN pl. Kräuter 

1725p krähen 

PIMP zà kriechen 

vip Unzufriedenheit zeigen 

IP eingraben, gravieren ; 
knirſchen 
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d ad. zurück 

2x2 - (6:7) m. C. Kriſtall 

1" m. Grundkapital 

vd W)] w y D f. 4. (Land-) Einkehr⸗ 
haus 

13XIPP ſeufzen, ſtöhnen 

oy f. C. Koralle 

Wop m. G6. Ladenhändler. 
vp f. 4. 

PIP /. 6. Krankheit; wenig, 
nichts Verneinung, negative 
Beteuerung). v krank ſein 

dye n. H. Taſche ¶Mehlspeise) 

y 7. Krätze. INIT krätzig 

de a, prid. ſchwer, ſchwierig, 
unbegreiflich 


nee [86] /. 4. Frage 


I 


v li: ]) u. yy 2 rauben, 


plündern 


=" n. E. Rad; Reigen; Gruppe 


"R5 ſru:è] a. prad. würdig, wert 

WR" u. hymne o] a. Roſa- 

dye [07] f. 4. Roſine 

ros 2 retten 

TRI f. 4. Beweis 

Tx" r. Geſichtsſinn 

N [0:] 2 heulen 

„ [p53287 ringen, kämpfen 

ND f. Tau (m.) 

yon n. C. Fleiſchbrühe 

PLD ad. plötzlich 

* f. Rotz 

dd m. B. Krebs 

den m. D. Rock 

nfros] m. Aba. Kopf, Führer. 
d- lu: J] m. (jüd.) Neujahr 


— — 


nn [0i'] m. Feſt d. Monats- 
beginnes. -n [ei] pl. 
Initialen, Anfangsbuchſtaben 

eng Ireises] ad. erſtens , 

25 ſe] m. Herr (Ansprache 

35 lü:] m. 2232 Rabbi 

dow. op- vl: [boi/] m. Herrgott 

M125 u. dia meine Herren! 

9 [e] m. chſſidiſcher Rebbe; pl. 
4. u, dygo [j6]. — Ansprache 
des 55, des *2) und des r. 
— A. Lehrer 

by) Lehrgeld 

wogen a. Rebbe- 

a) [6en] f. 4. Frau des 55, 


23 u. why. — Ansprache 
Mva2 n. Amt eines 35. — 699 
rabbiniſch 


dn je] kba. pl. Beine, Füße 


7 f. 4. [Ms ges] Augenblick 

nb f. 4. Verfolgung 

W Ruhe. 285 ruhig. vod yd 
n. Ruhe 

ya m. G. Rubel 

un m. Zorn. m f. Zorn, Wut 

nn aufrithren, bewegen; Ge⸗ 
räuſch verurſachen, lärmen 

679 [de] verfolgen 

mM (nn) [{w] m. Reingewinn. 
om Zinſen 

Ma m. B. Geiſt, Teufel, Dämon. 
ig [oi] m. heiliger Geiſt. 
yy [ech; uch] u. Geiſtigkeit 

en f. E. Rute, Stab 

roh 

vm m. Rogen 


pn. C. Roſe 
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dm rot. bnd n. Rote 

T9 m. Rauch 

em n. Rauchwerk, Pelzwerk 

rem riumen, in Ordnung 
bringen 

oy m. Ritualien 

B . 2RÞN Feldſcher. vv J. 4. 

19610 à rufen; nennen 

NN [ei] m. 2x1 [0] Mörder, 
Schurke 

vp m. 4. Rücken 

vp rücken, ſchieben 

den m. Eindruck 

r n. Bequemlichkeit 

er yr) [10] ind. Gott ſteh' 
uns bei. dri n. Erbar- 
men, Barmherzigkeit. yr 
n. Mitleid, Barmherzigkeit, 
Erbarmen; 1 mitleidig, 
barmherzig; dy [m:] u. 
Z. Mitleid erweckende Miene 

2M f. C. Rübe 

PR" i:] n. Reibeiſen 

oy u. „ m. C. Riegel 

S537 m. C. Schaufel 

m. C. Rieſe 

m7 m. B. Geruch; Duft 

ya reiben 

Ml. Worte 

bu 8. 1 

m. Reis 

jon rot werden, ſich roten 


wen reiten. Werd m. G. 
Reiter 
reich 
[WIN tauchen trans 
— n. Reichtum 5 
C. Kochpfanne 


* 


. 
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rein. jp reinigen 

nm. (öſtetr.) Gulden 

Wed n. 4. Verzeichnis, Liſte 

wem 53 reißen; pflücken 

vun reizen 

(FR) T7 17621" [P. 16] erwarten 

v' preiſen 

ph f. Rinnſtein. yz rinnen, 
fließen. dur y m. Rinnſtein 

d f. C. Rippe 

yr i'] u. Rhizinusöl 

yam rührig, geſchäftig, be- 
weglich. yy m rühren, an- 
greifen, anrühren 

wh f. C. 2wanzigster Buchstabe 
des Alphabets 

M73) n. Klatſch, Verleumdung. 
m. B. Verleumder 

wy m. duda Andeutung, Wink 

yo m. 4. Regen. Jopp 
regnen 

my beredſam, redſelig 

dyn. H. Gruppe. Wr 
m. 4. Anführer, Führer 

17137 reden, ſprechen 

Mp5 f. 4. Schlechtes 

Wop] m. F. Rettig 

word n. C. Rätſel 

vy m. M2PPp2A Gedanke 

den recht, richtig. d- rechts 

„ n n. Rechnung. jy2y>3p" 
rechnen: 
ziehen 

dyn m. C. Rahmen 

RIP [a:'] m. C. Pächter. 
= f. A. 

dyn. H. Dukaten 

. C. Röhre. v up -armig 


75 


N „ "I. hers; 2 n * 1 
FETT. ͤ ͤᷣͤ ͤ ͤ He nie A ˙²¹˙ʃ5tAuL ted EY 8 
4. a e * ö 9 = i 
7 r r ” — 5 


in Rechnung 


wy5 m. Lärm, Getümmel. * v | 
e. Lärm, e. Aufregung ſein; | 
großtueriſch tätig ſein 

BOY m. Reſt 

Aua f. 4. Heilmittel, Medizin, 

px5 m. Wille [Arznei 

Mx f. 4. Riemen der en 

Arz f. 4. Mord, Gewalttat; 
Wut, Grauſamkeit 

d nur, bloß 

777 m. Bereich, Geltungsbereich, 
Vollmacht, Erlaubnis 

v5 beriihniter jud. Gelehrier (11. 
Jahrh.), sein Bibel- u. Talmud- 
kommentar 

5 f. 4. Liſte, Verzeichnis 

vr) m. 2Pp7 Böſewicht; Juden- 
feind. yo f. 4. // des In. 
Schlechtigkeit, Judenfeindſchaft 


W 

8&& m. (BPRS int. Ruhe! 
axe [u] 3 ſchaben 
e m. Schade. 

Schaden 
vdtzw ſchaden 
vw m. 4. Schatten 
T8& n. Schach 
xv f. C. Shawl 
oy J. C. Schale, Taſſe | 
vob w pl. Salat ' 
"Trp f. 4. Frage; Anfrage in 

relig. Dingen beim Rabbi | 
xv f. Schande, Schmach hg 
PMPRY 2 ſchonen 
de m. C. Schrank 
du m. C. Schuß 
FRW m. C. u. vt f. 4. Schrank 


v m. A. 
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[Bat befehlen; „= herumbe- 
uv ſchätzen [fehlen 
du n. Schock 


- p5pny ſchütteln. - den Kör⸗ 
per hin- und herbewegen 

be m. 4. Schädel; Scherben 

IRE ſcharrendes Geräuſch 
machen 

ve la:] ſharrendes Geräuſch 
machen; ſcharren 

5 a. ſcharf; 7. O. Schneide 

Na /. 4. Schwur, Eid 

mme m. Wochenfeſt 

ne m. dae [0] Preis, Lob 

vay m. d Wee (Volks-) Stamm 

de m. jud. Monat (Jan.-Febr.) 

van nysw nach dem Tode eines 
nachsten Verwandten eine Noche 
lang auf niedrigem Sitee sitzen 

naw m. dna Sabbath. 9 

la] m. = der fiir d. Juden 
am Sabbath Licht, Feuer usw. be- 
sorgende Christ. vn ſabbath- 
lich, Sabbath- 

a [guͤ: n] m. DowW]w̃ Igoi“] 
Spleen 

Wm. du Dämon 

dd [d] m. Gef, Heiratsver⸗ 
mittler. Dp n. Heirats- 
vermittlung; Lohn für den 
Heiratsvermittler. pod 

lee] ſich anbiedern 

wd [sech] m. Segensspruch bei 
sich jahrlich wiederholenden 

© Gelegenheiten, (neue Kleider, 

Früchte, Fesle); pod = diesen 

EE Segen sprechen 

Ypde (Ma) [8:] pl. Verzögerung 
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525M [dak i] u. der Segensspruch 
über viele Arten von Speisen 
und Getrinken. yt diesen 
Segen sprechen; eſſen ' 

Wen [ü] m. 4. Schwager 

Tv ſchwach; wTwrnt ad. 
dyp eee n. Schwäche 

25wne . C. Schwalbe 

deze m. C. Schwamm, Pilz 

pany ſchwarz. Fp n. C. 

8 Augapfel. W = pl. Unglück. 

- [Px ſchmuggeln. | 

Ms f. 4. Schwiegermutter 

vy 3 ſchweigen 

Wine m. A. G. Meier 

dye m. Schweiß 

womu 3 ſchwimmen 

ſvxmw ſchwitzen | 

oyayhw m. Schwefel. p5y2pnbp 
n. H. Zündholz 

[Wwe f. 4. Schwägerin 

oy m. C. Schwelle 

W7dy w f. G. Schweſter 

he m. C. Schwiegervater 

Md ſchwer | 

he /. C. Schwert 

dye 3 ſchwören 

IG, m. Beſtechung 

eng m. dre [0] Schächter 

mow m. doe Dummkopf. 

2" f. O. Scheibe 

ei» 7. O. Schote 

dye m. Schaum. pode ſchäumen 

w ſhon. der) nicht mehr 

ww ſhonen 

Sw . C. Schoß 

Pp m. D. Schuh. 
Schuhen verſehen 
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Sw f. C. jüd. Bethaus, Synagoge 

w ſchuldig 

Tp [0:7] m. ein bes. jud. 
Ritual oder 

* ve 4 herrſchen 

lde] — 2 - Þ gar kein 

Wie m. de [o] Wächter, 
Hüter. ppt rd 4 behüten 
und retten 


wb m. duet [sonem] Feind 


"PLoS m. 4. Schuſter. - n. 
Schuſterhandwerk 
ew . C. Schuppe 


e m. dow [0] Richter 


ew [1] /. C. Schublade 


Die m. rte ſoi] Widderhorn- 
poſaune 

an f. 4. Zeile, Reihe 

w m. dow Wurzel, Urſprung 

- νο6 [1] m. 2werter Tag des 
dp - Festes 

vpe 2 geheimnisvoll flüſtern 

FRAY m. db ο [tw] Teilhaber, 
Kompagnon. mbEMyY [tw] n. 
Gemeinſchaftlichkeit, Gemein⸗ 
ſamkeit, Kompagnie; = ge- 
meinſam, gemeinſchaftlich 


per à ſchächten, ſchlachten. 
ere f. 4. Schächtung, 
Schlachtung 


nanny das Morgengebet 

BREW /. D. Stadt; Platz im 
Bethaus 

over f. C. Stall 

odr m. Stahl. y- ſtählern 

vnde f. C. Krücke, Stelze; — 
m. Stolz; a. ſtolz. yer 
(9B) ſtolz ſein (auf) 
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ſore? ſtottern, ſtammeln 

pry m. C. Stufe 

Fru ſtopfen 

vzdged 3 ſterben 

Pages ſtark, '" jp ſich ein 
Herz faſſen. ws un. Stärke 

. Z. Stube; Wohnung: 
Haus 

z m. Staub 

vd ſtoßen. 7 vermuten. 

dw f. C. Lehnſtuhl; Thronſtuhl 

dow ſtumm. Troy ſtumm 
bleiben, nicht reden 

vd wr ſtumpf 

vw ſtoßen : 

vhyprew 2 ſtücken, ſtückeln 
ye [P. 21] m. C. Sturm 

Mew m. d 9⁰ο u. IIMBYL u. C. 
Unſinn, Dummheit 

dp m. Gebiet, Raum, Fläche 

p [je] f. 4. Dummkopf 

Ser m. G. Stiefel 

wer f. C. Käfig 

Wirt m. Weiſe; Gewohnheit, 
Brauch; Melodie. — x zum 
Beiſpiel 

Mew m. F. Stein 

dye m. C. Stößel, Morſer 

vnde 3 ſtehen 

wwe ſtill, ruhig; leiſe. dyn = 
ad. dyp n. Stille 

PPILY ſtinken 

vw ſcherzen, ſpielen, luſtig 
ſein, Poſſen treiben 

PRey n. F. Stück 

[Peg wiirgen 

je m. Satan 

wew m. C. Weg, Pfad 
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Worte. jp>yLw 3 ſtechen 
worvr ſtellen | 
IMPLE ad. immer; a. dauernd 
IPL m. A. Buchpult (in der 
vpe ſteden 


pvp ſtören 


r m. G. Stern 
m. A. Stirne. yo wv - 
n. H. jid. Frauen - Stirnbund 
IPL? u. H. (Topf-) Deckel 


wr m. C. Straße 


FRIBY [0] /. C. Strafe; Straf- 
rede. yy [1] ſtrafen; 
Strafrede halten 

WR n. Stroh. y- u. pnye 
a. Stroh- 


| wawpy 8 ſtreichen, löſchen 


bye n. H. nid. pelzverbrimte 
Festlagsmiitze 


prove m. G. Strick 


pb ſtricken 
er [P. 21] m. B. Ratte 


yer 2 bleden, fletſchen 

(pte) m. die Heirat, 
Partie 

e (wr) ,. 4. Syſtem 

wow 1. 3 ſchütten 

Wee ſthiitter 

PPM m. due (nichijidischer ) 
che; Lümmel 

s ſid trennen 

LR m. Scheit 

ew m. C. Haartour (d. jiid. 
Frauen) 


wow ſchilen 


Ib . Schein, Licht, Glanz 
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Mu ſhin; vornehm 

vw I ſcheinen, ſtrahlen, glänzen 

dyd we u. Schönheit 

pr ſich ſcheuen 

> m. C. Scheune, Scheuer 

ve ſcheuern | 

THU (7) lie] u. prid. in Zujam- 
menhang ſtehend, ſich beziehend. 
My (Mw) u. C. Zuſammen- 
hang, Belang, Verhältnis 

N (ee) trunken, betrunken. 
je ſaufen. re (My) 
n. Trunkenheit, Betrunkenheit 

Tv f. C. Schild 


jr 23 fluchen, verfluchen 


PQ [ie] f. 4. G. einundetumsigoter 
Buchstabe des Alphabets 

TW 3 ſchinden 

wp (2t9) line] m. My 
[sinijem] Anderung, Verän⸗ 
derung | 

oy f. C. Schüſſel 

yd à ſchießen 

My Isi: 'r] m. Maß; Ende 

Fo f. C. Schiff 

928 ſchielen 

vp f. A. (nichijiid., Bauern- 
Mädchen 

vwypdw a. ſchieläugig 

vpe ſhiden c 

Pp m. n. d Lied, Gedicht 

v% ad. ſchier, faſt 

So c [je] pl. Uberbleibſel 
ſmeisi v. d. Mahlzeit des chasid. 
Rebben) 

dye m. 4. Schirm 

wv f. Nachbarſchaft, Nähe 

dent 7. die Gottesherrlichkeit 


ite pl. Lohn, Gehalt 

„D m. Verſtand 

d [0] m. 225 Nachbar; Mieter. 
vo Lü] u. M3W f. 4. Nach- 
barin; Mieterin. y n. Nach⸗ 
barſchaft; 9 benachbart 

te m. Lohn fabstr.). 5 

li] m. Schulgeld 

bow [u] 3 ſchlagen 

deb n. F. Schloß 

% . C. Schlange 

ro krank 

END [u] à ſchlafen 

dye n. C. Krankheit 

dow m. D. Schlaganfall; Unglück. 
Tölpel, Pechvogel 

y pοον [a] m. A. Plabregen 

y m ls tachmò:, Saichemn:”)] 
m. Geschenke am d- Feste 

dy m. Frieden. jp2p2 - be- 
grüßen. y- Frieden ſchlie⸗ 
ßen, ſich verſöhnen. wp = 
[twe] Ruhe und Frieden. pvr 
begrüßen. 2255p - Friede mit 
Euch! Grüß Gott! 

vpe Schluckauf haben 

% m. Heerſtraße 

he m. dne Bote. B 
m. „Bote der Gemeinde“, Vor- 
betender. yer n. Boten⸗ 
gang; Miſſion, Sendung 

wr 5. 4. Herrſchaft, Einfluß, 
Gewalt 

„ jrpowe' Schlitten fahren. 

Irrer u. m. 4. Schlitten. 

vrh m. G. Schleie 

W m. 4. Schleier 

row . 4. Schlafe 


„bw [ima] n. C. Unglück; 
Unglücksrabe, Pechvogel, unge⸗ 


ſchickter Menſch. row 
limeza ] f. 4. zu . m. B. 


ungeſchickter Menſch, Pech⸗ 
vogel. wehe - d n. großes 
Unglück | 

vo 3 hinunterſchlingen 

Sou m. G. Schlüſſel 

doe m. C. Kravatte 

er (6956) n, Vollkommenheit 

dvb ſchlecht. wyppe n. Schlech⸗ 

vy ſchleppen [tigkeit 

Wpbyd ſchläfrig 

yu vb [sales i: des] m. „dritte 
Mahlzeit“ ſam Sabbatnachmitiag / 

dor [iois] pl. dreißigtägige 
Trauerzeit 

dy m. Ruf, Name, Leumund. 
whites + [oi“] m. der aus- 
drückliche Gottesname 

vod f. 4. Lappen, Fetzen 

Sb» ſchmal. - jprS5un ſchlecht 
beſtellt ſein 

voz n. Schmalz 

dodo m. Sahne 

Tv& /. Taufe (von Juden). Iv 
taufen (v. J.). Put» n. EG. 
niederträchtige Handlung 

Tp [3(6)menesre] f. ein 
best. Gebet 

Ne f. 4. üble Nachrede 

Pope [I:8] reden, ſprechen | 

v5prwt [u] m. A. G. Poſamen- 
tierer | 

andy f. A. Freude; Feſt. pd 
im [oi'] „Thorafreude“, d. 
letate Tag d. M- Festes 
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% m. C. Schmied 


vDοον m. Lächeln. y ꝛy vr 
lächeln \ 

ow 3 ſchlagen, Worte m. 
4. Kutſcher 


Mp Ev m. der achte Tag des 
n2Db-Festes 

vrt ſchlagen 

ve ſchmieren 

v f. Rahm 

bre ſchmelzen. - ſich ſehr 
freuen 

zv [e] Ruf haben, berühmt ſein 

wypyyw wohlriechend. ypyde 
riechen (trans. u. intrans.); 
duften; [ Tabak) ſchnupfen 

wow m. wer Bethaus-Wart 

dae [8] m. C. Schnabel 

mop [sine] f. Haß. dom -nu˙¹⁹] 
[chi] n. grundloſer Haß 

buy [1] n. H. Taſchentuch 

wy f. C. D. Schwiegertochter 

doe m. Schnitt; Art, Weſen; 
Ernte | 

ww m. C. Schnee, Schneefall 

jm à ſchneiden. Wie m. 

A. Schneider 
1929 ſchneien 

may ſchneuzen 

% m. C Kravatte 

dye n. H. Schnur 

My zweitens 

dye m. ſchnellende Fingerbewe⸗ 
gung 

dye m. kleiner Menſch 

d m. C. Talmud; Talmud- 
exemplat 

vy beſchädigen, verletzen 
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] [50:] /. C. Stunde. 3pp= 
a, ſtündig. = ad. ſtunden⸗ 
lang 

po>yw 3 fluchen, verfluchen 

py un. Schale (v. Früchten 


yTMpepe ſchüchtern. vyp = n. 
Schüchternheit. „ pop ſich 
ſchämen 


PIPE f. C. Schenke, Gaſthaus 

vpww 1, 3 ſchenken 

ore ye 2 fliiſtern 

dye m. C. Schöps. jw Schöps⸗ 

ſvoyr ſchöͤpfen 

We [a:] m. Titelblatt 

"pw f. C. Schere 

dywr' m. 4. Schirm 

jus ſcheren [faden 

dye [ü] m. Spagat, Bind- 

ww [1] funkelnagelneu 

Indo] — — Ix pn Un I 
zu Schande und Spott 

donde m. C. Schlitz; Spalte. 
vob 3 ſpalten 

bw m. E. Span 

rotz große Schritte machen 

tor ſpazieren gehen 

Papa [i] pl. Brille 

ve [a:'] f. 4. Ritze, Sparre 

wo [a:] f. 4. Türſpalte 

YMPWY ausgiebig 

[8D drängen trans. u. intrans. 
„ ſich drängen; hartnäckig 
zanken 85 | 

e pl. Sporen 

[Pb ſparen 

pre u. y entzückt betrach- 
ten, ſich ſehr freuen, ſtolz ſein. 
Ibo u. » m. C. Spiegel 


Pew J. C. Spieß 

derb n. C. Spital 

wo J. Nahrung. yo ſpeiſen 
(trans.), ernähren 

Won m. 4. Speicher 

yyy n. Speichel. yypde 3 
ſpucken, ſpeien 

vu m. f. C. Spiel. y- ſpielen, 
„yy m. D. Singvogel 

vpe f. 4. Stecknadel 

pot» f. C. Spinne. daynvre⸗ 
n. Spinngewebe. perde 7, 3 
ſpinnen 

ode n. H. Stricknadel 

em. /. Spitze; Gipfel; Pointe. 
Yiga-- m. D. Gipfel. 1 
J. D. Naſenſpitze 

oy n. H. Schabernack 

ob Lü] gemein, niedrig, ſchäbig 

voy J. Überfluß 

yo ſpat 

vdo ſpotten, verſpotten, 
höhnen 

van dd ſprießen 

oe m. C. (Schreib-) Feder 

ye ſchreiten, große Schritte 
Schritte machen 

[PEN breiten 

vibes 3 ſpringen 

ve ſpritzen trans. u. intrans. 

vd pte F. 4. Schindmähre 

vw ge i-] /. Scharlach 

rd (i'] m. C. Düte 

der s. PLP 

Pp m. dee Lüge. 93 
[6] n. d- Verleum- 

dung, lügenhafte Anklage. de 

m. Mp Lügen maul 


AE x 6 


Wm. doe Herr, Flirſt 

PIR m. A. Schlagbaum, Maut 

ef. C. Schraube. por 
ſchrauben 

one lipù: ] m. Entron- | 
nener 

vz 3s ſchreiben. Wade m. 
G. Schriftſteller 

ow dà ſchreien 

Iv m. Haarſcheide 

dy m. C. Schrecken. ypyde 
Furcht einflößen, ſchrecken, 
drohen; 1 - fürchten, er⸗ 
ſchrecken 

A9 f. 4. Feuersbrunſt 

e m. 4. hochgeſtellte (nicht- 
jüd.) Perſönlichkeit 1 

e m. dee Fürſprecher, 
Vermittler. wer u. Ver- 
mittlung, Intervention 


n 
NRA (M8) f. 4. Begierde, 
Lüſternheit, Wolluſt 
dean f. 4. Getreide 
in f. 4. Forderung 
diam [tom] m. B. [toi] Abgrund 
d Won [tit] m. Pſalter; Pſalmen 
Im [0] m. Grund, Weſen. 9 
Ni [07] ad. augenblicklich 
de [toi'ch&che] f. 4. ſchwere 
Verfluchung (am Berge day) 
Mom [sw m. Name eines be- 
ruhmien talmud. Kommentars 
77 obin 4 begreifen 
im f. d. relig. jüd. Schrifttum; 
Pentateuch; f. 4. Lehre, es 
ſenſchaft 


drum Zuungsansiedlungs - Rayon 
dier Juden in Rupland. nap = 

[a'] das am Sabbat nicht en 

überschreitende Gebiet 

| % orm) anfangs 

durrm f. 4. ausschlieplich fur 


einem Gebetbuch fiir Frauen ; 
Frauengebetbuch _ 
SN win ſi:és] Auferſtehung 
der Toten 
np [60] m. E. Hinterer 
VA u. vp [aw] /. C. 2wetundzuwan- 
zigster Buchstabe des Alphabets 
ip m. Zweck. mupn-- ad. 
mit bitterem Haß . 
dan in ſofort. = li, a“] 
— ſofort 
DD pl. Totenkleider 
Won m. Schatz, Kleinod (spütt. 
15 8 [2280 vernichten, zer- 
ſtdren, verwüſten. - x jp? 
zugrundegehen, zunichtewerden 
THR [ie] f. 4. Galgen. p51 
[js] m. dp Henker 
-n loi] f. 4. eine Art 
(jiid.) Schule 
v m. pT95H Schüler. 2217 + 
[chi] m. Gelehrter (im jüd. 
Schriſttum ) 
on m. Einfaltspinſel, Naiver 
d m. jiid. Monat (Juni-Juls) 
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Frauen bestimmies Gebet aus ; 


p [a] ad. immer 
wn n. Naivetit; 
PerNPer a. prùd. einfältig 
rep m. Weſen, Quinteſſenz 
n m. Bedingung. dyn luzem, 
o:jem] pl. Verlobung 
yum f. 4. Bewegung, Geſte 


ye naiv. 


7m. i ibel; B. exemplar 

WPpp m. dyn Vergnügen 

e [fm] (auch ²]ÿfJ¶d m. 
dn Faſttag; Faſten 

en (75pn) . 4. Gebet. pern 
[twin] pl. Phylakterien 

pn f. 4. Gefängnis; Auffaſ⸗ 
ſungsgabe 

wr [iki:“es] pl. Stabe des 
Dir 

-D ονn [a] n. Handſchlag 

r m. d ον Mächtiger, Herrſch- 
ſüchtiger 

MWD Betragen 


dum m. d. aram. Ubers. d. jiid. 


Bibel. pe- [a] u. Ara- 
mäiſch, Schwerverſtändliches 
y f. 4. Mittel, Arznei 
Yen) ſel m. deem Aus- 
rede, Einwand 
Dwiywm [ri:] pl. Beſchwerden 
Nen f. 4. Antwort; Buße 
ga- ,wenn [ti'ze] m. Fasttag tegen 
Zerstirung des Tempels 
Wen m. jüd. Monat (Sept. -O. 


— 


ed e hh ee we; 6 ld Y ar tbl EY 938 4nd 


ZR 
N 


TR 
T2 


T2 


9892 
02 


5% 
1 


ven 


* 


vn 
van 
Die 


iſt 1 bis 10, > bis p iſt 20 
weiteren, ſowie zuſammenge 
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Die häufigſten Abkürzungen. 


siehe im Mörter buch: 
MFR 

Ov px l:] Pa- 
läſtina 

8. i. W.: Gy NY dx 

Win Tp [berchi:'] er 
ſei geſegnet 

dyd 193 lbörchese m] 
Gott ſei geſegnet, 
Gott ſei Dank 

8s. i. W. 533 03 

vet] vue der Be- 
gründer des e 
(der 546 y vg le.] 

[hana't] der Obige 

[kn : desbo'rchi] Gott 
(= der Heilige, er ſei 
geſegnet) 

Tam dyn (5emes- 
bu: röch] Gott (= der 
Name ſei geprieſen) 

[zal] od. 993% v 
(rep der (die) 
Selige [= ſein (thr) 
Gedenken z. Segen) 

8. i. W.: ep) Br 

8. i. W.: pwn > 


BY 
I" 
2 
7˙ 


du· xh 
v3 
"Ti 


TD 
1 
* 


oh 
"Wa" 
2 
1 
DIN 


yi” 
* 


n 
T2 


8. i. W. 30 59 

8. i. W.. ' BY 

ljas] Branntwein 

[kac] Fam.-Name (z 
PTY) 5 

8. i. W.: - 0 

8. i. W. Hay MN 

[nach] We-? 
die Propheten⸗ und 
Hagiographenbiicher 

8. i. W.. 523-7 

. i. W corn vy (IP) 

wür non [ki, of] 
(jüd.) Gemeinde 

. 

8. i. W.: bhp Hy-ν 

8. i. W.: yoo 

8. i. W.: WARN 

[ra'mbam] j3 r 2 
yy Maimonides 

[ra'8i] (p38? nw 22 
4. . 

[sas] D NW) 8.4 W. 

8s. i. W.: p20 Teh 

[tnach] dW] - I) 
(W 8. i. W. | 


Buchſtaben des Alphabets dienen auch als Ziffern: x bis“ 


bis 100, bis 7 iſt 200 bis 400. Die 
ſetzte Zahlen werden durch Addition ge⸗ 


bildet: 25 iſt dg, 800 iſt W. (Tauſender: Buchſtabe mit Punkt dar⸗ 
über: 3000 iſt 1 — Unregelmäßig: 15 iſt , 16 iſt w.) 
Die jüdiſche Zeitrechnung zählt jetzt das Jahr 5675. Beiſpiel: 


n vn * 18. Jier 675, d. i. 5675, entſpricht dem 2. Mai 1915. 
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Folgendes Verzeichnis bringt von einer Anzahl hba. Wörter ortho- 


(8157) 
(WNW) 
(n) 
Gon) 
Far) 


(N 
(MIN) 
(VEN) 


G 
9 


(rn) 
(W217) 
( 
uh 
(F321) 
n. 
(DEN) 
(©3171) 
(fan) 


(2W) 
(DW) 
(FL) 


(-D) 
(50) 


(ND ; na) 
(Md) 
(an) 


(7-15) 


(6155) 


153 
D 
yr 
rn 
yr 


* 
1 
vr 


wor 
r 


VS dr 
r- 


N22 
1 
WD 

pr v2 
92 55 


(TK) 
(Mn) 
() 


(53-5172) 
(KM) 
(51-51) 
(DMD) 
(i 
(15992) 
(WI2-N\5) 
(M22) 
(ENpeNn2-S22) 
(pa) 
(r- 


(M292) 


(82719) - 


(151) 
(I-92) 
(RY12D?2) 
(93233) 


(P123*71) 
Dpa) 
(2977) 
(PDT) 


(RPM) 
(7) 


(PN) 
(7D) 
(Y 

(nden) 


graphiſche Formen, die von denen im vorhergehenden Wörterbuch als 
Stichworte gebrauchten abweichen; in der Klammer dieſe Formen: 


Nan 
RK 
PR 


„n- 
* 
on- π 
dn 

m2 
M593 
W M2 
_ 53 
dope vu; 
vpn 

1 2 


Birnbaum, Die jiddiſche Sprache. 12 


1 i > 
D : 5 - 5 12 ˙ IA ab SPL. - 
FRY os 8 3 "SE STE A = ED; „ OTE IM, . > 
2 7 Son Rx 5 * 
LF a = #2 8 N 2 * 
n b 


1 ; £27 8 3 333 5 
N „ VO TIALLY 2x oy) OR In 4 CE; GS FN on. Sh I hs >, 2 
2 7 For + . ERC dre 8 n PF * - o 
PPP TORE 23: 


— e . ah a. Lode tan — — 
— — 9." — — „ = 
1 . C bs 2 *. r — 


r 


£55 £5.34 % 


(WF) 


(Erw) 
(hr) 
(or) 
yy) 


(ain) 
() 


0) 


(rp zer) 


(wp he 
(ddp) 


(M7) 


(IV) 
(nt) 


(e) 


(Tv) 
(MI) 
rr) 
(We) 

(MW) 
(Mp-mS») 
(hr) 
(er-nywe) 
(1) 

(We) 
(weENt») 


(Won) 
Cr) 
(Car) 

Cr 
(md) 
(rn) 


(P71) 


N 
W 


mp nv 
ewe 


"WP 


bY 
WN 
MU 


vdr 


WN 
pr 
on 

FIN 
IAE 
=5pn 
pron 


(185) - 


(7075) 
(M5) 


(Gon 


(rh 
(1H) 


(ORD) 
(WNAD) 
(2929) 
(d) 
(TVD) 
(13075) 
(Dd) 
(Mw) 
(I'D) 
(UND) 
(TW) 
(229) 
(Md) 


(OB) 
o 


9) 
(199) 
Gm) 


(33D) 
(3720) 
(MID) 
(19) 
NE 

(0%) 


(N n 


(y) 
(uu 
( 

( 


9 3 
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Die häuſigſten oſtjüdiſchen Rufnamen. -I 
ym PIR (rem nat) [ri:'m] boss Vas Mt 0 
- 1] pry lüñ] wh en en rn rn vu 
e d M58 Tos ang eee why eee 
er (0798 _{0:e] erg mos ere NR eee; 

J Pyj3 r rn v2 592 0923 een 
h n hn 2 rr bn mn [4] 
ere ng (T5252 [fd] m5 59 , 59973 1 ien 

SI» 5p v2 v2 C199 95) v2 
#4] pen moo rn av my Ine“ 

lawel M3 (o] wan fol 59 m5 yan den 
: | cnn [0] 5 mn vw 

ann Wyn ren 555 Syn en p27 pI 
wy run 

rn h bun 

cm ven n on ren ym een an 
mw yy een eren een m5 een eee 

dope ljem] d O49 (Om [ki] u v ern 
Jui pr (79225 jo Too er 5 a3 pe 

Iu ym rv r vow _ (Av5v _,0nm53y 

Die 27 - {6 pw Sow pra [6nk] Dp” v 
ki] 5pm) ym [joit] u {joi8i:'e] pwim r 
wm lol Fo? .{oiJ] ph nm? ſjontew] 30- U] vp [of] 
Cen om (Comp? PAX BP [6] >) Hanke] 5p3? 
Tr:“ I] Snob OMP?) [6] oy Gen 

(903 POR ,oR5 

van von 05) 2 35 [ww] 9 n [ei] «> 
vd nb nv 

ww a na» lu] my ww om» www 
Ty ym wy imp d TT» 5» h] 
| i re deen fois] mwe {je] 9 Imordche] 

Jo rr vt; bn, .Cmorn; [6] οο, [6] by 
Ini] 5wpy n: obs 9922 

| rr . 15> > vv . 
pr yp nv err AN} aw Nv _ (WL 


„ Frauenname: — ) [js]. — ) li: Dos 


% YH wo RV YU 2__ ww 


CT, is 


32 


en ODOUOUDOoOUuUOU 


: 2 p i - 
2 5 . 2 : . - ” 1 S 
\ "0 4 * & L * A 22 eb * 6 * HEEL te, 
DR I I OE EN J ...... III SR BY, Pl Do je hs 
2 2 3 8 N A = S Ss Eee 2; « I © 
e * 8 R 8 ie on 6 ED Se NE 0 7 
8 o N r &o© 47 


8 


vpe os Sues Y op (059%) wn et .2n< 

D .{a:] Dy. "pb D , yo .nth .onp ((ovy>p 
m pa 40:j6] d D r .DIMB_pbNE 

r p ef .NDY e PEE oer (M58 ee 

v 7770p a5 rend d np vun 

(6) n r [i] e en v0 [ri;] ISN 
Irefü:“i] 5x65 r n . ry. „r © ap 
dy du] y e mw r ] ae (soll] may 
dr .[imen] ppry .nnmby (i: ]⁰]• me] mew now | 
OTpPp [8:8] pp Lier] MO poop CmY Tyr ph 
[6] 5p mp nv (srü:i] Snob pre By Sod 

; run Int] r 


Einige geographiſche Namen. 


ee eee eee eee AY > ee LEI e, IIS) ee ee , e eee A N AR eee : waa e * n N 

2 3 = £ Webs — 1 © "Fo 5 n , N 
1 
wy 
A 


Wolhynien [0'] p 
Walachei [8] yoySgn 


Warſchau vdo Bolſzowee [e'] yyhο⁰ 
Witebsk Day Y Berditſchew ſi“] vero 
Weichſel om Bug N 
Wilna vy Bialyſtok dard g 
Wien "pa Buczacz ü: ] owe 
Samut | BYbR? Belz 15p2 
Shitomir nder Bendzin li: J PPS 
Zloczöw vyw end Berlin li: ] w- 
Tarnow vo Brody IR 
Tiberias [je] War Brzesko IB 
Tiirkei [a] dd wr Breſt d 
Jaroslau [a] vy Galizien DU 
Jaffa 16 Galiläa 7 
Jordan * Grod no vi 
Jeruſalem [je] dWyrn Danzig PIR" 
Lodz IR Dubno y>217 
Lom#a ven Deutſchland Woven 
London Nu Dünaburg 1 N 
Lublin D Dorpat do 


Drohobycz oa Odeſſa ſe'] pK 
Homel pr Ungarn vun 
Halycz worn Europa vx 


Amerika vd DG 
Paläſtina [ü ] Nie- 


og 


DEI 

Kowno vu 
Kowel vy 
Kamieniec {a'] py2yL}8P 
Kolomea lei-] IP 
Kiew WP 
Kielce PPP 
Kiſchinew [ke'] 1W2wPP 
Krakau vp 
Radautz Funn 
Radom DIN 
Rowno v 
Rom * 
Rußland 2x51 
Riga 5 
Rzeſzow (Pw) wh 
Radymno YYY 
Szawli vy nee 
Suczawa yx 
Szpala vonder 


yyy 


Moskau PYNPERD 
Minsk D 
Mied ziboz wwe 
Agypten lie] dur 
New-York [0'] pu 
Sadagura [ge'] YWWIKS 
Sandec u 
Sodom [0] B14 
Stanislau ny>5288D 
Sinai "© 
Sokal oN 

Oſterreich TIDY 
Poltawa teddy 
Paris b 
Poſen vw 
Polen 1511p 
Pinsk D 
Plock drr 
Petersburg INI WOPD 
Petrikau NYPMSPE 


ale - by 9 fe es We. es 


— — — — 


* 4 A GAGE $42 6t 
1 


— ed ” — OR; 
„ 4 7 
* „„ 54s.) 


A — $i en 


eee alleges eee, ee vie ehrte w 06 A IR S ee t tes Gd r Ed Fe 


Überblick über das jiddiſche Lautſyſtem. 


(Anordnung nach Sweet⸗Sie vers.) 
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A. Konſonanten. 


. 5 Lippenlaute Zungen⸗Gaumenlaute 

2 | ., ||Coronale] Dorſale Laryngal- 
= | RL : 
8 | 33 22 2 2 E laute 
&@ | | NL | > 

',3 ſtimmlos » | t k * 

832 — e I — 

2 ſtimmhaft | b | d g 


Geräuſchlaute 
Affri- | Spi⸗ 
— p 


ten ranten 


ſtimmhaft 


ſtimmlos f 8; 8 | h; <> 
ſtimmhaft w 15 | 
ſtimmlos 0 ö 


0 


Naſale 


l-Laute 


Sonorlaute 


S 
* 
* 


r-Laute = 15 
B. Vokale. 
Es | Velare 
e 
S8 Dia geſpannt | ungeſpannt 


niedrige 


ai-Mundart | &i-Mundart 


<5 


1 
32 
* 


Os 


kurz lang kurz lang kurz lege | 


ſaliert: masse 


pas, kiat, cap 


wat, adte, da:r, t6- 
wa:je, wa:re. — Na- 


. kiat, cap, Jnoi, 
kaaidir 
wat, 8dte, da:r, le- 


ſaliert: mgs6 


lewa:je, wait (= wat), | v* 


saile (= le) 


wa:re — th 


RE 
* 


os 


27 ? 3 \ : Z GE ES. 3 3 
* LD: | WY» 1 * 8 s . "4 — N . 3 abr „ EH PEI 2». Ax ACS 
r 4 Sits by ess C le MEA ES OTN'S 3 e 
N 2 2 A 8 N 8 1 ĩð2ĩ⸗ 8 1 
2 a F S 7 4 3 MF 2 * 1 
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Velare gerundet. 


1 =o 32 geſpannt ungeſpannt 
5 8 E | 5 ut u? zuͤgn, küwed, hour 
3 DS | mil, paztör, std; : 
2 2 'S dial.: h#:z (= houz) | 
| 5 E 2 u! 85 u? 465 kiwed, howz 
- — 2 F mu: t, pu: tr, aũ:d 
þ a> 1 u? git, atis. fi:s, bi:se; 
- E. dial: huiz. (= hoax) 
"+ E | ol dial.: roit, toiwe, hoi-|o* kop, os, choohme, 
i £2 | = den 808n6; roit, toiwe, hoi- 
8 Br. = : den; houz 
f 7 | gewo:rn, niso:jen, ro:- 
. e eee 1 
; „„ * kop, 08,  choohns, 
= 8 * 808ne; roit, toiws, boi. 
— 2 1 3 den; hour 
8 5 | "© gewo:rn, niso: jen, ro:- 
= 0* kop, os. _ ehoohmes, 
5 ; 82 8 808ne, zügn, mu: t, 
8 * pu: tër; houz 
| Palatovelare. 
4 2 6! gezbgt, meti:che, pra- | 
"W 
9 E | 5 6! gezUgt, meti:che, pra- 6? 
_ ee eee e = ; 
42 | 8 dial.: znci, kewider 
_ f 
= | q 61 


gezüͤgt, meli:che, pra- 
wen 
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Palatale. 
ZE en 32 geſpann ungeſpann 1. 
| | i! roit, toiwe; ana, i? mit, wide, briken, 
er] ksœidöòr; téig (= teg), git, 5tis, tipen 
* | teiwe (= tewe); kar . 
| | — (= ks). — dial. mit, 
8 wide, briken, git, 
| = E ztis, tipen 5 
8 fi:im, di:nem, fi:s, — 
© | | S bi:56 5 
„ il roit, toiwe, nz, i mit, wide, briken, 
© |S |= ksz1ider; te6ig (=teg), git, 85tis, tipen 
1 3 téiwé (= tewe) 85 5 
JS i © fi:in, di;nem, fi:s, 
1.8 bz:86 5 
* in mit, wide, - briken, . 
2h. fi: in, di:nem; rot, 
2 = toiwe; nei, ksæœidòr; 
| 8 wait (= wat); hoiz 
(= houz) 
3 3 © ei teig (= t68), teiwe | 
8 =| © (= tewe) | 
= 1 OOF 2. 
S |. $8] | 
E [*S|_ . 
8 Fei inal, kscider | 6? wet, get, Gepen, tég, 
@| © | t6&we 
| = w»! znei, kewider wet, get, Cepen; jehr 
a8 = | kurz: hoiker, eiwer, 
* 'A, | marech, matecg 
2 „ei téig (= t6g), tfiwe de wet, get, Gepen; ſehr 1 
2 3 £ = (= tewe) | kurz: hoiker, iwer, 
emf ße 
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